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22. Juni: Bike+Bühne  
Radfahren mit  
Entertainment  S. 4

Ab 3. März: Gebühren im 
Parkhaus Alte Turnhalle  S. 7
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
(Bitte beachten Sie die geänderten Ö� nungs-
zeiten über Weihnachten/Neujahr im Innenteil)
Marktplatz 15, 74613 Öhringen 
 Tel. 07941 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Bürgerservice/Fundbüro
Montag – Mittwoch:  08:30–16:00 Uhr
Donnerstag:  08:30–18:00 Uhr
Freitag:  08:30–12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt 
in der KULTURa, Herrenwiesenstraße 12
Bitte nutzen Sie die Online-Terminvereinbarung 
unter www.oehringen.de oder 
Tel. 07941 / 68-321
Montag:  7:30 – 13 Uhr
Dienstag:  geschlossen
Mittwoch:  7:30 – 13 Uhr
Donnerstag:  7:30 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr
Freitag:  7:30 – 12:15 Uhr
Rentenanträge (keine Beratung)
(Nur nach Terminvereinbarung) 
Tel. 07941/68-260, E-Mail: rente@oehringen.de
Wohngeldstelle
(Nur nach tel. Terminvereinbarung)
Tel. 07941/68-212 oder 68-150 oder 68-181 
oder 68-149
Die übrigen Ämter der Verwaltung 
(bitte vereinbaren Sie einen Termin)
Montag, Mittwoch, Freitag:  08:30–12:15 Uhr
Dienstag  geschlossen
Donnerstag:  8:30–12:15 Uhr / 14:00–18:00 Uhr
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Nutzen Sie das digitale Feedbackportal auf 
der Homepage www.oehringen.de/rathaus-ver-
waltung/dienstleistungen/feedbackportal  
Sie können auch eine E-Mail an info@oehrin-
gen.de schreiben oder sich telefonisch unter 
07941/68-0 melden.

  Gemeinderatstermine 2025
Jeweils dienstags, 19 Uhr, in der KULTURa:
25.02., 25.03., 06.05., 03.06., 22.07. (17.30 Uhr), 
30.09., 21.10. 18.11., 16.12. (17.30 Uhr).

Tourismus
Kulturvilla, Uhlandstr. 23, Tourismus-Tel. 07941 /68118
Mo. - Fr. 8.30 - 12:15 Uhr, Di. 14 - 16 Uhr, Do. 14 - 18 
Uhr, Mo. u. Mi. 14 - 16 Uhr (mit Terminvereinbarung).
E-Mail: tourist@oehringen.de

Stadtseniorenrat
stadtseniorenrat@oehringen.de, 
An der Walk 10, 74613 Öhringen,  
Tel. 07941 / 985730
www.oehringen.de/leben-wohnen/stadtseniorenrat
Buchung des Seniorenmobils 
dienstags 10:00–12:00 Uhr, Tel. 07941 / 985730. 
Fahrzeiten: NEU ab 1. März  
mittwochs 9:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 9:00 -18:00 Uhr, freitags 9:00 -13:00 Uhr. 
Keine Buchung über Anrufbeantworter möglich!
Buchung Fahrrad-Rikscha: Hr. Gerd Jungk, 
Mobil: 0151/42234752, Mo. - Fr. 10 -12 Uhr 
Start: Parkplatz Alte Turnhalle oder n. Vereinbarung.

  Stadtmarketing
Öhringen. Lieblingsstadt. e.V., Poststraße 86,
74613 Öhringen, Tel. 07941 / 9845520
E-Mail: info@oehringen-lieblingsstadt.de 
Persönliche Termine nach Vereinbarung.ei 

 Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 07941 / 684200
Dienstag, Donnerstag 10:00–18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00–18:00 Uhr
Samstag 10:00–13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Der Medienrückgabeautomat ist außerhalb der 
Ö� nungszeiten verfügbar.

Kinder & Jugend
Jugendhaus Fiasko, Büttelbronnerstr. 31.   
Montag, Mittwoch und Freitag: 17 bis 21 Uhr. 
Dienstag: 17 bis 20 Uhr. 

Mobil.: 01512/6027404, Tel.: 07942/9290344 
Klaus.klabunde@friedenshort.de  
Instagram: @mobile_jugendarbeit_oehringen
Jugendpavillon, Am Cappelrain 32 
Tel.: 07941/684021 
Montag, Mittwoch, Donnerstag, 12.20 bis 18 Uhr.

 Stadtwerke Öhringen
Poststr. 86, 74613 Öhringen Tel. 07941 / 6494360
info@stadtwerke-oehringen.de
Ö� nungszeiten:
Dienstag: 9 – 12:30 Uhr und 13:30 – 16 Uhr
Donnerstag: 9 – 12:30 Uhr und 13:30 – 17 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung möglich.Ku

Bildung
Jugendmusikschule Öhringen 
Haller Straße 22, Tel. 07941/ 684030 
jugendmusikschule@oehringen.de 
Montag – Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Volkshochschule Öhringen
Kulturvilla, Uhlandstr. 23, Tel. 07941/684250
volkshochschule@oehringen.de
Ö� nungszeiten:
Montag - Freitag:  8:30 - 12:15 Uhr
Dienstag:  14 - 16 Uhr
Donnerstag:  8:30 – 12:15 Uhr und 14 - 17 Uhr

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Würzburger Straße 30, 74653 Künzelsau
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung 
auch in Öhringen, Poststr. 60, 
Tel. 07940/18-1866 oder -1867 / -1799
E-Mail: p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst 
Region Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel. 07941 / 648026, info@hospizdienst-oehringen.de
Seniorentre�  „Haus an der Walk”
info@hausanderwalk.de / www.hausanderwalk.de
An der Walk 10, 74613 Öhringen, Tel. 07941 / 62897 
Ö� nungszeiten:  
Montag – Freitag: 8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr 
Bürozeiten: Montag - Freitag 8:30 - 11:30 Uhr,  
Donnerstag 14 - 16:30 Uhr

Hallenbad im Rendel-Bad
Rendelstr. 30, 74613 Öhringen, Tel. 07941/684300
Ö� nungszeiten (Sauna geschlossen):
Montag geschlossen
Dienstag 7–19 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 7–21 Uhr
Samstag 8–21 Uhr
Sonntag, Feiertage 9–20 Uhr

Wochenmarkt:

Marktzeiten von Oktober – April
Mittwoch 08:00 bis 13:00 Uhr 
Samstag:  08:00 bis 12:30 Uhr

Recycling
Recyclinghof Westallee/Ziegeleistraße
Dienstag, Freitag, Samstag  9:30–16:00 Uhr
Mittwoch  13:00–18:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf 
den Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Ser-
vicekarte und den jeweiligen Marken geregelt.
Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
Dienstag 13 - 17 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr
Freitag 10 - 17 Uhr
Samstag 10 - 17 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von 
Reisig und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 07941 / 684910
Montag – Freitag:  7:00–12:00 Uhr
Montag – Donnerstag:  13:00–16:30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de

Wasserwerk Golberg  Tel. 07941 / 38574
(Rufbereitschaft)  Tel. 0175 5828348
Kläranlage (Rufbereitschaft)  0171 3827478
Ö� nungszeiten Kläranlage/Kadaverannahmestelle:
Montag - Donnerstag 7:30 – 14:30 Uhr Freitag 
7:30 – 10:30 Uhr

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0761 / 19240

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 07941 / 692334
Notfallpraxis im Hohenloher Kranken-
haus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag    10 - 18 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht, Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten 

Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0791 / 7530
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 
74523 Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00–15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18:00–21:00 Uhr und am Wochenende von 
9:00–15:00 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
01803 / 112001 erreichbar.

Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0761/120 120 00

docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711 / 96589700
Montag – Freitag  9:00–19:00 Uhr 

Kostenfreie Online-Sprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für ge-
setzliche Versicherte) unter www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)
www.aponet.de/notdienst

Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15–18:30 Uhr 
Samstag 9:00–12:30 Uhr Tel. 07940 / 91440

Krankentransport Tel. 07941 / 19222

Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 07940 / 58954

Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0800 / 1110333
Montag – Samstag  14:00–20:00 Uhr

Veranstaltungskalender
Veranstaltungen melden Sie bitte an
sandra.schmiedt@oehringen.de

Formblatt zur Meldung von Veranstaltungen 
unter: www.oehringen.de/freizeit-tourismus/ver-
anstaltungskalender
Bitte denken Sie daran, die Stadtverwaltung über 
Absagen oder Verlegungen zu informieren.
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Umso mehr freut es die Stadtverwaltung, dass wieder auf eine be-
währte Mischung aus erfahrenen Kräften und neuen engagierten 
Helferinnen und Helfern zurückgegriffen werden kann. Ihr Einsatz 
ist von unschätzbarem Wert für unsere Demokratie. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Wahlhelfenden für ihre Zeit, ihr Engagement 
und ihre Unterstützung! 
Die Wahlergebnisse zur Bundestagswahl in Öhringen finden 
Sie tagesaktuell online unter www.oehringen.de

Gemeinderatssitzung am 25. Februar, 19 Uhr
Am Dienstag, 25. Februar 2025, findet um 19 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates statt. Ort: KULTURa. Ein wichtiger Ta-
gesordnungspunkt ist die Festlegung des Wahltermins zur Ober-
bürgermeisterwahl 2025 in Öhringen. Herzliche Einladung!
Tagesordnung:
1. Fragestunde für Einwohner
2. Stadtwerke Öhringen GmbH – Weisungsbeschluss Bestellung 

und Abberufung des Geschäftsführers
3. Stadtwerke Öhringen GmbH – Erhöhung Stammkapital und 

weitere Bareinlage und damit verbundener Weisungsbe-
schluss

4. Festsetzung des Wahltages für die Wahl   
des Oberbürgermeisters/der Oberbürgermeisterin

5. Bildung des Gemeindewahlausschusses   
für die Oberbürgermeisterwahl

6. Weitere Vorgehensweise zur Wahl des Oberbürgermeisters/
der Oberbürgermeisterin

7. Änderung der 1. Änderung der 4. Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebauungs-
plan „Solarpark Gern“, Untermaßholderbach – Empfehlung an 
den Gemeinsamen Ausschuss zur Offenlegung

8. Bebauungsplan „Solarpark Straßenäcker“, Untermaßholder-
bach – Erneuter Aufstellungsbeschluss – Freigabe für das Ver-
fahren gemäß § 3 Abs. 1 und 2 und § 4 Abs. 1 und 2 BauGB

9. Änderung der 1. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebauungsplan „So-
larpark Straßenäcker“, Untermaßholderbach – Empfehlung 
an den Gemeinsamen Ausschuss zum Aufstellungsbeschluss 
und zur Freigabe für das Verfahren gemäß §§ 3 und 4 BauGB

10. Städtebaulich-freiraumplanerischer Wettbewerb „Bahnhofsa-
real“ – Beschluss der Auslobung

11. Gewerbegebiet Wammesfeld + Schönblick Tiefbau-   
und Straßenbauarbeiten – Auftragsvergabe

12. Prozessleitsystem für die Technischen Werke und   
die Abwasserwirtschaft – Auftragsvergabe Update

13. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht öffentlichen Sit-
zung vom 28.01.2025

14. Informationen für den Gemeinderat und Mitteilungen des 
Vorsitzenden

15. Anfragen
Für interessierte Einwohnerinnen und Einwohner liegen die Sit-
zungsvorlagen im Foyer des Hauptamtes, im Schloss, 1. Stock, zur 
Einsichtnahme aus und stehen im Bürgerinfoportal auf der städti-
schen Internetseite unter www.oehringen.de zur Verfügung.

Ortschaftsratssitzung Schwöllbronn/Unterohrn 
am 20. März, 20 Uhr
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates 
Schwöllbronn/Unterohrn am Donnerstag, den 20.03.2025 um 20 
Uhr im Schlachthäusle Unterohrn.
Tagesordnung:
TOP 1: Fragestunde der Einwohner
TOP 2: Unterzeichnung der Niederschrift vom 14.10.2024
TOP 3:  Spiel- und Dorfplatz Unterohrn: Infos zum Zeitplan   

der Realisierung
TOP 4:  Fakten zu den gewünschten Tempo 30 Zonen   

in Schwöllbronn und Unterohrn
TOP 5: Haushaltsplan 2025/26
TOP 6: Mitteilungen des Vorsitzenden
TOP 7: Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
Markus Mugele, Ortsvorsteher

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Wahlaufruf zur Bundestagswahl am 23. Februar
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
geben Sie am Sonntag, 23. Februar 2025 Ihre Stimme bei der 
Wahl zum Deutschen Bundestag ab. Wir alle haben dabei die 
Möglichkeit, die Zukunft unseres Landes mitzugestalten. Die vor-
gezogene Bundestagswahl ist nicht nur für Deutschland als Gan-
zes, sondern auch für unseren Landkreis von großer Bedeutung.
Unsere Demokratie ist ein kostbares Gut. Sie ist das Fundament 
für Freiheit, Gerechtigkeit und ein friedliches Zusammenleben in 
unserer Gesellschaft. Doch Demokratie ist keine Selbstverständ-
lichkeit – sie muss jeden Tag neu gestärkt und verteidigt werden. 
In einer Zeit, in der Meinungsvielfalt und demokratische Werte in 
einigen Teilen der Welt infrage gestellt werden, ist es wichtiger 
denn je, dass wir unsere Freiheit und die politischen Errungen-
schaften schützen.
Demokratie lebt also nicht nur davon, eine Stimme zu haben, 
sondern diese auch zu nutzen. Machen Sie also von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch und gestalten Sie die Zukunft unserer Region 
und unseres Landes aktiv mit. Gehen Sie zur Wahl und setzen Sie 
ein Zeichen für die Werte, die Ihnen wichtig sind.
Mit den besten Grüßen
Ihr Landrat Ian Schölzel

Landrat Ian Schölzel
Bürgermeister Martin Piott, 
Bretzfeld
Bürgermeister 
Andy Kümmerle, Dörzbach
Bürgermeister Michael Foss, 
Forchtenberg
Bürgermeister 
Michael Bauer, Ingelfingen
Bürgermeister 
Andreas Insam, Krautheim
Bürgermeister 
Stefan Neumann, Künzelsau
Bürgermeister Christoph 
Spieles, Kupferzell
Bürgermeister 
Sören Döffinger, Mulfingen

Bürgermeister Karl Michael 
Nicklas, Neuenstein
Bürgermeister Achim Beck, 
Niedernhall
Oberbürgermeister 
Thilo Michler, Öhringen
Bürgermeister 
Torsten Kunkel, Pfedelbach
Bürgermeister Joachim 
Scholz, Schöntal
Bürgermeister 
Bernd Herzog, Waldenburg
Bürgermeister Rainer Züfle, 
Weißbach
Bürgermeister Klaus Gross, 
Zweiflingen

Dank an die Wahlhelfenden  
der Bundestagswahl am 23. Februar
Am 23. Februar findet die Bundestagswahl statt – ein bedeuten-
des demokratisches Ereignis, das ohne das Engagement zahlrei-
cher Wahlhelfender nicht möglich wäre. In Öhringen sind, wie 
schon bei der Kommunalwahl, über 200 Personen im Einsatz, um 
einen reibungslosen Ablauf in den Wahllokalen zu gewährleisten.
Der Großteil der Wahlhelfenden stammt aus der Stadtverwal-
tung, darunter Mitarbeitende aus Kindergärten, der Bücherei und 
den Bädern sowie Gemeinderats- und Ortschaftsratsmitglieder. 
Auch in den Ortschaften sind zahlreiche engagierte Bürgerinnen 
und Bürger aktiv, die von den jeweiligen Ortsvorstehern vorge-
schlagen wurden. Besonders erfreulich ist, dass sich zusätzlich 
viele Freiwillige gemeldet haben – von jungen Erwachsenen bis 
hin zu Senioren. Viele von ihnen übernehmen die Aufgabe zum 
ersten Mal, während andere bereits erfahrene Wahlhelfende sind, 
die mit ihrer Routine und Verlässlichkeit einen wertvollen Beitrag 
leisten.
Um alle bestmöglich auf ihre Aufgaben vorzubereiten, wurden 
für städtische Bedienstete mit Zugang zur digitalen Lernplatt-
form e-lÖHRning drei digitale Schulungen angeboten. Für Wahl-
vorstehende und deren Stellvertretungen fanden zudem zwei 
Präsenzschulungen statt. Die Organisation einer Wahl ist stets eine 
Herausforderung, insbesondere in der Kürze der Zeit. 
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Verbandsversammlung 2025   
des Wasserverbandes „Gehrn“
Einladung zur Verbandsversammlung 2025 des Wasserverban-
des „Gehrn“ am Mittwoch, 26. Februar 2025, um 20:00 Uhr in das 
Dorfgemeinschaftshaus Büttelbronn, Öhringen – Büttelbronn, 
Am Häldenbach 2.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kassenbericht der vergangenen Jahre
3. Entlastung von Vorstand und Kassenwart
4. Vorschläge neuer Vorstandsmitglieder und des Kassenwartes
5. Neuwahl von Vorstandschaft und Kassenwart
6. Aussprache, Diskussion, Anregungen
Für Vorstand und Kassenwart werden Nachfolger gesucht, rege 
Teilnahme ist erwünscht!
Gez. Rudolf Herrmann, Fritz Strecker, Ulrich Hörner

Premiere für die Region: Bike+Bühne - 
Radfahren mit Entertainment
Neues Event der Hohenloher Perlen am 22. Juni 2025. 
Ticket-Vorverkauf startete am 17. Februar online und in den 
Rathäusern der Hohenloher Perlen-Gemeinden
Der Tourismusverbund der Hohenloher Perlen lädt am Sonntag, 
22. Juni 2025, zu einem neuen und außergewöhnlichen Event ein: 
Bike+Bühne kombiniert Radfahren mit hochkarätigem Entertain-
ment und kulinarischen Genüssen. Die Veranstaltung verspricht 
ein einzigartiges Erlebnis für alle, die Kultur und Bewegung in der 
reizvollen Landschaft Hohenlohes genießen möchten.
„Ich lade Sie herzlich zu diesem neuen Event ein. Vergessen Sie 
langweilige Radtouren – hier wartet an jeder Station ein High-
light! Ob allein, mit Freunden oder der Familie – Bike+Bühne 
bietet eine tolle Kombination aus Kultur, Natur und Bewegung. 
Genießen Sie das idyllische Hohenloher Land, erleben Sie erst-
klassige Künstler und lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen“, sagt 
Öhringens Oberbürgermeister Thilo Michler.
Vier Bühnen – Vier Erlebnisse
Entlang des Hohenloher Perlen-Radweges erwarten die Teilneh-
menden vier verschiedene Bühnen mit namhaften Künstlern. Die 
Tour führt durch die Hohenloher Perlen-Gemeinden Bretzfeld, 
Pfedelbach, Öhringen und Zweiflingen, wobei jede Station eine 
Überraschung bereithält – von rockigen Beats über Kabarett und 
Comedy bis hin zu verblüffender Magie. Veranstalter ist der Pfe-
delbacher Event-Manager Heiko Volkert.
Mit dabei sind:
Kabarett: Bernd Kohlhepp alias Hämmerle (KULTURa Öhringen)
Comedy: Constanze Lindner (Mehrzweckhalle Bretzfeld-
Scheppach)
Gitarrenmusik: The Beat Brothers (Gemeindehalle Zweiflingen)
Magie: Die Scharlatane (Nobelgusch Pfedelbach)
So funktioniert's
Die Teilnehmenden starten an einem der vier Veranstaltungsorte 
ihrer Wahl: Bretzfeld, Pfedelbach, Öhringen und Zweiflingen. Von 
dort aus geht es im Uhrzeigersinn zur nächsten Location. Beginn 
ist um 11 Uhr an allen Startpunkten.
Die Touren:
1. Öhringen - Pfedelbach - Bretzfeld - Zweiflingen
2. Pfedelbach - Bretzfeld - Zweiflingen - Öhringen
3. Bretzfeld - Zweiflingen - Öhringen - Pfedelbach
4. Zweiflingen - Öhringen - Pfedelbach - Bretzfeld
Auch bei Regen ein Erlebnis
Sollte das Wetter nicht mitspielen, kein Problem! Alle vier Loca-
tions bieten ausreichend Parkmöglichkeiten, und die Künstlerin-
nen und Künstler treten in den jeweiligen überdachten Veranstal-
tungsräumen auf.
Tickets und Vorverkauf
Tickets sind seit dem 17. Februar 2025 in den Rathäusern der teil-
nehmenden Gemeinden erhältlich sowie online unter: https://
kleinkunstimkino.reservix.de/p/reservix/group/494225
Einzelpreis: 21 Euro (Vorverkauf )

Gruppenrabatt: 19 Euro pro Person (ab 10 Teilnehmern) unter: 
0173-3004025
Gruppen ab 20 Personen: Sonderpreise auf Anfrage unter 0173-
3004025 oder per E-Mail heikovolkert@t-online.de
Alle Informationen unter: 
www.hohenloher-perlen.de/erleben/B4

 
Event-Manager Heiko Volkert und Oberbürgermeister Thilo Michler 
freuen sich auf das neue Hohenloher Perlen-Event Bike+Bühne, das 
Radfahren und Kultur auf einzigartige Weise verbindet 
 Foto: Stadt Öhringen

Tempo-30-Zonen:   
3. Stufe der Lärmaktionsplanung für Öhringen
In der Gemeinderatssitzung am 28. Januar wurde vom Büro BS 
Ingenieure der Entwurf der 3. Stufe der Lärmaktionsplanung für 
Öhringen dem Gemeinderat zur Kenntnisnahme vorgelegt. Ab 
dem 3. März wird für drei Monate (bis 6. Juni 2025) die öffentliche 
Auslegung und Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt.
Der Lärmaktionsplan wurde erstmals im Jahre 2008 beschlos-
sen und wird seitdem fortgesetzt. Ziel der Lärmaktionsplanung 
ist es, durch sukzessive Umsetzung einzelner Maßnahmen die 
Lärmimmissionen nachhaltig deutlich zu reduzieren und damit 
die Lebensqualität in den besonders betroffenen Bereichen zu 
verbessern.

1. Stufe im Jahr 2008
Auf Grundlage der europäischen Umgebungslärmrichtlinie hat 
die Stadt Öhringen im Jahr 2008 die 1. Stufe der Lärmaktionspla-
nung aufgestellt. Dabei wurden die Gebiete entlang der A6 sowie 
Bereiche der Kernstadt beidseits der L 1036 untersucht, da der 
Fokus lediglich auf Straßen mit über 16.400 Kfz je 24 Stunden lag. 
Als Ergebnis wurden folgende Lärmschutzmaßnahmen erfolg-
reich umgesetzt:
• Verwendung lärmarmer Fahrbahnbeläge beim Umbau des In-

nenstadtringes und der Haller Straße.
• Durchführung eines Förderprogramms des Landes für passive 

Lärmschutzmaßnahmen an Gebäuden mit einem Fördervolu-
men von rund 250.000 Euro (Einbau von Lärmschutzfenstern 
im Öhringer Norden).

• Sanierung der Fahrbahnübergänge an Autobahnbrücken.

2. Stufe im Jahr 2017
Im Jahr 2017 wurde die 2. Stufe der Lärmaktionsplanung er-
arbeitet, die im Jahr 2020 überprüft wurde. Inhalte der 2. Stufe 
der Lärmaktionsplanung waren zusätzlich zur A6 und L1036 die 
L1050 und die L1088, da die Betrachtung auf Straßen mit einer 
Verkehrsbelastung über 8.200 Kfz je 24 Stunden erweitert wur-
de. Konkret sind dies in Öhringen die Friedrichsruher Straße, 
die Hunnenstraße, die Uhlandstraße, die Pfedelbacher Straße, 
die Hindenburgstraße und die Landesstraßen nach Bitzfeld, Un-
terohrn und Cappel. Als Ergebnis aus der 2. Stufe der Lärmakti-
onsplanung konnten einige der darin aufgeführten Lärmschutz-
maßnahmen erfolgreich umgesetzt werden:
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Öffentlichkeitsbeteiligung
Ein wesentlicher Bestandteil der Lärmaktionsplanung stellt 
die Öffentlichkeitsbeteiligung dar. Dabei wird die Bevölke-
rung über die Planungen informiert und die Möglichkeit zur 
Mitwirkung gegeben. Der Entwurf des Lärmaktionsplans 
liegt von 03.03.2025 bis 06.06.2025 im Rathaus Öhrin-
gen, 2. Stock, zur Einsicht bereit und ist auf der städtischen 
Homepage unter www.oehringen.de/leben-wohnen/bauen-
und-wohnen/laermaktionsplanung abgerufen werden. Das 
Ergebnis der Beteiligung wird dem Gemeinderat voraus-
sichtlich im Herbst vorgelegt.

Neue Ausstellung: Urban Expression –   
Im Farbenspiel und Tanz der Linien
Ab 4. März im Rathaus Öhringen
Die Kunstszene erhält mit der 
Ausstellung „Urban Expressi-
on – Im Farbenspiel und Tanz 
der Linien“ neue Impulse. Der 
aus Ulm stammende Künstler 
Felix Pascher präsentiert seine 
beeindruckenden Werke im 
Rathaus Öhringen, in denen 
er Bewegung, Farbe und Aus-
druck auf einzigartige Weise 
verbindet.
Felix Pascher, geboren 1997, 
ist ein vielseitiger Künstler: 
Er tanzt, spielt Theater und 
malt. Sprache ist nicht sein 
Medium – stattdessen nutzt 
er Körperbewegung und Bildende Kunst, um seine Gedanken 
und Gefühle auszudrücken. Seine Werke sind geprägt von einem 
dynamischen Spiel aus Linien, Farbverläufen und energetischen 
Formen. Dabei spiegelt sich seine experimentelle und neugierige 
Herangehensweise wider – immer frei von Angst, doch mit einem 
klaren Ziel vor Augen. Aufgrund einer angeborenen Sprech- und 
Körperbehinderung suchte Felix Pascher bereits früh nach alter-
nativen Kommunikationsformen. Seine Kunst ist das Ergebnis 
dieser intensiven Suche nach Ausdrucksmöglichkeiten. Ob auf 
der Bühne oder auf der Leinwand – seine Arbeiten faszinieren 
durch Spontaneität, Tiefe und Authentizität.
Aktuell lebt und arbeitet Felix Pascher in Weingarten, Baden-
Württemberg. Mit „Urban Expression – Im Farbenspiel und Tanz 
der Linien“ lädt er das Publikum dazu ein, sich auf eine besondere 
visuelle und emotionale Reise einzulassen.
Vernissage: Donnerstag, 6. März 2025, 19 Uhr, 
Rathaus Öhringen/Treppenhaus
Ausstellungsdauer: Vom 4. März bis 24. April 2025
Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 16 Uhr, 
Donnerstag: 8.30 bis 18 Uhr, Freitag: 8.30 bis 12.15 Uhr

Pferdemarkt 2025: Tausende Besucher feiern 
„höchsten Öhringer Feiertag“
Der diesjährige Öhringer Pfer-
demarkt am 16. und 17. Feb-
ruar lockte erneut Tausende 
Besucherinnen und Besucher 
in die Große Kreisstadt und 
bestätigte einmal mehr seinen 
Ruf als „höchster Öhringer Fei-
ertag“. Mit einem bunten Mix 
aus Tradition, Action und guter 
Laune wurde die historische 
Innenstadt zum Treffpunkt für 
Jung und Alt. „Der Pferdemarkt 
war auch dieses Jahr ein Fest 
der Herzlichkeit und Lebens-
freude. 
Es ist beeindruckend zu sehen, 

 
Der Künstler Felix Pascher in sei-
nem Atelier bei der Arbeit 
 Foto: Max Nehlich

 
58 Rösser stellten sich mit ihren 
Vorführern den Preisrichterinnen 
und Preisrichtern

• Tempolimit von 30 km/h für die gesamte Ortsdurchfahrt Un-
terohrn.

• Tempolimit von 30 km/h für den Nussbaumweg (Tempo-
30-Zone als zusätzliche Maßnahme).

• Tempolimit von 30 km/h für die Hindenburgstraße ab der 
Abzweigung Meisterhausstraße bis zum Beginn der Tempo-
30-Zone Wollreffenweg.

• Anschaffung stationärer Messanlagen

3. Stufe im Jahr 2023
Im Jahr 2023 wurde das Büro BS Ingenieure mit der Erstellung 
der 3. Stufe der Lärmaktionsplanung beauftragt, da bestehende 
Lärmaktionspläne gemäß Kooperationserlass des Ministeriums 
für Verkehr Baden-Württemberg alle fünf Jahre nach dem Zeit-
punkt ihrer Aufstellung zu überprüfen und erforderlichenfalls zu 
überarbeiten sind. Wie in der 2. Stufe wurden Straßen mit einer 
Verkehrsbelastung über 8.200 Kfz je 24 Stunden betrachtet so-
wie Gebiete, in denen Lärmbelastungen über 55 dB(A) tags und 
50 dB(A) nachts ermittelt wurden. Gemessene Werte ab 65 dB(A) 
tags und 55 dB(A) nachts liegen dabei im gesundheitskritischen 
Bereich. Bei Lärmpegeln ab 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts 
überschreitet die Lärmbelastung die grundrechtliche Schwelle 
zur Gesundheitsgefährdung. Autobahnlärm und Schienenver-
kehrslärm fallen nicht in den Zuständigkeitsbereich der Kommu-
nen. Zudem sind ausschließlich Wohngebäude schutzbedürftig, 
da hier dem Lärm nicht ausgewichen werden kann.
Folgende Verkehrsverbindungen wurden untersucht: Brechdarr-
weg, Eckartsweiler Straße (Cappel), Hauptstraße (Ortsdurchfahrt 
(OD) Weinsbach), Hermann-Kollmar-Straße (OD Unterohrn), K 
2333 (Gartenbühlstraße, Baumerlenbach), L 1036 (Bitzfeld – Cap-
pel), L 1050 (Friedrichsruhe – Pfedelbach), L 1088 (Unterohrn – 
Öhringen), Lindenallee (Möhrig), Meisterhausstraße, Möhriger 
Straße, Nussbaumweg, Otto-Röhm-Straße, Pfaffenmühlweg, Pla-
tanenallee, Westallee, Westernbacher Straße (OD Büttelbronn), 
Wollreffenweg.

Maßnahmen für Öhringen und die Stadtteile
In der Stadt Öhringen werden insbesondere entlang der inner-
örtlichen Hauptverkehrsstraßen der Kernstadt und der Stadttei-
le sowie im Einflussgebiet der Bundesautobahn A6 streckenab-
schnittsbezogen die Pegelwerte zum Teil deutlich überschritten. 
Gründe sind eine hohe Verkehrsbelastung sowie eine dichte, 
Schallreflexionen begünstigende Bebauungssituation und Stei-
gungen. Im Zuge des 6-streifigen Ausbaus der Bundesautobahn 
A6 auf Öhringer Gemarkung werden im zugehörigen Planfest-
stellungsverfahren bereits umfangreiche Schallschutzmaßnah-
men in Form von Schallschutzwänden und -wällen vorgesehen, 
die die anliegenden Öhringer Stadtteile wie Weinsbach, Unter-
maßholderbach und Möhrig sowie nördliche Bereiche der Kern-
stadt schützen sollen.

Der vorgestellte Entwurf des Lärmaktionsplans schlägt neue 
Tempo-30-Zonen in diesen Gebieten vor:
• Ortsdurchfahrt Büttelbronn: 30 km/h nachts
• Ortsdurchfahrt Cappel : 30 km/h durchgehend
• Ortsdurchfahrt Eckartsweiler: 30 km/h nachts
• Ortsdurchfahrt Möglingen: 30 km/h nachts
• Öhringen: Geschwindigkeitsbeschränkungen im Zentrum 

(Heilbronner Straße, Schillerstraße, Karlsvorstadt, Haller 
Straße, Hunnenstraße, Uhlandstraße, Herrenwiesenstraße, 
Pfaffenmühlweg), Friedrichsruher Straße, Pfedelbacher Straße, 
Platanenallee

Hinweis: Senkt man das Tempo von 50 km/h auf 30 km/h, resul-
tiert eine rechnerische Pegelminderung zwischen 2 und 3 dB(A). 
Auf Außerortsstrecken ohne zusätzlich angeordnete Geschwin-
digkeitsregelung können im Bereich der Ortsausfahrten nach 
bzw. bis zur Ortstafel unter anderem Tempo 70-Regelungen in 
Betracht kommen. Das Lärmminderungspotenzial liegt hierbei 
bei 4 etwa 3,5 dB. Zur Veranschaulichung der Größenordnung 
dieses Effekts kann die Tatsache herangezogen werden, dass eine 
Verringerung um 3 dB(A) in der Wahrnehmung des menschlichen 
Ohres einer Halbierung der lärmverursachenden Verkehrsmenge 
entspricht.
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wie unsere Stadt an diesen Tagen aufblüht und Menschen von 
nah und fern zusammenbringt“, zeigte sich Oberbürgermeister 
Thilo Michler begeistert.

 
Links: Am Montag war bei strahlendem Sonnenschein viel los in der 
Innenstadt beim Krämermarkt, rechts: Auch das Pferdeprogramm 
begeisterte die Zuschauer. Der Tannenbaumstamm vom Marktplatz 
wurde gezielt von den Pferden manövriert.

Auf der Herrenwiese waren die Pferde die unangefochtenen Stars: 
Beeindruckende Vorführungen wie Holzrücken, Springübungen 
und berittenes Bogenschießen faszinierten das Publikum.

 
Beim Hobby-Horsing gab es für die Kinder unendlich viel Spaß im 
Schnee!

Auch die Zuchtpferdeprämierung mit Jugendvorführwettbe-
werb zog viele interessierte Gäste an. Kinder strahlten beim „Hob-
by Horsing“-Parcours und dem Ponyreiten. Ein Highlight war die 
bekannte Show- und Filmpferdetrainerin Yvonne Gutsche, die 
2026 wiederkommen wird. Der verkaufsoffene Sonntag und der 
große Krämermarkt am Montag luden zum Bummeln, Stöbern 
und Schlemmen ein. Über 230 Marktstände boten eine Vielfalt an 
Waren, und der Vergnügungspark bei der Alten Turnhalle sorgte 
mit Fahrgeschäften und süßen Leckereien für echtes Jahrmarkt-
feeling.

 
Am Pferdemarkt-Montag: Einfahrt in der Kutsche auf die Herrenwiese, 
v.l. Dr. Astrid Velsen-Zerweck, Landoberstallmeisterin, OB Thilo Mich-
ler und Landrat Ian Schölzel

Neben dem Hauptprogramm gab es zahlreiche Highlights: Die 
Lokalschau des Hohenloher Kleintierzüchtervereins, der Bücher-
flohmarkt in der Stadtbücherei und das Pflaumer-Museum an-
lässlich seines 100. Geburtstags rundeten die Veranstaltung ab.

 
Im Kleintierzüchterverein, v.l. Eduard Bauch, 1. Vorsitzender Kleintier-
zuchtverein Öhringen, Landrat Ian Schölzel, OB Thilo Michler, Jürgen 
Maurer, Vizepräsident Landesbauernverband Baden-Württemberg

Der Öhringer Pferdemarkt 2025 war ein voller Erfolg und bleibt 
für viele Gäste ein unvergessliches Erlebnis!

 
Zuchtstutenprämierung in der KULTURa Fotos: Stadt Öhringen

Dokumentarfilm über Werner Merzbacher  
im Öhringer Scala-Kino
Der Dokumentarfilm „The Soul of Art: Die Merzbacher Sammlung“ 
(2024) wurde auf Initiative der vhs Öhringen vor rund 120 Gästen 
im Scala-Kino gezeigt – eine Hommage an den im Oktober 2024 
verstorbenen Kunstsammler. Der Film von Regisseur Ives Kugel-
mann zeigt Merzbachers Lebensweg, seine Kunstsammlung und 
seine Beziehung zu Öhringen, seiner Geburtsstadt.

 
Werner Merzbacher am Grab seiner Großeltern auf dem jüdischen 
Friedhof in Öhringen (Filmausschnitt) Foto: Stadt Öhringen

Im Mittelpunkt des Films stehen bewegende Rückblicke auf sei-
ne Kindheit, die Flucht vor dem Holocaust und sein Leben nach 
der Ermordung seiner Eltern im Konzentrationslager Majdanek. 
Besonders eindrücklich ist seine Dankbarkeit gegenüber den 
Menschen, die ihm damals halfen. Trotz seines Schicksals blieb 
Merzbacher immer optimistisch: „Man darf niemals vergessen, 
aber man sollte vergeben.“
Neben Szenen aus seinem Wohnhaus und der Sammlung im 
Kunsthaus Zürich ist auch Öhringen mehrfach zu sehen – unter 
anderem sieht man Werner Merzbacher bei einem Besuch am 
Grab seiner Großeltern auf dem jüdischen Friedhof. Im anschlie-
ßenden Podiumsgespräch, moderiert von Barbara Griesinger, 
betonten Regisseur Yves Kugelmann, Oberbürgermeister Thi-
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Bezahlt werden kann mit Karte 
(Girocard/Debitkarte/Kredit-
karte), Smart Web Pay (über ei-
nen QR-Code rein digital über 
das Smartphone) oder über die 
Parkster-App. Bargeld wird 
vom Kassenautomaten nicht 
angenommen. Die Gebühren 
orientieren sich an den bereits 
bewirtschafteten Flächen ent-
lang des Innenstadtrings und 
betragen 0,50 Euro pro ange-
fangene Stunde. 15 Minuten 
kann kostenlos geparkt wer-
den. Die Verpflichtung zur Be-
dienung des Parkscheinauto-
maten ist zeitlich begrenzt und 
wird, wie in ganz Öhringen, von Montag bis Freitag auf 8.30 Uhr 
bis 18 Uhr und an Samstagen auf 8.30 Uhr bis 12 Uhr festgelegt. 
Sonntags ist das Parken kostenfrei. Bei Ein- und Ausfahrt während 
der kostenfreien Zeiten muss der Automat nicht bedient werden. 
Die Schranke öffnet dann automatisch. 
Das Parkhaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet: Montag bis Sonn-
tag von 5 bis 22 Uhr. Nach 22 Uhr ist die Einfahrt nur noch für 
Stellplatzmieter möglich. Parktickets in Papierform werden nur 
an nicht erkannte Kennzeichen ausgegeben, z. B. bei kleinen Ver-
sicherungskennzeichen.
Hintergrund
Die Entscheidung des Gemeinderats für die Bewirtschaftung des 
Parkhauses Alte Turnhalle erfolgt im Rahmen des Mobilitätskon-
zepts, das bereits am 25. Juli 2023 verabschiedet wurde. Ange-
sichts der fortschreitenden Digitalisierung im Verkehrssektor 
wurde beschlossen, einen Kassenautomaten ohne Bargeldzah-
lung zu installieren. Dies bietet diverse Vorteile, darunter einen 
geringeren Personalaufwand und Wartungsaufwand, da mecha-
nische Bauteile, insbesondere Münzzähler, oft Störungen verur-
sachen. Die Kosten für den Einbau der Schrankenanlage belaufen 
sich auf rund 100.000 Euro.
Digitale Lösung
Für eine unkomplizierte Abwicklung wird das Parkhaus an das 
bewährte Parkster-App-System von Öhringen angeschlossen. Des 
Weiteren besteht die Option der Kartenzahlung sowie die Einbin-
dung verschiedener digitaler Bezahllösungen wie Smart Web Pay. 
Deutliche Hinweise zur bargeldlosen Zahlung werden an allen 
Einfahrten angebracht. Sollten Nutzende erst nach der Einfahrt 
bemerken, dass nur bargeldlos bezahlt werden kann, besteht die 
Möglichkeit, das Parkhaus innerhalb von 15 Minuten kostenfrei 
zu verlassen. Kostenloses Parken für Menschen mit körperlichen 
Einschränkungen besteht vor der Schranke an der Einfahrt zum 
Parkhaus von der Hunnenstraße aus oder auf dem Parkplatz an 
der Alten Turnhalle. Kostenloses Parken ist auf dem Parkplatz Her-
renwiese oder am Freibad/Hallenbad möglich.

Neues Gewerbegebiet Wammesfeld 
– Umsetzung von Artenschutz- und 
Kompensationsmaßnahmen

 
Die Vergrämung der Feldlerche erfolgt durch den Aufbau von Bau-
zaunelementen, die mit blauen Planen bespannt werden 
 Foto: Stadt Öhringen

lo Michler und Weggefährten wie Martin Wiedmann, Sohn des 
Öhringer Künstlers Willy Wiedmann (Wiedmann Bibel) und Kurt 
Steinbacher vom Verein „Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V.“ 
die Bescheidenheit und Lebensfreude des Kunstsammlers.
Zur Person: Werner Merzbacher wurde am 11. Juni 1928 in Öhrin-
gen geboren. Sein Vater, Dr. Julius Merzbacher, war in Öhringen 
ein angesehener Arzt. Er war ein nicht religiöser Jude und Deut-
scher, der im Ersten Weltkrieg freiwillig gekämpft hat und für 
seine Tapferkeit mehrfach ausgezeichnet wurde. Dank seiner Ver-
dienste und patriotischen Gesinnung durfte er seine Praxis un-
ter den Nationalsozialisten zunächst weiterführen. Aber auch er 
wurde auf offener Straße beschimpft. Im Sommer 1937 rief ihm 
ein Junge mit ausgestrecktem Arm „Heil Jud!“ zu, worauf Julius 
Merzbacher sich tätlich wehrte und zu zwei Monaten Gefängnis 
verurteilt wurde. Seine Praxis musste er aufgeben. Die Familie zog 
mit den beiden Söhnen Rolf und Werner nach Konstanz zu den 
Großeltern mütterlicherseits. Nach der Kristallnacht veranlassten 
die Merzbachers, die Kinder jenseits der Grenze in Sicherheit zu 
bringen. Am 16. Februar 1939 ermöglichte das Schweizerische 
Hilfswerk Werner Merzbacher gemeinsam mit 300 anderen jüdi-
schen Kindern die Ausreise. Werner Merzbacher und sein Bruder 
Rolf glaubten die Trennung sei nur für ein halbes Jahr. Sie haben 
die Eltern danach nie wiedergesehen. Julius und Hilde Merzba-
cher wurden am 6. März 1943 in das KZ nach Lublin-Majdanek 
deportiert.

 
Podiumsdiskussion in Gedenken an Werner Merzbacher im Kino 
Scala, (v.l.) OB Thilo Michler, Kurt Steinbacher, Barbara Griesinger, 
Ives Kugelmann, Martin Wiedmann. Vielen Dank an die vhs für die 
Organisation!

Werner Merzbacher lebte ab 1939 bei einer christlichen Arztfami-
lie in Zürich. 1949 wanderte er in die USA aus. Dort lernte er seine 
Ehefrau Gabriele Mayer kennen. Im Pelzgeschäft ihres Großvaters 
Bernhard Mayer kam er nicht nur in Berührung mit seinem spä-
teren Beruf als Pelzhändler, sondern auch mit der Kunst. Mayers 
impressionistische Gemälde wurden zum Grundstock der Samm-
lung von Werner und Gabriele Merzbacher. 1964 zog die Familie 
mit drei Kindern nach Zürich. Das Kunsthaus Zürich zeigt heute 
einen Teil der Kunstsammlung Merzbacher. Die Merzbacherstra-
ße im Öhringer Norden wurde Anfang der 1990er Jahre nach der 
Öhringer Familie benannt.
Weitere Informationen zur Familie Merzbacher finden Sie hier 
online https://juden-in-oehringen.de/hilde-und-dr-julius-merz-
bacher

Ab 3. März:   
Parkhaus Alte Turnhalle führt Parkgebühren ein
Ohne Parkschein mit Kennzeichenerfassung.   
Nur Karten- oder Appzahlung möglich.
Ab Montag, 3. März, wird das Parkhaus Alte Turnhalle sowie der 
überwiegende Teil des Außenbereichs gebührenpflichtig. Das 
Autokennzeichen wird bei der Einfahrt ins Parkhaus automatisch 
erfasst. Die Parkgebühren können bequem bargeldlos am Auto-
maten nach Eingabe des Kennzeichens entrichtet werden.

 
Ab dem 3. März kostet das Parken 
im Parkhaus Alte Turnhalle 0,50 
Euro pro angefangene Stunde. Es 
kann nur bargeldlos bezahlt wer-
den Foto: Stadt Öhringen
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Die Stadt Öhringen setzt im Zuge der Erschließung des neuen 
Gewerbegebiets Wammesfeld umfangreiche Artenschutz- und 
Kompensationsmaßnahmen um. Dazu gehören unter anderem 
die Anbringung von Vogelnistkästen, Hecken- und Baumpflan-
zungen sowie Maßnahmen zur Vergrämung der Feldlerche.
Um den Beginn der Erschließungsarbeiten ab März/April 2025 
zu ermöglichen, muss die Vergrämung der Feldlerche bereits im 
Januar/Februar erfolgen, da die Brutzeit Ende März beginnt. Die 
Vergrämung erfolgt durch den Aufbau von Bauzaunelementen, 
die mit blauen Planen bespannt werden. Diese flattern im Wind 
und verhindern so, dass die Vögel die Flächen als Brutgebiet 
nutzen. Zusätzlich wird die Fläche landwirtschaftlich bearbeitet. 
Alle Maßnahmen erfolgen in enger Abstimmung mit dem Natur-
schutzbeauftragten des Landratsamtes und Fachgutachtern.
Zur ökologischen Kompensation der für die Erschließung und 
Neubauten notwendigen Rodungsarbeiten werden umfangrei-
che Neupflanzungen vorgenommen. Die anschließende Pflege 
der Ausgleichsflächen ist auf drei Jahre ausgelegt.

Unterstützung beim barrierefreien Zugang zum 
Blauen Saal im Rathaus Öhringen
Der Zugang zum Blauen Saal im Rathaus Öhringen ist nicht bar-
rierefrei. Menschen, die auf einen barrierefreien Zugang ange-
wiesen sind, werden gebeten, sich vor der Veranstaltung bei den 
Hausmeistern des Rathauses, Herr Frank Beier oder Herr Ulrich 
Hirn, telefonisch anzumelden. Sie sind während der Sprechzeiten 
des Rathauses unter den Telefonnummern 07941/68-123 oder 
-129 erreichbar.
Sprechzeiten Rathaus Öhringen:
Montag, Mittwoch, Freitag: 8.30 – 12.15 Uhr
Donnerstag: 8.30 – 12.15 Uhr & 14 – 18 Uhr
Die Hausmeister unterstützen gerne beim Zugang.

Exkursion des Energie- und 
Klimaschutzausschusses:   
Innovative Wärmepumpentechnik im Fokus

 
Exkursion des Energie- und Klimaschutzausschusses Foto: pr

Am Dienstag, den 4. Februar, besuchte der Energie- und Klima-
schutzausschuss der Stadt Öhringen das Hohenloher Unter-
nehmen MEFA Befestigungs- und Montagesysteme GmbH in 
Kupferzell. Im Mittelpunkt stand das Thema Energiequellen für 
Wärmepumpen.
Nach einem informativen Fachvortrag von Peter Kömmelt, dem 
technischen Leiter des Unternehmens, erhielten die Teilnehmer 
eine exklusive Führung durch das 15.000 m² große Produktions- 
und Logistikzentrum. Geschäftsführer Martin Schneider erklärte, 
wie das Gebäude monovalent mit innovativer Wärmepumpen-
technik sowie den multiQ-Quellen beheizt und gekühlt wird.
Was macht multiQ besonders? Die eigenentwickelten Absorber 
ermöglichen die Nutzung verschiedenster regenerativer Energie-
quellen – darunter Sonne, Wind, Regen, Eis, Geothermie, Grund-
wasser und Prozesswärme. Durch diese Kombination lassen sich 
Betriebskosten senken und Umweltressourcen schonen, ganz 
ohne fossile Brennstoffe.

Für den Ausschuss war diese Exkursion eine wertvolle Gelegen-
heit, neue Technologien kennenzulernen und mögliche Projekte 
für Öhringen zu prüfen. Ziel ist es, bis 2035 einen klimaneutralen 
Gebäudebestand zu erreichen. 

Städtische Wasserzähler werden   
turnusmäßig gewechselt
Im gesamten Stadtgebiet müssen aufgrund der ablaufenden 
Eichfrist im Jahr 2025 insgesamt 893 Wasserzähler ausgetauscht 
werden. Das betrifft alle städtischen Kaltwasserzähler (Haupt-
zähler), die im Jahr 2019 eingebaut wurden. Der turnusmäßige 
Zählerwechsel ist für alle Wasserzinskunden kostenlos. Die städ-
tischen Mitarbeiter des Wasserwerks werden die betroffenen 
Grundstücke anfahren und die Wasserzähler in der Zeit von Mitte 
Februar bis Ende Oktober 2025 auswechseln. Die beauftragten 
Wasserwerkmitarbeiter führen einen städtischen Ausweis mit 
sich, der auf Verlangen vorgezeigt werden kann.
Alle Grundstückseigentümer, deren Wasserzähler vom Wechsel 
betroffen sind, werden gebeten, den Mitarbeitern des Wasser-
werks den Zugang zum Wasserzähler zu ermöglichen. Sollten die 
Mitarbeiter niemanden vor Ort antreffen, werden sie eine schrift-
liche Nachricht in den Postkästen hinterlassen. Folglich bitten wir 
die betroffenen Wasserzinskunden, sich mit dem Wasserwerk in 
Verbindung zu setzen, um einen passenden Termin für den Zäh-
lerwechsel zu vereinbaren. Die Stadtkämmerei und das Wasser-
werk bedanken sich für die Mithilfe.

Bitte Hecken, Sträucher und Bäume 
zurückschneiden
Auslichtungsarbeiten an 
Pflanzen sind das ganze 
Jahr über zulässig. Vom 1. 
März bis 30. September ist 
es grundsätzlich aus Tier- 
und Naturschutzgründen 
verboten, Hecken, Bäume, 
Gebüsche zu roden oder 
abzuschneiden. Bitte beach-
ten Sie: Hecken, Sträucher, 
Bäume und Büsche, die in 
öffentliche Geh- und Radwege sowie in Fahrbahnen hineinragen, 
müssen die Besitzenden stets zurückschneiden. Darauf weist das 
städtische Ordnungsamt die Öhringer Bürgerinnen und Bürger 
hin. Ragen Baumäste oder Sträucher in die Geh- und Radwege 
hinein, können gefährliche Situationen entstehen. Gerade Kinder 
sind gefährdet, wenn Äste mit Dornen in Augenhöhe auf Wege 
herauswachsen und Verletzungen an Kopf und Augen verursa-
chen können.
Beim Zurückschneiden sind folgende Punkte zu beachten:
Die Anpflanzungen sind über Geh- und Radwegen bis zu einer 
lichten Höhe von 2,50 Meter zurückzuschneiden. Über Fahrbah-
nen muss eine lichte Höhe von 4,70 Meter eingehalten werden. 
Insbesondere muss durchgehend gewährleistet sein, dass Ver-
kehrszeichen, Straßennamensschilder sowie die Straßenbe-
leuchtung nicht durch Zweige oder Äste verdeckt oder in ihrer 
Funktion beeinträchtigt werden. Auch die Hausnummern an den 
Gebäuden müssen stets gut sichtbar und für Liefer- und Ret-
tungsdienste deutlich erkennbar sein.

Fundbüro der Stadt Öhringen: Gefundenes und 
Verlorenes
Haben Sie etwas verloren oder gefunden? Das Fundbüro der 
Stadt Öhringen hilft Ihnen weiter! Es befindet sich an der Rat-
hauszentrale und ist zu den folgenden Zeiten für Sie geöffnet:
• Montag bis Mittwoch: 8.30 – 16 Uhr
• Donnerstag: 8.30 – 18 Uhr
• Freitag: 8.30 – 12.15 Uhr
Zusätzlich können Sie bequem unser Online-Fundbüro nutzen, 
um nach verlorenen Gegenständen zu suchen oder Fundsachen 
zu melden:
www.oehringen.de/buerger/stadtverwaltung/fundsuche-on-
line/

 
 Foto: pr



Öhringer Nachrichten · 21./22. Februar 2025 · Nr. 4  | 9

Zwischen dem Mittagessen und dem Nachmittagskaffee gab 
es ein Highlight: das Spiel „Dalli Klick“, bekannt aus der früheren 
ZDF-Fernsehshow. Hierbei wurden zahlreiche Bilder aus Baumer-
lenbach präsentiert, die die Teilnehmenden erraten mussten. Der 
Mix aus neuen und alten Bildern sorgte für viel Freude und ließ 
die Seniorinnen und Senioren auf eine kleine Zeitreise in die Ver-
gangenheit gehen. Die lockere Raterunde war geprägt von zahl-
reichen Erzählungen, Spaß und Humor. 
Alle hatten viel Freude beim Rätseln, und das gemeinsame La-
chen schuf eine wunderbare Verbindung untereinander.
Die Baumerlenbacher Seniorenfeier war auch in diesem Jahr wie-
der ein gelungenes Fest, das die Gemeinschaft stärkt und die Be-
deutung von Tradition und Brauchtum in den Vordergrund stellt. 
Die positiven Rückmeldungen der Teilnehmenden zeigen, dass 
solche Veranstaltungen einen wertvollen Beitrag zum sozialen 
Miteinander leisten.
Marina Strebel für den Ortschaftsrat Baumerlenbach

Führungen in Öhringen

Nachtwächterführungen in Öhringen
Haben Sie Lust auf einen informativen Nachtspaziergang? Fritz 
Offenhäuser (1. Mittwoch im Monat) und Günter Patzelt (3. Mitt-
woch im Monat) zeigen Ihnen Öhringens versteckte Ecken und 
Geheimnisse.
Nächste Termine:
1.  Mittwoch im Monat bei Günter Patzelt, 20 Uhr,   

ab Marktplatz (5. März)
3. Mittwoch im Monat (19. März) entfällt krankheitsbedingt! 
• Dauer: 90 Minuten
• Treffpunkt: Rathauseingang, Marktplatz 15.
• Teilnahmegebühr: 5 Euro pro Person.
Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung 
beim Nachtwächter oder bei der Tourist-Info gebeten. 
Nachtwächter Günter Patzelt, Tel. 07942 941888 (Veranstalter: 
gp-events), Tourist-Info, Tel. 07941 68-118, tourist@oehringen.de
Alle Termine der Nachtwächterführungen finden Sie unter   
www.hohenloher-perlen.de/erleben/fuehrungen

Online-Dienst zur Wohnsitzanmeldung
Die Stadt Öhringen bietet einen Online-Service an, der es Bürge-
rinnen und Bürgern ermöglicht, sich nach einem Umzug bequem 
von zuhause oder unterwegs umzumelden. Der gesamte Ummel-
deprozess – von der Änderung der Adressdaten im Melderegis-
ter bis zur Aktualisierung des Personalausweises und Reisepas-
ses – erfolgt dabei digital.  Der Dienst steht auf der städtischen 
Webseite unter www.oehringen.de/rathaus-verwaltung/online-
dienstleistungen zur Verfügung und kann mit der Online-Aus-
weisfunktion des Personalausweises oder der eID-Karte genutzt 
werden. Für eine unkomplizierte Nutzung wird die AusweisApp 
auf dem Smartphone empfohlen.
Durch diesen neuen Service entfällt der Gang zum Einwohner-
meldeamt. Nach erfolgreicher Prüfung der Daten stellt die Mel-
debehörde eine digitale Meldebestätigung aus, und die Bun-
desdruckerei versendet die erforderlichen Adressaufkleber für 
Personalausweis und Reisepass.
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.wohnsitzanmeldung.de

E-Mail-Kontakt zu den Ortsvorsteherinnen  
und Ortsvorstehern
Baumerlenbach: Thomas Franke, ortsvorsteher.baumerlenbach@ 
oehringen.de (Vertreter Albrecht Rembold)
Büttelbronn: Dieter Gronbach, ortsvorsteher.buettelbronn@
oehringen.de (Vertreter Michael Herrmann)
Cappel: Markus Hassler, ortsvorsteher.cappel@oehringen.de 
(Vertreterin Dorit Bremm)
Eckartsweiler: Hermann Reistle, ortsvorsteher.eckartsweiler@
oehringen.de (Vertreter Thomas Käppler)
Michelbach am Wald: Rainer Dieroff, ortsvorsteher.michelbach@ 
oehringen.de (Vertreterin Nadine Brümmer)
Möglingen: Nadia Beck, ortsvorsteher.moeglingen@oehringen.de 
(Vertreter Peter Stürzl)
Ohrnberg: Brigitte Roloff, ortsvorsteher.ohrnberg@oehringen.de 
(Vertreter Timo Müller)
Schwöllbronn: Markus Mugele, ortsvorsteher.schwoellbronn@
oehringen.de (Vertreter Martin Fischer)
Verrenberg: Stefan Buchholz, ortsvorsteher.verrenberg@oehrin-
gen.de (Vertreter Armin Dahler)

Neues aus den Ortsteilen
Baumerlenbacher Seniorenfeier

 
Die Baumerlenbacher Seniorenfeier war auch in diesem Jahr wieder 
ein gelungenes Fest Foto: pr 

„Tradition und Brauchtum sind nicht nur unsere Wurzeln, son-
dern stehen auch für Gemeinschaft und Zusammenhalt“ – unter 
diesem inspirierenden Motto von Thomas Wolf, dem deutschen 
Schauspieler, veranstaltete der Ortschaftsrat am 16. Februar 2025 
die diesjährige Seniorenfeier in Baumerlenbach.
Die Seniorinnen und Senioren wurden herzlich empfangen und 
hatten die Gelegenheit, sich an einem reichhaltigen Büfett zu 
stärken. In geselliger Runde konnten sie plaudern und sich aus-
tauschen, was die Atmosphäre der Veranstaltung besonders an-
genehm machte.

Bundestagswahl: Briefwahlunterlagen   
noch nicht bekommen?
Im Falle nicht zugegangener oder verloren gegangener 
Briefwahlunterlagen zur Bundestagswahl und glaubhafter 
Versicherung hierüber, können Briefwahlunterlagen erneut 
erteilt werden. Bei der Ausgabe der neuen Briefwahlunterla-
gen kann auch gleich vor Ort im Einwohnermeldeamt Öhrin-
gen gewählt werden. Kommen Sie dafür bitte bis Freitag, 21. 
Februar, 15 Uhr ins Einwohnermeldeamt/KULTURa, Herren-
wiesenstraße 12, 74613 Öhringen.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutba-
ren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch 
bis zum Wahltag, 15 Uhr, im Einwohnermeldeamt/KULTURa, 
Herrenwiesenstraße 12, 74613 Öhringen, gestellt werden.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte per E-Mail an die Stadtver-
waltung Öhringen unter wahl@oehringen.de oder per Tele-
fon: 07941/68-220.

Sie haben Ihre Briefwahlunterlagen bekommen?
Damit alles rechtzeitig ankommt, können Sie den roten Um-
schlag mit den Briefwahlunterlagen noch bis zum Wahltag, 
23. Februar 2025, 18 Uhr persönlich in den roten Briefkasten 
vor dem Rathaus werfen. Briefwahlunterlagen, die nach die-
ser Frist eingehen, werden nicht mehr berücksichtigt.

Alles auf einen Blick
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Stellenausschreibungen

 

Zukunft 
gestalten! 

 
 

 
Suchen Sie ;m/w/dͿ eine neue beruŇiche  
Herausforderung und einen interessanten,  
vielseifigen Arbeitsplatz? Dann freuen  
wir uns auf Ihre Bewerbung als 

 
• Diplom-Ingenieur*in (FH)/Bachelor bzw.  
   Techniker*in im Energiemanagement 
• Fachinformafiker*in Fachrichtung  
   System/Netzwerkintegrafion 
• Sachbearbeiter*in im Standesamt 
• Lehrkraft für Elementare Musikpädagogik  
• Tourismusbeauftragte*r 
• Sozialpädagoge*in/Sozialarbeiter*in 
• Pädagogische Fachkraft für die offene Kinder- 
   und Jugendarbeit 
• Pädagogische Fachkraft nach §7 KiTaG 
• Fachangestellte*r für Bäderbetriebe 
• Maurer*in/Straßenbauer*in 
 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter 
www.oehringen.de > Rathaus-Verwaltung > Karriere. Hier 
Įnden Sie auch die ausführliche Stellenausschreibung͘ 
 

www.oehringen.de 

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
21.02. 75 Leitz, Ilona  Cappel
22.02. 75 Pfost, Ursula Cappel
22.02. 70 Mansfeld, Manfred Öhringen
23.02. 70 Hinkel, Elena  Öhringen
24.02. 90 Müller, Rudi  Öhringen
24.02. 85 Wittlinger, Gerhard Öhringen
24.02. 85 Förnzler, Gudrun Öhringen
24.02. 80 Trella, Johann Öhringen
24.02. 75 Mürdter, Marianne Öhringen
24.02. 70 Radziwill, Erika Helene Öhringen
25.02. 70 Grinke, Julius  Öhringen
25.02. 70 Henneberg, Hilde Öhringen
26.02. 80 Gölz, Renate Öhringen
27.02. 70 Radloff, Hans-Joachim 

Baumerlenbach
27.02. 70 Blumenstock, Dieter  Öhringen
28.02. 85 Gebert, Lore Michelbach
29.02. 85 Mischak, Wolfgang Eberhard Walter 
 Öhringen
01.03. 80 Illig, Ute Margarete Michelbach
01.03. 80 Dilek, Hüsna  Öhringen
01.03. 80 Colak, Hatice  Öhringen
01.03. 75 Stapf, Roland  Öhringen
04.03. 80 Gabeli, Theresia Öhringen
04.03. 75 Anhalt, Antonina Öhringen
04.03. 70 Hessentaler, Irene Michelbach
05.03. 75 Quosbarth, Günther Öhringen
06.03. 70 Kircher, Wolfgang Michelbach
06.03. 70 Linder, Gerhard Michelbach
06.03. 70 Gräter, Theresa Öhringen

Ehejubilare 

24.02.  Goldene Hochzeit
 Michael und Lydia Manz, Öhringen
01.03.  Goldene Hochzeit
 Alexander und Valentina Immel, Öhringen
05.03.  Goldene Hochzeit
 Alexej und Maria Dobycin, Öhringen
06.03.  Diamantene Hochzeit
 Heinrich und Ida Seifert, Öhringen

Foto: peopleimages/gettyimages

Geburten
Unsere Babylätzchen-Aktion
Seit September 2019 über-
rascht die Stadt Öhringen alle 
gemeldeten Babys, die ihren 
sechsten Lebensmonat errei-
chen, mit einem speziellen 
Geschenkpaket. Enthalten sind 
unter anderem ein niedliches 
Öhringer-Willkommenslätz-
chen sowie ein Gutschein für 
frische Möhrchen vom Wo-
chenmarkt!

 
Die kleine Nadine freut sich über 
ihr neues Lätzchen von der Stadt 
Öhringen Foto: pr
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• Pfaffenmühlweg (Öhringen)
• Platanenallee (Öhringen, Wohngebiet Süd)
• Westallee (Öhringen)
• Westernbacher Straße (OD Büttelbronn)
• Wollreffenweg (Öhringen)
Ziel der Lärmaktionsplanung ist es, durch sukzessive Umsetzung 
der einzelnen Maßnahmen die Lärmimmissionen nachhaltig 
deutlich zu reduzieren und damit die Lebensqualität in den be-
sonders betroffenen Bereichen zu verbessern.
Der Gemeinderat hat den Entwurf des Lärmaktionsplans – 3. Stu-
fe vom 29.11.2024 am 28.01.2025 in öffentlicher Sitzung gebilligt 
und die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und Trä-
ger öffentlicher Belange beschlossen.
Hiermit wird der Beschluss des Gemeinderates zur Offenlage 
des Entwurfs des Lärmaktionsplans – Stufe 3 öffentlich be-
kannt gemacht.
Der Entwurf des Lärmaktionsplans vom 29.11.2024/20.02.2025

liegt vom 03.03.2025 bis 06.06.2025
bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 74613 Öhrin-
gen, im Treppenhaus 2. Stock während der üblichen Dienststun-
den zur allgemeinen Information der Bürger öffentlich aus.
Der Entwurf des Lärmaktionsplans sowie die Bekanntmachung 
können während des genannten Zeitraums auch im Internet auf 
der Homepage der Stadt Öhringen unter https://www.oehrin-
gen.de/leben-wohnen/bauen-und-wohnen/laermaktionspla-
nung abgerufen werden.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen gegen-
über der Gemeinde vorgebracht werden. Diese können schrift-
lich an
Große Kreisstadt Öhringen, Stadtbauamt,   
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
oder elektronisch per E-Mail an
bauleitplanung@oehringen.de
abgegeben werden.
Zudem können Stellungnahmen während der Auslegungsfrist 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift beim Stadtbauamt, 
Zimmer Nr. 100 (Frau Mayer) und Zimmer Nr. 205 (Frau Herzog), 
während der üblichen Öffnungszeiten abgegeben werden.
Bitte beachten Sie ggf. abweichende Öffnungszeiten zu den Fei-
ertagen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung un-
berücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit des Planes nicht von Bedeutung ist.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass es ein öffentliches Verfahren ist und daher in 
der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen 
Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich nicht aus 
der Art der Einwände oder der betroffenen Personen ausdrückli-
che oder offensichtliche Einschränkungen ergeben.
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 8.30 - 12.15 Uhr
Donnerstag: 8.30 - 12.15 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag: 8.30 - 12.15 Uhr
Große Kreisstadt Öhringen
21.02.2025
Thilo Michler
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung:   
Aufstellung und Frühzeitige Beteiligung der 
Bürger zum Bebauungsplan „Scherersgrund“ 
der Stadt Öhringen, Gemarkung Öhringen
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
28.01.2025 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs.1 BauGB 
beschlossen, den Bebauungsplan „Scherersgrund“ aufzustellen 
und die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behör-
den und Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs.1 BauGB und 
§4 Abs.1 BauGB durchzuführen.

22.01.2025  Emilio Sirufo
Sandra Sirufo und Thomas Dimmler

 Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Sterbefälle
08.02.2025 Margarete Kucher, geb. Dimmler
09.02.2025 Helene Ritter, geb. Walz
11.02.2025 Katharina Kunz, geb. Ferderer
12.02.2025 Selma Stamp, geb. Eitel
14.02.2025 Hedwig Kottmann geb. Wittmann
15.02.2025  Dieter Carle
18.02.2025 Gisela Maria Uetz, geb. Pfeiffer

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung:   
Offenlage des Lärmaktionsplans –   
3. Stufe nach §47d BImSchG der Stadt Öhringen
Die Stadt Öhringen erstellt derzeit auf der Grundlage der Richtli-
nie 2002/49/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
25. Juni 2002 über die Bewertung und Bekämpfung von Umge-
bungslärm sowie den §§ 47a - 47f des Gesetzes zum Schutz vor 
schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, 
Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundes-
Immissionsschutzgesetz - BImSchG) die Fortschreibung des 
erstmals im Jahre 2008 beschlossenen Lärmaktionsplans für das 
gesamte Gemeindegebiet. Bestehende Lärmaktionspläne sind 
gemäß Kooperationserlass des Ministeriums für Verkehr Baden-
Württemberg alle fünf Jahre nach dem Zeitpunkt ihrer Aufstel-
lung zu überprüfen und erforderlichenfalls zu überarbeiten. Die 
Stadt Öhringen führt damit die turnusmäßige Fortschreibung 
des Lärmaktionsplans auf Basis aktueller Verkehrskennwerte 
durch. Es wurden Straßen mit einer Verkehrsbelastung über 8.200 
Kfz/24h betrachtet sowie Gebiete gemäß 34. BImSchV, in denen 
Lärmbelastungen über 55 dB(A) tags und 50 dB(A) nachts ermit-
telt wurden.
Folgende Verkehrsbeziehungen wurden im Rahmen des Lärmak-
tionsplans – Stufe 3 untersucht:
• Brechdarrweg (Öhringen)
• Eckartsweiler Straße (Cappel)
• Hauptstraße (OD Weinsbach)
• Hermann-Kollmar-Straße (OD Unterohrn)
• K 2333 (Gartenbühlstraße, Baumerlenbach)
• L 1036 (Bitzfeld – Cappel)
• L 1050 (Friedrichsruhe - Pfedelbach)
• L 1088 (Unterohrn - Öhringen)
• Lindenallee (Möhrig)
• Meisterhausstraße (Öhringen)
• Möhriger Straße (Öhringen - Möhrig)
• Nussbaumweg (Öhringen, Wohngebiet Süd)
• Otto-Röhm-Straße (Öhringen)
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Maßgebend ist der Vorentwurf des Bebauungsplans „Scherers-
grund“ vom 28.01.2025.
Das Plangebiet befindet sich im Südwesten des Stadtgebiets von 
Öhringen südlich der Westallee und östlich der Öhringer Straße 
(L1035).
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden: durch Teilflächen der Flst. 2223/3, 2223/12, 2223/2 

und 2223/1 (Gewerbegebiet „Alte Ziegelei“) sowie durch das 
Wegegrundstück Flst. 2033/7

• im Osten: durch das Flst. 2242 (Öhringer Straße L1035 mit ge-
schütztem Feldheckenbiotop)

• im Süden: durch das Flst. 2226 (landwirtschaftliche Fläche)
• im Westen: durch das Flst. 2214 (Wegegrundstück)
Der Geltungsbereich umfasst folgende Flurstücke:
Flurstücke: 2224, 2224/1 und 2225
und Teilflächen der Flurstücke: 2223/1, 2223/2, 2223/3, 2223/12 
und 2228.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem folgenden Lageplan:

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
Ziele und Zwecke der Planung
Die Große Kreisstadt Öhringen beabsichtigt die Ausweisung wei-
terer gewerblicher Bauflächen für bereits ortsansässige Betriebe, 
da der Stadt deren Erweiterungswunsch vorliegt. Damit soll die 
Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen gesichert werden. Auch 
aufgrund gesetzlicher Vorgaben werden Modernisierungen und 
zukunftsfähige Produktionsanlagen erforderlich, die größere Lo-
gistikflächen bedingen. Für diese Erweiterungen ist die Aufstel-
lung eines Bebauungsplans erforderlich, da die Flächen derzeit 
nach § 35 BauGB beurteilt werden. Für die bisherige gewerb-
liche Nutzung besteht der Bebauungsplan „Alte Ziegelei“ vom 
24.01.1996, in dem ein eingeschränktes Industriegebiet ausge-
wiesen ist. Um eine nahtlose Erweiterung an die bestehenden 
Betriebsgebäude zu ermöglichen, soll mit der Aufstellung des 
geplanten Bebauungsplans „Scherersgrund“ das bestehende 
Baufenster aus dem Bebauungsplan „Alte Ziegelei“ nach Süden 
fortgeführt werden. Das Plangebiet soll ebenso als eingeschränk-
tes Industriegebiet ausgewiesen werden, um die bestehenden 
Betriebsgebäude und -flächen erweitern zu können.
Im Rahmen der Aufstellung von Bebauungsplänen ist gemäß § 
2 Abs. 4 BauGB eine Umweltprüfung erforderlich, in der die vo-
raussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt und 
in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet werden. Der 
Umweltbericht ist als Teil der Begründung beigefügt.
Das Plangebiet ist bereits im Flächennutzungsplan als geplante 
gewerbliche Fläche ausgewiesen, womit der Bebauungsplan aus 
dem Flächennutzungsplan entwickelt werden kann und keine 
Änderung des Flächennutzungsplanes erforderlich wird.
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB
Der Vorentwurf des Bebauungsplans, bestehend aus den nach-
folgenden Unterlagen
• Abgrenzungsplan vom 28.01.2025
• Planzeichnung vom 28.01.2025
• Textteil mit örtlichen Bauvorschriften vom 28.01.2025
• Begründung vom 28.01.2025
• Umweltbericht vom 28.01.2025
• Spezielle artenschutzrechtliche Untersuchung vom Oktober 

2024

• Lärmgutachten vom 16.12.2024
liegt vom 03.03.2025 bis 04.04.2025

bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 74613 Öhrin-
gen, im Treppenhaus 2. Stock während der üblichen Dienststun-
den zur allgemeinen Information der Bürger öffentlich aus.
Die Planunterlagen sowie die Bekanntmachung können gemäß § 
3 Abs 2 BauGB während des genannten Zeitraums auch im Inter-
net auf der Homepage der Stadt Öhringen unter www.oehringen.
de/leben-wohnen/oeffentlichkeitsbeteiligung-bauleitplanung 
abgerufen werden. Die veröffentlichten Unterlagen und der In-
halt dieser Bekanntmachung sind auch über das zentrale Inter-
netportal des Landes zugänglich (https://www.uvp-verbund.de). 
Über den dort hinterlegten Link gelangt man zur entsprechen-
den Seite auf der Homepage der Stadt Öhringen.
Sofern in den ausliegenden Unterlagen auf weitere Bestimmun-
gen (Gesetze, Verordnungen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, tech-
nische Regelwerke o. Ä.) Bezug genommen wird, werden diese zu 
jedermanns Einsicht bei der oben genannten Stelle zu den allge-
meinen Öffnungszeiten bereitgehalten.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen gegen-
über der Gemeinde vorgebracht werden. Diese können schrift-
lich an
Große Kreisstadt Öhringen, Stadtbauamt,   
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
oder elektronisch per E-Mail an

bauleitplanung@oehringen.de
abgegeben werden.
Zudem können Stellungnahmen während der Auslegungsfrist 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift beim Stadtbauamt, 
Zimmer Nr. 100 (Frau Fuhrmann und Frau Mayer) und Zimmer Nr. 
210 (Frau Massa) während den üblichen Öffnungszeiten abgege-
ben werden.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
plans nicht von Bedeutung ist.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stel-
lungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der be-
troffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschrän-
kungen ergeben.
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 8.30 – 12.15 Uhr
Donnerstag: 8.30 – 12.15 Uhr und 14 – 18 Uhr
Freitag: 8.30 – 12.15 Uhr
Große Kreisstadt Öhringen
21.02.2025
Thilo Michler
Oberbürgermeister

Ende des amtlichen Teils

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von
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Ebenfalls wurde die Zentrale Schlauchwerkstatt erfolgreich in Be-
trieb genommen. Ein Kraftakt für alle Beteiligten, denn der Um- 
und Anbau fand während des laufenden Betriebs statt. Fast täg-
lich mussten sich die Feuerwehrleute auf neue Situationen nicht 
nur bei Einsätzen und Übungen, sondern auch in den Räumlich-
keiten einstellen. Dies ist gut gelungen, dank guter Organisation, 
Geduld und großartiger Teamarbeit. Gefeiert wurde dieser Mei-
lenstein im September. Nun steht das Beziehen der neuen Räum-
lichkeiten an.
Einsätze 2024
Die Freiwillige Feuerwehr Öhringen rückte 2024 zu insgesamt 
266 Einsätzen aus. Zum Vergleich: Im Jahr 2023 waren es 242. 
Dabei wurden 25 Personen gerettet, für vier Personen kam jede 
Hilfe zu spät. Besondere Einsätze waren u. a.: Saunabrand am 13. 
Februar im Rendel-Bad Öhringen, Starkregenereignis und Hoch-
wasser am 1. und 2. Juni in Öhringen und den Teilorten sowie der 
Großbrand der Recyclingfirma Ikinger am 30. Juni. Häufige Alar-
me waren Brandmeldeanlagen in ansässigen Firmen. Der Hoch-
wassereinsatz führte dazu, dass derzeit ein Hochwasseralarmplan 
erstellt wird, der ein noch besseres Handeln bei künftigen Ereig-
nissen ermöglicht.
Jugendfeuerwehr und Alterskameraden
Berichte von Jan Horina zur Jugendfeuerwehr und Wolfgang 
Brosig zu den Alterskameraden zeigten eindrücklich, dass beide 
wichtige Pfeiler sind – zum einen für Nachwuchs, zum anderen 
zur Unterstützung der Aktiven. Mehr als 20 Betreuerinnen und 
Betreuer stehen mit der Jugendfeuerwehr für 112 % Abenteuer 
– bei gemeinsamen Aktionen wie Christbaumsammlung, Wett-
kämpfen und Übungen.
Partnerschaft
Auch ein Jubiläum wurde 2024 gewürdigt: Seit 25 Jahren besteht 
die Partnerschaft mit der Feuerwehr Großenhain. Im März gab es 
einen Jubiläumsbesuch in Sachsen, und die Feuerwehrleute aus 
Öhringens Partnerstadt ließen es sich nicht nehmen, zur Einwei-
hung des Feuerwehrhauses mit Geschenken im Gepäck vorbei-
zukommen. Gemeinsam wurde ein Wochenende verbracht, un-
ter anderem mit einer Oldtimerfahrt.
Investitionen in die Zukunft
Wenn es um einen Ausblick auf die kommenden Jahre geht, geht 
es natürlich auch um Investitionen in die Zukunft. Geplant sind 
ca. 500.000 Euro pro Jahr,  für Fahrzeuge. Hierfür gibt es nun auch 
einen Feuerwehrbedarfsplan. Dieser wurde am 28. Januar 2025 
im Gemeinderat zur Kenntnis genommen. Das umfangreiche 
Gutachten umfasst über 130 Seiten und wird künftig alle fünf 
Jahre überarbeitet.
Insgesamt ist die Freiwillige Feuerwehr Öhringen gut aufgestellt 
und kann die Einsatzbereitschaft stets sicherstellen, auch bei Ein-
sätzen außerhalb von Öhringen in der Überlandhilfe. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Öhringen ist somit als Stützpunkt-Feuerwehr ein 
starker Partner und arbeitet gut zusammen mit den Feuerwehren 
im Umkreis.
Personelle Veränderungen
Schon im Januar gab es personelle Änderungen: Kevin Schwab 
aus Michelbach wurde als neuer Abteilungskommandant der 
FFW Abt. Ost begrüßt. Jan-Peter Schwab aus Eckartsweiler über-
nimmt die Stellvertretung. Ein besonderer Dank ging an die ehe-
maligen Abteilungskommandanten Thomas Ertle (Cappel), Her-
mann Reistle (Eckartsweiler) und Andreas Ickert (Michelbach) für 
ihre geleistete Arbeit.
Ehrungen
Geehrt wurden Feuerwehrmänner und -frauen, die ein Jubilä-
um in der Freiwilligen Feuerwehr Öhringen feiern: 15, 25 und 
40 Jahre. Außerdem alle, die sich erfolgreich weitergebildet ha-
ben. Neue Gruppen- und Zugführer wurden eingesetzt. Ein Ge-
nerationenwechsel findet nach und nach statt, dank motivierter 
Kameradinnen und Kameraden. Auch Neuaufnahmen gab es im 
vergangenen Jahr, unter anderem wechselten auch Frauen und 
Männer aus der Jugendfeuerwehr zu den Aktiven. Insgesamt ist 
erfreulicherweise ein Anstieg bei den Frauen zu verzeichnen. Ge-
plant sind auch in diesem Jahr wieder Grund- und Sonderausbil-
dungen und Leistungsabzeichen.

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

Die aktuellen Notdienste finden Sie unter   
https://www.lak-bw.de/service/patient/apothekennot 
dienst/schnellsuche.de

Freiwillige Feuerwehr

Feuerwehr-Hauptversammlung   
am 8. Februar 2025

 
Feuerwehr-Hauptversammlung in der neuen Feuerwache am Pfaf-
fenmühlweg

Am Samstag, den 8. Februar, trafen sich rund 250 Feuerwehrmän-
ner und Feuerwehrfrauen zur jährlichen Hauptversammlung. 
Dieses Mal fand diese in den frisch renovierten Räumlichkeiten 
im Feuerwehrhaus „Mitte“ im 
Pfaffenmühlweg statt – dem 
alten und neuen Dreh- und An-
gelpunkt der Freiwilligen Feu-
erwehr Öhringen. Auch in die-
sem Jahr ging der Blick nicht 
nur zurück auf das vergangene 
Einsatz- und Team-Jahr, son-
dern auch nach vorn. Jens Pa-
wellek, Kommandant der Frei-
willigen Feuerwehr Öhringen, 
führte durch das Programm 
und stellte den Anwesenden 
die wichtigsten Zahlen und 
Daten vor und betonte die 
herausragende Teamleistung. 
Derzeit sind ca. 230 Feuer-
wehrleute ehrenamtlich tätig, 
hinzu kommen 38 Jugendliche 
in der Jugendfeuerwehr und ca. 40 Alterskameraden. 190 Dienste 
fanden im vergangenen Jahr statt.
Ein Grußwort gab es unter anderem von Oberbürgermeister Thi-
lo Michler, der sich vor allem für das ehrenamtliche Engagement 
bedankte: „Mein Dank geht an alle Freiwilligen, aber auch an 
deren Familien und Arbeitgeber, ohne die die Feuerwehr nicht 
funktionieren würde. Außerdem ein großes Lob an die Jugend-
arbeit und die Nachwuchskräfte, die die Zukunft der Freiwilligen 
Feuerwehr sichern.“

Neubau, Anbau, Umbau
Im Jahr 2024 wurde der Neu- und Anbau des Feuerwehrhauses 
„Mitte“ abgeschlossen – eine Investition von rund 12 Millionen 
Euro. 

 
Öhringens OB Thilo Michler hielt 
eine Dankesrede
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Ehrungen bei der Feuerwehr 2025 

 
Dank ging an: (v. l.) Michael Offenhäußer (kommissarischer  
Abteilungsleiter neue Abteilung Ost), Hermann Reistle (Eckartsweiler) 
und Thomas Ertle (Cappel). Ernannt wurde der stellvertretende 
Abteilungskommandant Jan-Peter Schwab aus Eckartsweiler (2. v. 
r.) und der neue Abteilungskommandant der Abteilung Ost, Kevin 
Schwab aus Michelbach  Fotos: Stadt Öhringen

Was kommt 2025?
Am 23. Mai 2025 findet ein großes Feuerwehrtreffen in Cappel 
anlässlich der Messe Öhringen statt. Hier wird es einen Empfang 
für die Feuerwehr der österreichischen Partnerstadt Treffen ge-
ben. Die Partnerschaft mit der dortigen Feuerwehr besteht nun-
mehr seit 40 Jahren. 
Die Freiwillige Feuerwehr Öhringen steht weiterhin vor großen 
Herausforderungen – sei es durch den Klimawandel, den Katas-
trophenschutz, Digitalisierung oder neue gesetzliche Vorgaben. 
Dank des Engagements der Mitglieder, der Unterstützung der 
Stadt und der Bevölkerung ist sie jedoch gut aufgestellt.

Auch in diesem Jahr gibt es viel zu tun – und ein besonderes 
Highlight ist schon in Planung: Vom 16. bis 18. Mai 2025 wird 
ein Wochenende der offenen Tore im neuen Feuerwehrhaus 
stattfinden. Besucherinnen und Besucher haben die Mög-
lichkeit, die neuen Räumlichkeiten, die Fahrzeuge und die 
technischen Ausstattungen zu besichtigen. Es wird spannen-
de Vorführungen, Informationsstände und Mitmachaktionen 
für Groß und Klein geben. Zudem stehen Feuerwehrleute für 
Fragen rund um den Feuerwehrdienst zur Verfügung.

Sonstige Institutionen

Rentenberatung
Wer berät die Bürgerinnen und Bürger in der Region?
Das Beratungsteam ist zuständig für die Landkreise Hohenlohe, 
Schwäbisch Hall, Ostalb und Heidenheim. Angeboten werden 
Beratungen vor Ort in den Dienststellen in Aalen und Schwäbisch 
Hall. Regelmäßige Sprechtage finden in Künzelsau, Schwäbisch 
Hall, Schwäbisch Gmünd und Heidenheim statt. Außerdem wer-
den Telefon- und Videoberatungen angeboten.

Wie können Beratungstermine vereinbart werden?
Die Terminvergabe erfolgt über die Telefonzentrale des Regio-
nalzentrums Schwäbisch Hall-Aalen. Die Telefonzentrale ist glei-
chermaßen über die bestehenden Telefonnummern 0791 971300 
(SHA) und 07361 96840 (AA) zu erreichen. 

Videotermine können unter folgender Adresse auch direkt im In-
ternet gebucht werden: www.drv-bw.de/videoberatung
Unsere Videoberatung beantwortet Ihre Fragen rund um die Ren-
tenversicherung wie gewohnt persönlich, individuell und umfas-
send zu folgenden Themen:
• Rentenansprüche und Rentenbeginn
• Ausgleichszahlung bei Rentenminderung
• Zahlung freiwilliger Beiträge
• Selbstständige Tätigkeit und Rentenversicherung
• Rehabilitation
Bitte beachten Sie, dass in der Videoberatung grundsätzlich 
keine Anträge aufgenommen werden. Nutzen Sie hierzu unsere 
Online-Services.
Sie möchten ein Intensivgespräch zur Altersvorsorge in Form ei-
ner Videoberatung? Auch diesen Service bieten wir Ihnen gern. 
Bitte nutzen Sie dafür jedoch die Kontaktdaten zur Terminverein-
barung auf unserer Altersvorsorge-Seite.
Erreichbarkeit: Montag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr. Eine Videoberatung ist nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich!

Limesregion Hohenlohe-Heilbronn 
veröffentlicht 3. LEADER Projektaufruf
Innovative Projekte in den Bereichen Tourismus, Dorfent-
wicklung sowie Kreislaufwirtschaft und Resilienz gesucht.
Ab sofort können Projektanträge im EU-Förderprogramm LEADER 
im Aktionsgebiet der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn gestellt 
werden. Einreichungsfrist für Projekte mit Gesamtkosten von bis 
zu 700.000 Euro netto ist der 6. April2025. Dabei gibt es Förder-
sätze zwischen 20 und 70 Prozent der Nettokosten. Insgesamt 
stehen im Projektaufruf Fördermittel in Höhe von 625.000 Euro 
EU-Mitteln, sowie Landesmittel in Höhe von 250.000 Euro zur Ver-
fügung.
Unter anderem können Maßnahmen in den Bereichen Kultur 
und Tourismus, Dorfentwicklung und Grundversorgung sowie 
Klimaanpassung, Kreislaufwirtschaft und nachhaltige Unter-
nehmensinvestitionen unterstützt werden. Alle förderfähigen 
Projektanträge werden vom Auswahlausschuss des Vereins mit 
transparenten Bewertungskriterien bepunktet und in eine Rang-
folge gebracht. Dabei spielen die Ziele nachhaltiger Entwicklung 
(SDGs), Digitalisierung, Barrierefreiheit, Klimaschutz und -anpas-
sung sowie die Förderung von ehrenamtlichem Engagement 
eine zentrale Rolle.
Antragsberechtigt sind beispielsweise Vereine, Kleinst- und Klein-
unternehmen, Kommunen und Privatpersonen. Voraussetzung 
ist, dass die Projekte im Aktionsgebiet umgesetzt werden. Dieses 
besteht aus den 13 Kommunen Bretzfeld, Hardthausen am Ko-
cher, Jagsthausen, Langenbrettach, Möckmühl, Neudenau, Neu-
enstein, Obersulm, Öhringen (ohne Hauptort), Pfedelbach, Roig-
heim, Widdern und Zweiflingen.
Eine frühzeitige Kontaktaufnahme mit dem Regionalmanage-
ment der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn zur Sicherstellung 
der Förderfähigkeit wird empfohlen: Limesregion@Hohenlohe-
kreis.de oder 07946 420919-0. Den vollständigen Projektaufruf 
samt Antragsunterlagen finden Sie auch unter folgendem QR-
Code sowie der Website der Limesregion:
www.limesregion-hohenlohe-heilbronn.eu

15. Gipfeltreffen der Weltmarktführer
Das Gipfeltreffen der Weltmarktführer ist die Top-Veranstaltung 
in der „Heimat der Weltmarktführer“ und das bundesweit größte 
Treffen von tatsächlichen und potentiellen Weltmarktführerun-
ternehmen, Beratern und politischen Entscheidern. Das Event 
vernetzt die Hidden Champions des deutschen Mittelstandes 
und zeigt, wie man Weltmarktführer wird und bleibt.
Am 5./6. Februar 2025 fand das Gipfeltreffen der Weltmarktfüh-
rer erneut in Schwäbisch Hall statt. Auch Öhringens Oberbürger-
meister Thilo Michler nahm an der Veranstaltung teil: „Das Gipfel-
treffen der Weltmarktführer ist eine herausragende Plattform für 
den Austausch zwischen Unternehmen, Beratern und politischen 
Entscheidern. 
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Was ist ein Makerspace?
Ein Makerspace ist ein offener, kreativer Raum, in dem Menschen 
die Möglichkeit haben, mit modernsten Werkzeugen und Tech-
nologien eigene Projekte zu entwickeln.
Ob 3D-Druck, Lasercutting, Platinendruck, Elektronik, Handwerk 
oder Kunst – in einem Makerspace können Ideen in die Realität 
umgesetzt werden. Hier treffen sich Menschen, um gemeinsam 
an Projekten zu arbeiten, Wissen auszutauschen und voneinan-
der zu lernen. Es ist ein Ort der Innovation und Gemeinschaft, an 
dem jeder willkommen ist, seine Kreativität auszuleben und Neu-
es zu entdecken oder sich einfach inspirieren zu lassen. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich.
Um besser planen zu können, bitten wir um eine Anmeldung bis 
zum 11. März 2025 per E-Mail an info@innovationsregion.de.
Bringt eure Ideen und Vorstellungen mit – oder kommt auch ein-
fach unvorbereitet – und lasst uns gemeinsam die MINT-Zukunft 
unserer Region gestalten! Herzliche Grüße vom gesamten Team 
der Innovationsregion Hohenlohe e. V.

Eltern im Fokus: Ungenutzte Potenziale   
bei der Mitarbeiterbindung
Wirtschaftsinitiative Hohenlohe lädt Unternehmen   
zu praxisorientiertem Workshop ein
Die Wirtschaftsinitiative Hohenlohe lädt am 11. März 2025 von 
09:00 bis 12:00 Uhr zum praxisorientierten Workshop „Eltern als 
Zielgruppe für Mitarbeiterbindung – Ungenutzte Potenziale im 
Fachkräftemangel“ in den Kulturbahnhof in Neuenstein ein.
Unter der Leitung von Stephanie Höfer, Gründerin von heyPa-
rents – dem ersten digitalen Elternzeitmanager – wird die Be-
deutung der familienfreundlichen Personalpolitik beleuchtet. Ein 
besonderer Fokus liegt dabei auf der Frage, wie Unternehmen 
Mitarbeitende in der Elternzeit unterstützen und langfristig bin-
den können. Denn allein ein Drittel der Beschäftigten in Elternzeit 
kündigt und 75 % der Mitarbeitenden würden ihren Arbeitgeber 
bei fehlender Familienfreundlichkeit wechseln.
Der Workshop bietet eine kompakte Einführung in das Thema 
und zeigt auf, wie ungenutzte Potenziale bei der Mitarbeiter-
bindung – besonders in der Phase der Familiengründung – im 
Hinblick auf den Fachkräftemangel besser ausgeschöpft werden 
können. Im anschließenden Praxisteil entwickeln die Teilneh-
menden eine individuelle Strategie mit konkreten Maßnahmen, 
um die Familienfreundlichkeit in ihrem Unternehmen zu stärken. 
Eine Online-Umfrage im Vorfeld erfasst den aktuellen Status quo 
in den teilnehmenden Unternehmen.
Der Workshop findet in Kooperation mit der Kontaktstelle Frau 
und Beruf Heilbronn-Franken und dem Netzwerk Transformotive 
statt und richtet sich insbesondere an Geschäftsführer, Personal-
verantwortliche und weitere Interessierte aus Unternehmen im 
Hohenlohekreis. Eine kostenfreie Anmeldung ist bis zum 5. März 
möglich unter:   
www.eveeno.com/workshop_mitarbeiterbindung25

Klima–Zentrum HohenlohekreisKlima–Zentrum Hohenlohekreis

Gutes Klima für Hohenlohe – jetzt Aktionen anmelden!
Eine Woche voller Inspiration, Austausch und Engagement für 
eine nachhaltige Zukunft in unserer Region. Ein breites Bündnis 
unter der Schirmherrschaft von Landrat Ian Schölzel hat sich zum 
Ziel gesetzt, einer nachhaltigen Lebensweise in Hohenlohe mehr 
Gewicht zu verleihen – durch die zum ersten Mal stattfindende 
Woche „Gutes Klima für Hohenlohe“.

Seien Sie dabei – Ihre Ideen zählen!
Schulen, Kindergärten, Hochschulen, Unternehmen, Betriebe, In-
itiativen, Kommunen, Kirchen, Vereine und Gruppen sind herzlich 
dazu eingeladen, sich an dieser Woche durch eigene Angebote zu 
beteiligen. Ob Sie informieren, sensibilisieren, Ihre Projekte prä-
sentieren oder neue Netzwerke knüpfen möchten – Ihre Beiträge 
machen den Unterschied! Gemeinsam möchten wir die vielfälti-
gen Ansätze und Aktivitäten in Hohenlohe sichtbar machen und 
noch mehr Menschen für nachhaltiges Handeln begeistern.

 
Vertreter von Hohenlohe Plus beim Gipfeltreffen der Weltmarktfüh-
rer: (v.l.) OB Dr. Christoph Grimmer (Crailsheim), OB Thilo Michler 
(Öhringen), OB Daniel Bullinger (Schwäbisch Hall) 
 Foto: Stadt Öhringen

Es bietet wertvolle Impulse, wie Hidden Champions wachsen und 
sich langfristig behaupten können. Besonders freut mich, dass 
auch die Wirtschaftsförderungsinitiative Hohenlohe Plus vertre-
ten war, um unsere Region weiter voranzubringen.“

Es standen folgende Themen im Mittelpunkt:
• Geopolitische Umbrüche: Märkte brechen auf, Marktverhält-

nisse wirbeln durcheinander – welche Rolle besetzen die Welt-
marktführer?

• Wettbewerbsfähigkeit sichern: Energiepreise, Regulatorien, 
Fachkräftemangel – Was spricht eigentlich noch für Investitio-
nen in Deutschland?

• Transformation als Chance verstehen:   
Mit nachhaltigen Strategien in globalen Märkten wachsen

• Aufbruch in eine neue Zeit: Mit Innovationskraft und Technolo-
gieoffenheit die Zukunft gestalten

ONLINE-Beratung für Gründer
Das RKW Baden-Württemberg bietet am Donnerstag, 27. Februar 
2025, einen ONLINE-Sprechtag an. Das RKW Baden-Württemberg 
erweitert die Leistungen des Technologiezentrums mit Beratun-
gen von Existenzgründern, Start-ups und bei Betriebsübernah-
men. Als Partner des Landes Baden-Württemberg hat das RKW 
die Möglichkeit, Existenzgründungen über ein Landesprojekt ge-
fördert zu unterstützen.
Dieses Angebot gilt sowohl für etablierte Unternehmen als auch 
für Jungunternehmer, Unternehmensnachfolger oder Existenz-
gründer.
Ansprechpartner für Terminvereinbarungen beim Technologie-
zentrum ist Jana Hafner, Telefonnummer 0791-5801-0,   
E-Mail: jana.hafner@tz-hall.de oder info@tz-hall.de.

MAKERSPACE in Öhringen –   
Einladung zum Brainstorming
Liebe kreative Köpfe,
in Öhringen wird in Kürze ein Makerspace entstehen. Hierzu la-
den wir euch zu einem Brainstorming in die Öhringer Innenstadt 
ein. Egal, ob jung oder alt, technikbegeistert oder einfach nur 
neugierig – eure Ideen und euer Engagement sind gefragt!
Wann: Sonntag, 16. März 2025
Wo: Poststraße 34/36, 74613 Öhringen
Zeit: 15:00 – 18:00 Uhr
Sonstiges: für Getränke und Snacks ist gesorgt
Wer sind wir?
Die Innovationsregion Hohenlohe e. V. ist ein Netzwerk mit 32 
Mitgliedsunternehmen aus der Region. Uns liegt die technisch-
naturwissenschaftliche Bildung in Hohenlohe sehr am Herzen. 
Vom Kindergarten bis hin zur Hochschule wollen wir mit ver-
schiedensten Aktivitäten das Interesse in den MINT-Bereichen 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik we-
cken, stärken und festigen.
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Was erwartet Sie?
• Start am 10. Mai: Die Woche beginnt im Rahmen der Jagsttal-

Wiesen-Wanderung; Am gleichen Tag sollen überall im Land-
kreis an markanten Orten, z. B. für Fahrradfahrer*innen gefährli-
che Stellen, besonders gestaltete Fahrräder aufgestellt werden.

• Zentrale Veranstaltung am 15. Mai – voraussichtlich in 
Öhringen (KULTURA): Freuen Sie sich auf einen inspirieren-
den Abend mit Prof. Dr. Austmann als namhaften Impulsgeber, 
weitere spannende Redner*innen, auf eine Podiumsdiskussion 
und einen „Markt der Möglichkeiten“. Auch hier sind Sie schon 
jetzt herzlich eingeladen, um mitzuwirken!

• Abschluss am 18. Mai: Die Woche endet mit einer Vogelwan-
derung, einem Picknick und einem Ökumenischen Gottes-
dienst im Schlossgarten Dörzbach.

Bereits eine Idee für eine Aktion?
Dann melden Sie gerne Ihre Veranstaltung (Titel, Uhrzeit, Kurz-
beschreibung) an klimazentrum@hohenlohekreis.de. Alle An-
gebote innerhalb des Aktionszeitraums werden auf der Website 
www.gutesklimahohenlohe.de gelistet und angekündigt – für 
die Öffentlichkeitsarbeit ist also gesorgt. Anmeldeschluss für eine 
Aktion ist am 15. März. Die Informationen werden anschließend 
ab Mitte März 2025 veröffentlicht und beworben.

Projekt „Gutes Klima für Hohenlohe“
Ansprechpartner: Klima-Zentrum Hohenlohekreis
Würzburger Straße 30, 74653 Künzelsau,
Tel.: 07940 18-1948, E-Mail: klimazentrum@hohenlohekreis.de

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Gute Produkte ansprechend in Szene setzen
Fachtag Direktvermarktung in Kupferzell am 25. März
Am Dienstag, 25. März 2025, findet an der Akademie für Land-
bau und Hauswirtschaft ein Fachtag für direktvermarktende Be-
triebe zum Thema „Warenpräsentation und Kennzeichnung im 
Hofladen – mein Produkt im Mittelpunkt“ statt. Organisiert wird 
der Fachtag von den Landwirtschaftsämtern der Landkreise Ho-
henlohekreis, Main-Tauber, Rems-Murr, Schwäbisch Hall und Lud-
wigsburg. Frische, hervorragende Qualität und das „gewisse Ext-
ra“ sind der Grund, warum Verbraucher den Weg in den Hofladen 
machen. Doch in einer Welt, die durch schöne Bilder und Posts in 
sozialen Medien dominiert wird, reichen nur die inneren Werte ei-
nes Produktes nicht mehr aus. Die Verpackung, das Etikett sowie 
die gesamte Präsentation des Sortiments müssen ansprechend 
inszeniert sein. Fachvorträge und der Bericht einer Direktver-
markterin mit neu gestaltetem Hofladen geben Anregungen, wie 
diese Anforderungen umgesetzt werden können.
Dabei wird der Bogen von der Präsentation im Hofladen über 
die rechtssichere Gestaltung von Etiketten bis zur Nutzung von 
Künstlicher Intelligenz (KI) für ansprechende Produktbeschrei-
bungen gespannt.
Während des gesamten Fachtages findet eine Produktbörse statt. 
Hier können die Teilnehmenden eigene Produkte präsentieren 
sowie neue Produkte kennenlernen. Eine Anmeldung ist bis 
Montag, 17. März 2025, unter http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.
de notwendig. Veranstaltungsort ist die Aula der Akademie für 
Landbau und Hauswirtschaft, Schlossstr. 1, Kupferzell. Die Kosten 
von 40 Euro können vor Ort bezahlt werden.
Fragen beantwortet Eva-Maria Kötter vom Landwirtschaftsamt 
des Hohenlohekreises unter der Telefonnummer 07940 18-1630 
oder per E-Mail unter eva-maria.koetter@hohenlohekreis.de.

Straßenmeisterei Öhringen für die Zukunft gut aufgestellt  
Landrat Ian Schölzel übergibt neues Transportfahrzeug
Landrat Ian Schölzel hat am Montag, 3. Februar 2025, ein neues 
Mannschaftstransportfahrzeug an die Straßenmeisterei Öhrin-
gen übergeben. Dieses wird künftig in den Bereichen Walden-
burg, Neuenstein und Kupferzell eingesetzt. 
Bei der Beschaffung des neuen Fahrzeugs, das ein 16 Jahre altes 
Fahrzeug ersetzt, wurde vor allem auf gute Arbeitsschutz- und Si-
cherheitsausstattungen Wert gelegt. Die Gesamtkosten des Fahr-
zeugs belaufen sich auf ca. 78.000 Euro. 

 
Landrat Ian Schölzel (Mitte) mit den Mitarbeitenden der Straßen-
meisterei bei der Übergabe Foto: LRA Hohenlohekreis

Bei der Übergabe bedankte sich Landrat Ian Schölzel bei dem 
Mitarbeitenden der Straßenmeisterei für ihre tägliche Arbeit, die 
in der Öffentlichkeit nicht immer angemessen gewürdigt werde: 
„Sie sorgen Tag und Nacht, bei Wind und Wetter für die Sicherheit 
auf unseren Straßen, diese Arbeit kann gar nicht genug wertge-
schätzt werden“, erklärte Schölzel. „Das neue Fahrzeug soll Ihnen 
dabei helfen, diese Arbeit angemessen, das heißt auch mit neuer 
und moderner Ausrüstung, leisten zu können. Ich wünsche Ihnen 
allzeit gute und sichere Fahrt mit Ihrem neuen Transporter.“

Konditionierung der Spritzflüssigkeit –   
der Schlüssel zum Erfolg beim Pflanzenschutz!?  
Pflanzenbaulicher Vortragsabend   
am 24. Februar in Öhringen
Immer mehr Pflanzenschutzmittelwirkstoffe verschwinden vom 
Markt und neue kommen kaum mehr hinzu. Gleichzeitig nimmt 
die Wirkung der verbleibenden Wirkstoffe immer weiter ab. Für 
Landwirte ist es essenziell wichtig, die noch verbliebenen Wirk-
stoffe optimal einzusetzen, ihre Wirkung zu erhalten und Resis-
tenzen zu verhindern. Wie dies gelingen kann und wie wichtig 
die Konditionierung der Spritzflüssigkeit in diesem Zusammen-
hang ist, wird Professor Dr. Bernhard Bauer von der Hochschu-
le Weihenstephan-Triesdorf in einem Vortrag am 24. Februar ab 
19.30 Uhr in der Richard-von-Weizäcker-Schule in Öhringen auf-
zeigen. Hierbei wird er unter anderem beleuchten, welchen Ein-
fluss die optimale Verteilung von Pflanzenschutzmitteln auf dem 
Blatt, die Tropfengröße oder die Konzentration und der pH-Wert 
der Spritzflüssigkeit auf den Erfolg der Pflanzenschutzmaßnah-
me haben. Der Abend bietet nicht nur wertvolle Einblicke in ak-
tuelle Forschungsergebnisse und praxisorientierte Maßnahmen, 
sondern auch die Gelegenheit, mit Kolleginnen und Kollegen 
ins Gespräch zu kommen. Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist 
nicht erforderlich.

Kinder – Schule – Jugend

Werde ein MINTsetter!
Spannende Kurse für Kinder 
und Jugendliche
ab Klassenstufe 4 in und 
um Öhringen
Lerne löten und schweißen 
oder baue dir dein eigenes 
RC-Auto, setze kreative Ideen 
mit Holz und LED-Lichtern um 
oder konzipiere dir deine per-
sönliche Alarmanlage. Schau 
am besten gleich, ob etwas für 
dich dabei ist und melde dich an. Entweder über den QR-Code 
oder folgenden Link: https://innovationsregion.de/projektekur-
se/kurse
Übersicht der aktuell ausgeschriebenen Kurse:
Erster Termin Für  

Klassenstufe
Thema

11.03.2025 7–10 RC-Auto II
12.03.2025 9–13 Moped Schrauberkurs II
22.03.2025 4–7 Heißer Draht
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Realschule Öhringen –  Realschule Öhringen –  
Realschule mit bilingualem ZugRealschule mit bilingualem Zug

Anmeldung neuer Fünftklässler
Die zur Anmeldung notwendi-
gen Unterlagen sind nachfol-
gend aufgeführt. Sie können 
auf der Homepage der Schule 
ausgedruckt werden und von 
den Erziehungsberechtigten 
zur Anmeldung in der Schule 
mitgebracht werden. Die Un-
terlagen liegen an den Anmel-
detagen auch in der Schule aus 
und können auch vor Ort ausgefüllt werden.
Eine persönliche Anmeldung in der Schule ist möglich zu folgen-
den Terminen:
• Montag, 10.03.2025,  

8 Uhr bis 12 Uhr und  
13 Uhr bis 16 Uhr

• Dienstag, 11.03.2025, 8 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 16 Uhr
• Mittwoch, 12.03.2025, 8 Uhr bis 12 Uhr
• Donnerstag, 13.03.2025, 8 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 16 Uhr

Zur Anmeldung an der Realschule benötigen wir   
von den Eltern:
• Grundschulempfehlung (Blatt 1, 2 und 3 des Formularsatzes)
• Kopie der Geburtsurkunde oder   

des Kinderausweises/Kinderreisepasses
• Formular „Schüleranmeldung in Klassenstufe 5   

an der Realschule Öhringen“
• Formular „Erklärung der für die Organisation   

des Religionsunterrichts notwendigen Angaben“
• Formular „Einwilligung in die Veröffentlichung   

personenbezogener Daten und Fotos“
• Bei Aufnahmewunsch in den bilingualen Zug: Kopie der   

Halbjahresinfo Klasse 4 und Zeugniskopie Ende Klasse 3
• Vorlage des aktuellen Impfpasses (zwei Masernimpfungen)

Brennerei-Besuch - Die Klasse 10a besucht den Obsthof   
der Familie Rembold in Baumerlenbach
Am 31. Januar 2025 besuchte 
die Klasse 10a die Destille der 
Familie Rembold in Baumer-
lenbach. Nach einer freundli-
chen Begrüßung führten Herr 
und Frau Rembold die Schüler 
durch den familieneigenen 
Betrieb und die dazugehö-
rende Brennerei. Sie erklärten 
die Herstellung edler Brände. 
Besonders beeindruckend war 
die traditionelle Kupferbrenn-
blase, in der Obst aus eigenem 
Anbau verarbeitet wird. Die 
Schüler lernten viel über An-
bau der Früchte, Lagerung, Destillation und Qualitätskontrolle. 
Eine kleine Kostprobe alkoholfreier Produkte rundete den Besuch 
ab. Die Exkursion vermittelte wertvolle Einblicke in das Handwerk 
des Obstanbaus sowie der Destillation und zeigte die Bedeutung 
regionaler Erzeugnisse. Alle waren begeistert von der lehrreichen 
Führung.

Auf Spurensuchen im alten Ägypten, Safari   
durch den Dschungel und ein verwunschener Zauberkessel
Am 27. Januar 2025 fand an 
der Realschule Öhringen der 
mit Spannung erwartete Le-
seabend für die Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufe 
6 statt. Die Veranstaltung be-
gann um 18:00 Uhr und zog 
zahlreiche begeisterte Leserat-
ten an.

 
 Foto: RSÖ

 
Die Klasse 10a bedankt sich ganz 
besonders bei der Familie Rem-
bold für den interessanten Tag 
auf ihrem Hof und die fachkundi-
ge und sympathische Gestaltung 
der Exkursion! Foto: Realschule

 
 Fotos: Realschule

14.04.2025 4–7 Kaugummiautomat
16.04.2025 4–7 Alarmanlage
10.05.2025 5–8 Mini-Roulette
13.05.2025 8–13 Schweißkurs II
16.06.2025 4–7 LED-Figuren
28.06.2025 5–8 LED-Uhr
11.08.2025 4–7 Technik kreativ (vormittags)
11.08.2025 4–7 Technik kreativ (nachmittags)

Die Innovationsregion bietet im Rahmen ihrer Bildungsinitiative 
MINTecHohenlohe Kindern und Jugendlichen seit über 20 Jahren 
verschiedene Möglichkeiten, Themen aus Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften und Technik kennenzulernen und sich 
auszuprobieren.
Gerne stehen wir bei Fragen per E-Mail info@innovationsregion.de 
oder auch telefonisch 07940 935796 zur Verfügung.

Grundschulen Schillerschule ÖhringenGrundschulen Schillerschule Öhringen

Amtseinsetzung der Konrektorin Isabel Schmierer /  
Schillerschule Öhringen  
Eine Schulgemeinschaft zum Wohlfühlen
Die Schillerschule Öhringen 
freut sich sehr, dass nach 1 ½ 
Jahren das Konrektorat wie-
der personell besetzt ist. Isabel 
Schmierer (44), eine innovative 
und sehr engagierte Lehre-
rin des Kollegiums, bekam in 
den Räumen des Schulamtes 
Künzelsau am 17.01.2025 ihre 
Amtseinsetzungsurkunde von 
Schulrätin Karla Beer über-
reicht.
Frau Schmierer absolvierte er-
folgreich ihr Lehramtsstudium 
für Grund- und Hauptschule, 
mit den Fächern Mathematik 
und Sachunterricht, in Heidelberg. Sie ist verheiratet und hat zwei 
Söhne im Alter von 15 und 13 Jahren.
Zurzeit unterrichtet sie eine 1. Klasse. Zeitgleich ist Frau Schmierer 
Chancenbeauftragte, Ansprechpartnerin für Lese-Rechtschreib-
schwäche (LRS) und Mentorin von Praktikanten. Als langjährige 
Kollegin kennt sie sehr gut die Gegebenheiten (4 Schulgebäu-
de mit Außenstelle Verrenberg, 5-zügig, Profil „Bewegte Schule“, 
Schulleitbild) und Besonderheiten – unterschiedliche Klassenmo-
delle: Regel- und Außenklasse, Vorbereitungsklasse, Grundschul-
förderklasse / Projekte: u. a. MINTec, brotZeit/kostenloses Früh-
stück, Schulfruchtprogramm) der Schillerschule.
Mit ihrem Wechsel aus der Lehrerrolle in die Konrektorenpositi-
on wird sie Rektorin Claudia Bohn in der Weiterentwicklung des 
Schulkonzepts unterstützen und sich für eine positive, freundli-
che als auch wertschätzende Lernumgebung einsetzen.
„Ich freue mich sehr auf die neue Herausforderung und darauf, 
gemeinsam mit dem gesamten Team die Schule weiter voranzu-
bringen“, sagte Schmierer. „Mein Ziel ist es, die Schüler bestmög-
lich zu fördern und ein Umfeld zu schaffen, in dem sich jeder der 
Schulgemeinschaft wohlfühlt und sein Potenzial entfalten kann.“
Schulleitung und Kollegium heißen Isabel Schmierer herzlich 
willkommen und freuen sich auf die Zusammenarbeit. Gute 
Wünsche sollen sie begleiten: Augen, die die kleinen Dinge des 
Alltags wahrnehmen und ins rechte Licht rücken. Ohren, die die 
Schwingungen der Untertöne im Gespräch mit anderen aufneh-
men. Hände, die nicht lange zögern und tatkräftig zupacken und 
Verständnis für die Belange anderer zeigen.
Die Schulgemeinschaft ist überzeugt, dass sie mit ihrer Leiden-
schaft für Bildung und ihrem Engagement einen wertvollen Bei-
trag leisten wird.

 
Isabel Schmierer ist die neue Kon-
rektorin in der Schillerschule 
 Foto: Schillerschule
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Der Leseabend an der Realschule Öhringen war ein voller Erfolg

Zu Beginn begrüßten Frau 
Rapp und Herr Ditze alle An-
wesenden herzlich und mach-
ten Lust auf einen spannenden 
und interessanten Abend. Der 
Leseabend wurde von den 
Lehrkräften der Deutschfach-
schaft organisiert, die ein ab-
wechslungsreiches Programm 
zusammengestellt hatten.
Im Anschluss daran hatten die Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit, in kleinen Gruppen verschiedene Bücher mithilfe 
einer Bücher-Rallye zu erkunden. Die Auswahl reichte von span-
nenden Abenteuergeschichten über fantasievolle Geschichten 
bis hin zu informativen Sachbüchern. Ein besonderes Highlight 
des Abends waren die passenden zu den Büchern dekorierten 
Räume und vor allem die Lesungen von Frau Birkhold, Frau Kopp 
und Herr Coursow, die den Kindern aus verschiedenen Büchern 
vorlasen. Die Schülerinnen und Schüler waren fasziniert und 
lauschten gebannt den spannenden Passagen.
Der Leseabend endete um 20:00 Uhr, und die Rückmeldungen 
der Schülerinnen und Schüler waren durchweg positiv.
Insgesamt war der Leseabend ein voller Erfolg und hat nicht nur 
das Interesse am Lesen geweckt, sondern auch die Gemeinschaft 
innerhalb der Schule gestärkt.

Patenausflug der 5a und der 10a in die Eishalle Heilbronn

Am Donnerstag, dem 
23.01.2025, waren wir, die 
Klasse 5a, mit unseren Paten 
aus der Klasse 10A und mit 
Frau Grupp, Frau Nuß und Frau 
Obertautsch auf unserem Pa-
tenausflug.
Um 7:37 Uhr ging es am Öhrin-
ger Hauptbahnhof los nach 
Heilbronn. Von der Haltestelle 
Neckarturm aus sind wir ca. 5 
Minuten bis zur Eishalle gelaufen. Dort haben wir zuerst unse-
re Schlittschuhe ausgeliehen. Es war ganz schön schwierig, die 
Schlittschuhe richtig anzuziehen und zu binden. Danach ging es 
direkt auf das Eis!

 
 Foto: Realschule

Viele von uns standen zum ersten Mal auf den Schlittschuhen. 
Am Anfang war es noch ein wenig wackelig, aber mit ein bisschen 
Übung war es echt cool und sehr spaßig! Manche konnten sogar 
ein paar Tricks oder haben Fangen gespielt. Nach dem Eislaufen 
durften wir noch in die Heilbronner Innenstadt. Manche waren 
shoppen, andere haben sich etwas zu essen geholt. Pünktlich um 
11:55 Uhr haben wir uns alle wieder an der Kilianskirche getrof-
fen und sind mit der Stadtbahn wieder nach Öhringen gefahren. 
Es war ein sehr schöner Ausflug mit unseren Paten, den wir so 
schnell nicht mehr vergessen werden.
Liebe Grüße von der 05A

Gemeinderat von Stadt Öhringen zu Besuch   
der Realschule Öhringen
Die Realschule Öhringen hat 
den Gemeinderat der Stadt 
Öhringen zu einem Vor-Ort-Be-
such eingeladen. Das Ziel des 
Treffens am 15.1.2025 in der 
Realschule war die Vernetzung, 
der gegenseitige Austausch 
und das gegenseitige Update.
Insgesamt sagten 15 Räte aus 
allen im Gemeinderat vertre-
tenen Fraktionen ihr Kommen 
zu, ebenso der Elternbeirats-
vorsitzende und der Schü-
lersprecher der Schule. Auch 
zahlreiche Kollegen mit Son-
deraufgaben im schulischen 
Tätigkeitsfeld nahmen an dem 
Treffen teil. Ganz besonders er-
freut war die Schulleiterin über 
die Anwesenheit des für die 
Gebäudeinstandhaltung und 
die Brandschutzsanierung zu-
ständigen Technikers der Stadt 
Öhringen, Herrn Natter.
Die Schulleiterin Susanne Mu-
gele begrüßte alle Anwesen-
den und freute sich sehr über 
das Kommen der Gäste. Sie 
zeichnete ein Bild der aktuellen 
pädagogischen Arbeit und des 
Profils der Schule und stellte 
dieses in den Kontext vergan-
gener und aktueller Reformen. 
Die Räte erfuhren einiges Neues – von Lehrerunterrichtszimmern 
über die angebotenen Lernniveaus und Schulabschlüsse vorbei 
am bilingualen Zug hin zu den aktuellen Bildungsreformen. Die 
Impulse wurden von den Anwesenden interessiert aufgegriffen 
und es kam schnell zu einem zugewandten, freundlichen und 
interessierten Austausch über diese und weitere Themen der 
großen und kleinen Politik sowie der bestmöglichen Umset-
zung. Ganz spürbar war, dass alle Anwesenden – Gemeinderäte, 
Angestellte der Stadt, Lehrkräfte, Kollegen, Schulleiter – hoch 
engagiert ihre jeweilige Aufgabe wahrnehmen und nach best-
möglichen Lösungen suchen. Der rege Austausch öffnete und 
erweiterte das Blickfeld aller über den eigenen Tellerrand hinaus 
und war sehr fruchtbar und inspirierend.
Nach einem kurzen Imbiss begab sich die große Gruppe schließ-
lich auf Erkundungstour durch das Schulhaus. Hier konnten sich 
alle ein Bild vom Zustand des Gebäudes und vom Stand der Sa-
nierungsarbeiten machen. Herr Natter stand mit seiner baufach-
lichen Expertise Rede und Antwort, und der Gemeinderat sah 
vor Ort, wohin die Millionen, die er genehmigt hatte, investiert 
wurden.

Das investiert die Stadt Öhringen in die Realschule:
Dachsanierung: Rund 4,2 Millionen Euro
Chemiesaal: 200.000 Euro
Brandschutz: Knapp 2 Millionen Euro
Umbaumaßnahmen: 900.000 Euro

 
Der frisch sanierte Chemiesaal 
– technisch auf dem aktuellsten 
Stand, freundlich und hell. Hier 
lernen Kinder gern

 
In dem großzügigen und stufen-
förmig angelegten Gebäude der 
Schule wurden mit neu eingezo-
genen Glastrennwänden Brand-
schutzbereiche angelegt, die im 
Brandfall ein Übergreifen der 
Flammen verhindert 
 Fotos: Realschule
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grüßte sie die angehenden Erzieherinnen und Erzieher lächelnd 
und stellte ihnen dann den Kindergarten vor: Zwei Erzieherinnen 
sind dort tätig sowie ein Anerkennungspraktikant und eine Bun-
desfreiwillige aus Thailand. Die Altersspanne im internen Team 
sei somit sehr breit und die Denkweisen folglich auch – was indes 
nicht nur dem Team, sondern auch den Kindern zugutekomme.
Über die auf Rudolf Steiner zurückgehende Waldorfpädagogik 
hatten die Schülerinnen und Schüler aus Öhringen schon einiges 
gehört, aber dennoch waren sie dankbar, dass Sarah Goal einige 
Aspekte in diesem Rahmen nochmals in Erinnerung rief: die Ach-
tung der Individualität des Kindes, die Wichtigkeit von Vorbild 
und Nachahmung und die Naturerfahrung. In diesem Rahmen ist 
das doppelstöckige Haus des Kindergartens, in dessen unterem 
Stockwerk sich die Kindergartengruppe befindet. In dem oberen 
hingegen wird zweimal pro Woche eine Spielgruppe und zwei-
mal eine Eltern-Kind-Gruppe angeboten. Der Kindergarten befin-
det sich seit 2007 in Morsbach, davor war er von 1997 bis 2007 
in einem Wohnhaus in Künzelsau untergebracht; 1987 wurde der 
Trägerverein gegründet.
Claudia Litterst, die an der RWS Öhringen Sozialpädagogik un-
terrichtet, freute sich über die Möglichkeit dieses interessanten 
Besuchs: „Uns als Unterrichtenden geht es um einen konkreten 
Unterrichtsbezug im Handlungsfeld ‚Berufliches Handeln‘. Ziel ist 
hier, dass die Schülerinnen und Schüler verschiedene didaktische 
Handlungsansätze beschreiben, vergleichen und bewerten, um 
diesem Zusammenhang ihre Rolle und Aufgabe als pädagogi-
sche Fachkraft zu reflektieren.“ Berufspraktikant Oskar Steinhilper 
gab dem Besuch aus Öhringen auch gleich eine ganz konkrete 
Aufgabe: nämlich mit den vorhandenen Materialien z. B. ein Kran-
kenhaus, eine Pizzeria, ein Flugzeug oder einen Schneepflug zu 
bauen. Und da gab es für die künftigen Fachkräfte viel zu ent-
decken und auszuprobieren, denn die Waldorfpädagogik arbei-
tet nach einem ganzheitlichen Prinzip: Das Kind lernt im Alltag 
mit Kopf, Herz und Hand – und durch Nachahmung. „Und davon 
können wir uns einiges für unseren Alltag abschauen“, resümier-
te die 24-jährige Meyra Asik, die demnächst ihre Ausbildung an 
der RWS abschließen wird. „Mir gefällt besonders, dass der Alltag 
in der Einrichtung von Rhythmus und Wiederholung geprägt ist 
und der Jahres-, Monats- und Wochenverlauf immer im Blick be-
halten wird.“ „Das schafft Strukturen“, fügte ihre Mitschülerin Julia 
Abou Maarouf (27 Jahre) hinzu.
Sarah Goals Kollegin Tatjana Kurrle erläuterte, dass die Räumlich-
keiten je nach Jahreszeit gestaltet werden und dass es jeden Tag 
eine Mahlzeit gibt, die mit den Kindern zubereitet wird. Dies wirke 
entspannend auf die Kinder und gebe ihnen Sicherheit im Alltag. 
– Da war sie wieder, die menschliche Wärme, die im Waldkinder-
garten Morsbach herrscht und von der sich die Nachwuchskräfte 
aus Öhringen so angezogen fühlten.

Kaufmännische Schule ÖhringenKaufmännische Schule Öhringen

Ein Ort, an dem Integration großgeschrieben wird
Klassen der Kaufmännischen Schule Öhringen   
besuchen die Hoffnungshäuser
Ende Januar besuchten mehre-
re Klassen der Kaufmännischen 
Schule Öhringen das Öhrin-
ger Hoffnungshaus. Im Hof 
wurden die Schülerinnen und 
Schüler äußerst fröhlich von 
einem kleinen Jungen aus Sy-
rien begrüßt, der in perfektem 
Deutsch fragte, wie wir heißen 
und was wir hier machen.
Leiter Rainer Dorsch erklärte, 
dass in 3 Mehrfamilienhäu-
sern ca. 70 Personen leben: Geflüchtete und Einheimische woh-
nen unter einem Dach. So soll Integration gelingen. Die Kinder 
bekommen Hausaufgabenbetreuung, die Älteren werden bei 
der Kommunikation mit Ämtern und durch Sprachförderung 
unterstützt. Diese ist wichtig, um auf dem Arbeitsmarkt bessere 
Chancen zu haben. In der Freizeit findet durch Begegnung in-
terkultureller Austausch statt, angefangen beim gemeinsamen 

 
Die Hoffnungshäuser in Öhrin-
gen Foto: Kaufmännische Schule 
 Öhringen – Claudia Bolanz

Albert-Schweitzer-Schule Öhringen FörderschuleAlbert-Schweitzer-Schule Öhringen Förderschule

Vapes & Co.: Gesundheitsamt klärt SchülerInnen   
präventiv über Gefahren auf
An der Albert-Schweitzer-
Schule Öhringen, SBBZ Ler-
nen fanden im Januar zwei 
präventive Workshops zum 
Thema Vapes & Co statt. Das 
Gesundheitsamt war vor Ort, 
um die SchülerInnen der Klas-
senstufen 5 bis 9 frühzeitig 
über die Risiken des Dampfens 
aufzuklären und sie für einen 
bewussten Umgang mit ihrer 
Gesundheit zu sensibilisieren.
Die erste Veranstaltung wurde 
am 13. Januar 2025 durchge-
führt, die zweite folgte am 22. Januar 2025. Ziel der Workshops 
war es, die Jugendlichen rechtzeitig über die Gefahren des Kon-
sums von E-Zigaretten und Vapes zu informieren, bevor sie mög-
licherweise in Versuchung geraten und evtl. ein Suchtverhalten 
entwickeln. Neben den Vorträgen hatten die SchülerInnen auch 
die Möglichkeit, sich aktiv zu beteiligen. Durch interaktive Ele-
mente wurden sie zum Nachdenken angeregt und konnten eige-
ne Fragen stellen.
„Viele Jugendliche unterschätzen die gesundheitlichen Risiken 
von Vapes“, erklärte eine Vertreterin des Gesundheitsamts. V.a. 
weil sie bunt und fruchtig aussehen und über bekannte Influen-
cer beworben werden. Das Ziel ist, durch diese präventiven Maß-
nahmen, dazu beizutragen, dass die SchülerInnen bewusster mit 
diesem Thema umgehen und hoffentlich gar nicht erst in eine 
gefährliche Konsumspirale geraten. Die Klassen wurden ange-
regt, sich eine Klassenchallenge zu überlegen. Klasse 7 nimmt am 
bundesweiten Wettbewerb für rauchfreie Schulklassen teil: Be 
Smart – Don’t Start!
Ein herzliches Dankeschön an unsere Schulsozialarbeiterin der 
Albert-Schweitzer-Schule, Frau Aman-Minnich, die sich für die 
Organisation des Workshops eingesetzt hat.

Richard-von-Weizsäcker-Schule ÖhringenRichard-von-Weizsäcker-Schule Öhringen

Ein inspirierender Besuch im Waldorfkindergarten Morsbach
Schülerinnen und Schüler der Öhringer Richard-von-Weizsä-
cker-Schule entdecken einen besonderen Kindergarten

 
Die Schülerinnen und Schüler der Öhringer Richard-von-Weizsäcker-
Schule beim Besuch des Waldorfkindergartens Morsbach Foto: RWS

In der letzten Januarwoche hatte die Klasse 2BKSP2 der Berufs-
fachschule für Sozialpädagogik an der Öhringer Richard-von-
Weizsäcker-Schule (RWS) eine besondere Praxiserfahrung: „Wir 
waren eingeladen, den Waldorfkindergarten in Morsbach zu be-
suchen, wo man uns warmherzig an diesem kalten Januartag be-
grüßte – nämlich mit frisch gekochtem Tee, der aus der eigenen 
angebauten Zitronenmelisse hergestellt wurde“, berichtet Amina 
Crnkic (19 Jahre). Sarah Goal, die Leiterin des Waldorfkindergar-
tens Morsbach, reagierte spontan auf die Freude über die Wärme 
mit einem Zitat von Jean Paul: „Mit einer Kindheit voll Liebe kann 
man ein halbes Leben hindurch für die kalte Welt haushalten“, be-

 
Anja Blume (li.) und Ann-Kathrin 
Schulz (re.) vom Gesundheitsamt 
Hohenlohekreis Foto: 
 Albert-Schweitzer-Schule
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Kochen und Essen bis hin zur Feier religiöser Feste. Personell un-
terstützt wird das Ehepaar Dorsch durch eine Sozialarbeiterin, 
eine Bundesfreiwilligendienstlerin und mehrere Ehrenamtliche. 
Die Kaufmännische Schule ist bereits seit 2018 Mitglied im Netz-
werk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“. Durch eine 
zukünftig angedachte projektmäßige Beteiligung an interkultu-
rellen Aktionen mit dem Hoffnungshaus möchte die Schule ihr 
Leitbild „Verantwortung leben“ mit noch mehr Leben füllen. Da-
durch hofft die Schule, von ihrer Seite aus etwas zur Realisierung 
eines Mottos des Hoffnungshauses mit beitragen zu können: 
„Aus Fremden werden Freunde“.

Jugendkulturhaus „FiASKo“Jugendkulturhaus „FiASKo“

Jugendtreff im Fiasko
Immer Montag, Mittwoch und Freitag, jeweils 
von 17 bis 21 Uhr und dienstags von 17 bis 20 
Uhr, mit Darts, WLAN, Billard, Essen und Trinken, 
Musik, Tischkicker, Sofas und Chillen mit deinen 
Freunden! Folge uns unter 
@mobile_jugendarbeit_öhringen.

 
 Foto: Stadt Öhringen

Jugendmusikschule ÖhringenJugendmusikschule Öhringen

Erfolge für die JMS bei Jugend musiziert
Nachdem die Saxophonklasse der JMS beim Regionalwettbe-
werb „Jugend musiziert“ einen 1. Preis erzielen konnte (wir be-
richteten), konnte nun auch die Schlagzeugklasse unter der 
Leitung von Winfried Haug mit herausragenden Leistungen 
überzeugen: Fünf Schüler erspielten sich in der Kategorie Percus-
sion-Solo jeweils einen 1. Preis. Aus organisatorischen Gründen 
traten die fünf Schüler beim Regionalwettbewerb im Landkreis 
Karlsruhe an. In der Altersgruppe 1b erreichte Ben Bachmann 
24 Punkte und Torben Kortwittenborg mit 25 Punkten gar die 
Höchstpunktzahl. Da es in dieser Altersgruppe keine Weiterlei-
tung zum Landeswettbewerb gibt, können nur die anderen drei 
Schüler der Schlagzeugklasse weiter teilnehmen: Felix Brückner 
und Matti Gneuß erzielten in der Altersgruppe 3 jeweils 24 Punk-
te, und Emilian Dörrer erreichte in der Altersgruppe 4 23 Punkte. 
Das Team der JMS gratuliert allen Teilnehmern und ihrem Lehrer 
Winfried Haug sehr herzlich zu diesem hervorragenden Erfolg 

 
Folge uns  
 auf Insta!

und wünscht viel Erfolg beim Landeswettbewerb, der vom 4. bis 
6. April in Renningen stattfindet.
Wir sind alle BASS!
Unter diesem Motto findet am Samstag, 22. März von 13.30 - 
15.30 eine Instrumentenvorstellung rund um den E-Bass statt. 
Unsere Lehrkraft Roland Hank stellt den E-Bass zunächst hörbar 
und anschaulich vor. Anschließend können interessierte Kinder 
und Jugendliche das Instrument selbst ausprobieren und viele 
Fragen stellen. Wenn Du also Lust hast, dieses coole Instrument 
kennenzulernen, dann komm vorbei. Die Teilnahme ist kostenlos 
und unverbindlich, eine Anmeldung nicht notwendig. Weitere 
Informationen demnächst auf unserer Internetseite. Veranstal-
tungsort ist das „Mubiz“, Herrenwiesenstraße 18. 

JugendpavillonJugendpavillon

Jupa-News
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 12:20 bis 18:00 Uhr
Auch in diesem Schuljahr ist 
das JuPa-Team wieder für euch 
da. Egal, ob Brettspiele, Billard, 
Darts oder Tischkicker, hier ist 
für alle was dabei! Die Game-
zone hat, wie üblich, von 15:00 
bis 17:45 Uhr geöffnet.
Eure Mittagspause könnt Ihr 
weiterhin bei uns verbringen, 
ob mit einer Kleinigkeit zu es-
sen oder einfach zum Chillen. 
Kommt einfach vorbei!
Vom 3. bis 7. März 2025 
hat der JuPa geschlossen! 
Wir wünschen euch 
schöne Ferien
und eine tolle Faschingszeit!

Super-Smash-Bros.-
Ultimate-Turnier
im Jugendpavillon war ein voller Erfolg
Am 7. Februar fand im Jugendpavillon ein actionbringendes 
Super-Smash-Bros.-Turnier statt, welches allen Teilnehmer:innen 
und Zuschauer:innen viel Spaß bereitete.
In packenden Kämpfen traten die Kontrahent:innen gegeneinan-
der an und zeigten ihr Können an der Konsole. Die Stimmung war 
ausgelassen und energiegeladen. Als besondere „Zugabe“ konn-
ten sich alle noch an gratis Crêpes und Getränken erfreuen.
Am Ende des Tages konnte sich Manuel den Sieg sichern und 
wurde somit zum ersten JuPa-Super-Smash-Champion gekrönt.
Nochmal, herzlichen Glückwunsch, Manuel!
Der Nachmittag war ein voller Erfolg und wird allen Beteiligten 
noch lange in Erinnerung bleiben.
Und das JuPa-Team? Bereitet schon die nächsten Events vor, also 
haltet die Augen offen – mehr Spaß ist auf dem Weg!

Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht!
Du bist 13 Jahre alt oder älter und hast montags, mittwochs oder 
donnerstags nachmittags Zeit und Lust, dich ehrenamtlich zu en-
gagieren? Dann bist du bei uns im JuPa-Team genau richtig!
Was erwartet dich?
Unterstützung bei der Gamezone oder hinter der Theke, wie bei 
verschiedensten Veranstaltungen, z. B. unserem Winterfest und 
noch vielem mehr.
Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann melde dich unter: Jugendpavillon@oehringen.de
oder 07941/684022. 
Gerne kannst du auch persönlich vorbeischauen.

Die Mampfwoch
Seit dem 5. Februar gibt es unser neues Backabenteuer, welches 
unsere Backbande aka die Bufdis ins Leben gerufen haben. Jeden 
zweiten Mittwoch ab 16 Uhr heißt es: Mampfwoch! Wir wollen 
euch die Welt der Zutaten und Geschmäcker etwas näherbringen. 

 
 Foto: Jugendpavillon Öhringen
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EvanEvangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – gelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – 
OhrnbergOhrnberg

Herzliche Einladung!
Freitag, 21. Februar 2025
19 Uhr Bibliologabend im Ge-
meindehaus Baumerlenbach
Sonntag, 23. Februar 2025
10 Uhr Gottesdienst in Ohrn-
berg
10 Uhr Kinderkirche im Ge-
meindehaus Baumerlenbach
Sonntag, 2. März 2025
10 Uhr Gottesdienst in Bau-
merlenbach mit Feier der Gol-
denen Konfirmation
Dienstag, 4. März 2025
14 Uhr Seniorennachmittag in 
Ohrnberg (Überraschungsfilm)

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Gottesdienste und Termine
Freitag, 21. Februar
10.30 Uhr Freitagstreff, Weizsäckersaal
16.00 Uhr  Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege, 

Möhrig (Pfr. Dinger)
18.00 Uhr Teeniekirche, Stiftskirche
Sonntag, 23. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst Michelbach (Pfr. Dinger) mit Taufen
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Binder), Predigtreihe, 

Opfer: Rosenberg-Gemeindehaus
10.35 Uhr  Gottesdienst beginnend mit offenem Singen   

(Pfr. Dinger), Rosenberg-GH
Dienstag, 25. Februar
14.30 Uhr Nachmittagskaffee Schwalbennest
16.00 Uhr  Gottesdienst Seniorenheimat Öhringen   

(Diakon Kurschatke)
Mittwoch, 26. Februar
19.30 Uhr Einfach Singen (I), MGH
Donnerstag, 27. Februar
16.00 Uhr  Gottesdienst Kreisaltenheim   

(Diakonin Schindhelm)
Freitag, 28. Februar
15.30 Uhr Gottesdienst AH Kesseläcker (Pfr. Dinger)
Sonntag, 2. März
14.30 Uhr Weltgebetstag für Ältere, MGH
18.00 Uhr  Abend-Gottesdienst (Pfr. Binder),   

Opfer: Missionsprojekt Irbid
18.00 Uhr SonDay-Pub, L-Toro, Cappel
Dienstag, 4. März
19.00 Uhr Taizé-Gebet, Hochchor Stiftskirche
Mittwoch, 5. März
14.30 Uhr Pflegende Angehörige
19.45 Uhr Community Dance, MGH
5. März bis 21. April – Fastenaktion 2025 – „Luft holen! 7 
Wochen ohne Panik“
Donnerstag, 6. März
16.00 Uhr Treff Alleinerziehende, MGH
Freitag, 7. März
16.00 Uhr  Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege, 

Möhrig (Diakon Kurschatke)
19.30 Uhr Weltgebetstags-Gottesdienst, Kath. Gemeindesaal

 
 Foto: WGT

Deshalb wird ab sofort gekocht, gebacken und ganz viel lecker 
geschlemmt!
Die nächsten Termine: 19.02./19.03/05.04.
Sei dabei und lass dich überraschen!

MAMPFWOCH
 mit der Backbande mit der Backbande

um 16:00 Uhr

ab dem
05.02.205

alle zwei
Wochen

Am Cappelrein 32, 74613 Öhringen
 Tel.: 07941/684022
www.jugendpavillon-oehringen.de

Kirchen

Gospelkonzert

 
             Foto: SV
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Sonntag, 9. März
9.30 Uhr Gottesdienst Michelbach (Pfr. Binder)
10.00 Uhr Gottesdienst mit AM (Pfr. Dinger), Opfer: Orgel
11.00 Uhr  Gottesdienst Rosenberg-Gmdehaus (Pfr. Binder) 

mit Taufen

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Bitzfeld  
Sonntag, 23. Februar – Sexagesimä –
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dr. J. Armbruster)
Montag, 24. Februar
20.00 Uhr Kirchenchor – Gemeindehaus Bretzfeld
Mittwoch, 26. Februar
15.30-18 Uhr Bücherei – Pfarrhaus
Donnerstag, 27. Februar
09.00 Uhr Spielkreis – Gemeindehaus
Freitag, 28. Februar
15.15 Uhr Kinderchor – Gemeindehaus
19.30 Uhr Posaunenchor – Gemeindehaus Bretzfeld
Samstag, 1. März
18.00 Uhr Mitarbeiterfeier – Alte Kelter Verrenberg
Sonntag, 2. März – Estomihi –
09.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst mit Gemeindefrühstück 

(s. u.) (Pfrin. P. Schautt) – Brettachtalhalle Bretzfeld
Dienstag, 4. März
14.00 Uhr Seniorenkreis – Gemeindehaus
Donnerstag, 6. März
09.00 Uhr Spielkreis – Gemeindehaus
Freitag, 7. März
19.30 Uhr Posaunenchor – Gemeindehaus Bretzfeld
Gemeindefrühstück in der Brettachtalhalle
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gemeindefrühstück mit 
Ökumenischem Gottesdienst am Sonntag, 2. März, um 9.00 Uhr 
in der Brettachtalhalle in Bretzfeld mit Pfarrerin Petra Schautt, 
Bürgermeister Piott und dem Popchor Zwischentöne. Mit ei-
nem leckeren Frühstück von den Landfrauen-Vereinen der Ge-
meinde Bretzfeld. Verbindliche Anmeldung bei Frau Milciu unter 
07946/771-19.
Die Kasualvertretung hat Pfarrer Dr. Jörg Armbruster aus Schwab-
bach. E-Mail: Joerg.Armbruster@elkw.de / Tel.: 07946/9439332.
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags und donnerstags von 
9–12 Uhr besetzt (Tel. 07946/554). Anfragen können auch per E-
Mail an Pfarramt.Bitzfeld@elkw.de gestellt werden.
Homepage
Weitere Infos zu unserer Kirchengemeinde auf unserer Home-
page www.gemeinsam-gemeinde.de

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Katholische Kirchengemeinde St. Joseph
Freitag, 21.2.
17.15 Uhr  Rosenkranz
18.00 Uhr  Eucharistie
Samstag, 22.2.
18.00 Uhr  Eucharistie
Sonntag, 23.2.
10.40 Uhr  Eucharistie
Dienstag, 25.2.
17.15 Uhr  Rosenkranz
18.00 Uhr  Eucharistie
Mittwoch, 26.2.
17.00 Uhr  Rosenkranz
Freitag, 28.2.
17.15 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Abendklang – Musik die berührt – mit CantUnity

Samstag, 1.3.
18.00 Uhr  Eucharistie
Sonntag, 2.3.
10.40 Uhr  Eucharistie
Montag, 3.3.
17.00 Uhr  Friedensgebet
Dienstag, 4.3.
14.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Begegnungsnachmittag
Mittwoch, 5.3.
18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
19.00 Uhr  Eucharistie zu Aschermittwoch
Freitag, 7.3.
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet
18.00 Uhr  Eucharistie
Samstag, 8.3.
18.00 Uhr  Eucharistie
19.30 Uhr   Gottesdienst zum Weltgebetstag   

im Gemeindesaal anschl. Beisammensein
Sonntag, 9.3.
10.40 Uhr  Eucharistie

Liebe Faschingsfreunde, es ist wieder so weit!
Am Samstag, 1. März, findet der große Faschingsball in St. Joseph 
statt. Einlass in den festlich geschmückten Gemeindesaal wird im 
Anschluss an den Abendgottesdienst um 19:11 Uhr sein.
Das Motto des Abends lautet: Zu Gast im Schloss – Adel, Ritter 
und Gespenster. Wir freuen uns auf Besucherinnen und Besucher, 
verkleidet in fantasievollen Kostümen.
Es wird wieder ein buntes Programm geben. Auch für Musik und 
Tanz ist gesorgt (Adams Band). Unser bewährtes Küchenteam 
wird uns mit leckeren Speisen und Getränken verwöhnen.
Karten zum Preis von 10 Euro pro Person können im Pfarrbüro im 
Vorverkauf ab dem 4. Februar erworben werden. Restkarten sind 
an der Abendkasse erhältlich.
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Faschingsball 2025             Foto: Kath. Kirchengemeinde

Begegnungsnachmittag
Am Dienstag, 4. März, wird zum Begegnungsnachmittag in der 
Seelsorgeeinheit in den Gemeindesaal von St. Joseph eingela-
den. Der Nachmittag beginnt mit einer Eucharistiefeier um 14 
Uhr in St. Joseph. Im Anschluss feiern wir Fasching bei Kaffee und 
Fasnetsküchle. Wer einen lustigen und närrischen Beitrag mit-
bringen kann, darf dies gerne tun. An diesem Nachmittag sollen 
die Lachmuskeln strapaziert werden.
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Micha-Gottesdienst am 23.02.

 
 Foto: Evangelisch-methodistischen Kirche

Neuapostolische Kirche ÖhringenNeuapostolische Kirche Öhringen

Gottesdienste sonntags 9.30 Uhr und mittwochs 20.00 Uhr  
Sonntag, 23. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst
 (Anschließend Kirchen-Café)
Mittwoch, 26. Februar
20.00 Uhr Gottesdienst
  (Dienstleiter Stellvertretender Bezirksvorsteher 

Daniel Polzin)
Sonntag, 2. März
9.30 Uhr Gottesdienst
 (Zum Gedenken an die Entschlafenen)
Mittwoch, 5. März
20.00 Uhr Gottesdienst
Kontakt:
Hohenlohestraße 12, 74613 Öhringen
http://nak-oehr.de

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Unsere Veranstaltungen  
„SV Öhringen im Livestream“
Neben unserem „analogen“ Gottesdienst um 10.00 Uhr können 
Sie uns auch auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ besu-
chen. Jeden Sonntag ab 10.30 Uhr können Sie dort die Predigt 
hören. Unsere Online-Predigt erreichen Sie auch über unsere 
Homepage. Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Oder nutzen Sie unseren Predigt-Telefon-Service – unter 07941 
69 79 350 gibt es die aktuellen Predigten zum Ortstarif! Probieren 
Sie es aus!

Kirchengemeinderatswahl am 30. März
Aus dem Wahlausschuss von St. Joseph
Bis zum 19.01.2025 wurden 15 Kandidatinnen und Kandidaten 
dem Wahlausschuss gemeldet. Nach Prüfung wurde der end-
gültige Wahlvorschlag zusammengestellt und entschieden, dass 
eine ordentliche Wahl stattfinden kann. Die 15 Kandidatinnen 
und Kandidaten, die zur Wahl stehen, von denen zwölf in den 
neuen Kirchengemeinderat gewählt werden, sind:
Bächle, Luise; Matscheko, Stefanie
Baier, Stefan; Nowak, Andreas
Baschnik, Siegmund; Sperling, Valentina
Freihart, Maria; Tkacz, Elzbieta
Füller, Hans-Roman; Vermeulen, Caroline
Gebert, Violetta; Wostal, Sebastian
Kaufmann, Steffi; Zinic, Nada
Kaus-Oláh, Zsuzsanna
Die Vorstellung der Kandidaten wird im Gottesdienst am 16. März 
stattfinden. Die Wahl wird als allgemeine Briefwahl durchgeführt. 
Den Wahlberechtigten werden die Wahlunterlagen zugesandt. 
Die Wahlbriefe müssen bis Sonntag, 30.03.2025, 16 Uhr, im Brief-
kasten des Pfarrbüros eingegangen sein. 
Es besteht aber auch die Möglichkeit, seine Stimme persönlich im 
Wahllokal abzugeben.
Die Wahlzeiten sind wie folgt:
Sonntag, 30. März, 11:30 bis 16 Uhr (Am Cappelrain 4).
Auszählung und Bekanntgabe des vorläufigen Endergebnisses
Die Stimmauszählung ist öffentlich und findet ab 16 Uhr im Ge-
meindesaal statt.
Für den Wahlausschuss
Albert Maisborn
Wahlhelfer gesucht!
Gesucht werden Helfer für die Wahl und zum Auszählen der Stim-
men.
Bitte tragen Sie sich in die vorbereiteten Listen ein. Diese liegen 
am Schriftenstand in der Kirche aus.
Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941 989790
Am Cappelrain 6 (Postanschrift: Am Cappelrain 2)
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöffnet am
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der ev.-freikirchlichen Gemeinde 
Öhringen, Daimlerstr. 2
Predigtgottesdienst: jeden Sonntag um 10:30 Uhr
Bibelstunde: jeden Mittwoch um 19:30 Uhr
Sie sind herzlich dazu eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
Weitere Infos finden Sie unter www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste  
Sonntag, 23.02.
10:00 Uhr  Micha-Gottesdienst mit dem Mittendrin-Team,   

für Kinder Sonntagsschule
Sonntag, 02.03.
10:00 Uhr  Gottesdienst mit G. Hinzmann,   

keine Sonntagsschule
Weitere Informationen:
Christuskirche, Pfaffenmühlweg 5
Homepage: www.emk-oehringen.com
Kontakt: Tel. 07941 7261
E-Mail: oehringen@emk.de
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Regelmäßige wöchentliche Veranstaltungen
Eltern-Kind-Kreis: Dienstag, 9.30-11.00 Uhr
Eltern-Kind-Kreis: Mittwoch, 9.30-11.00 Uhr
Kinderstunde: Mittwoch, 16.00-17.00 Uhr
Jungschar: Dienstag, 17.45-19.15 Uhr
Teenkreis: Freitag, 20.00-22.00 Uhr
Jugendkreis: Donnerstag, 19.00-21.30 Uhr
Bibelstunde: Donnerstag, 19.30-20.30 Uhr
Bibelgesprächskreis: Dienstag, 19.30 Uhr in Neuenstein
Bibellesekreis: Montag, 19.30 Uhr in Neuenstein (alle 14 Tage)
Besondere Veranstaltungen:
Mittwoch, 12.02., 14.30 Uhr – Frauenstunde
Freitag, 21.02.25, 19.00 Uhr – Männertreff im Gebetshaus (Untere 
Gartenstr. 11)
5.-9. März Kinderbibeltage für alle Kinder der Klassen 1-6
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders angegeben, im 
Haus der SV, Weygangstraße 31 in Öhringen statt.
Kontakt:
Gemeinschaftspastor Friedeman Rau (friedeman.rau@sv-web.de)
Weygangstraße 31, Öhringen (07941/985176)
https://oehringen.sv-web.de/Kinderbibeltage 2025
In 80 Tagen um die Welt
05.-09.03.2025 für alle Abenteurer der Klassen 1-6

 
 Foto: Süddeutsche Gemeinschaft

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Einladung zu unseren Gottesdiensten   
in Präsenz & per Videokonferenz
In unseren Zusammenkünften kann man mehr über Jehova Gott 
lernen, die Freundschaft zu ihm vertiefen und ihn zusammen mit 
anderen anbeten. Sie sind herzlich eingeladen, einen Gottes-
dienst im Königreichsaal, An der Lehmgrube 5 in Öhringen oder 
per Videokonferenz zu besuchen.
Private Bibelkurse können per Telefon oder Videokonferenz 
durchgeführt werden.
Kontakt www.jw.org oder 07941/8861. Wir rufen zurück.

Sonntag, 23.02.25, 10.00–11.45 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Vollkommenes Familienglück –   
ein Versprechen von Gott“
Wachtturm-Bibelstudium: „Helft euren Kindern, einen starken 
Glauben zu entwickeln“ (Fokus: Vorschläge, wie Eltern mit ihren 
Kindern im Gespräch bleiben und ihnen helfen können, ihren 
Glauben an Gott und die Bibel zu stärken)
Freitag, 28.02.25, 19:00–20:45 Uhr
Leben- und Dienstzusammenkunft:   
Bibelleseprogramm Sprüche 2
Schätze aus Gottes Wort:   
„Warum sollten wir beim Studium in die Tiefe gehen?“
Unser Leben als Christ: „Bist du ein Schatzsucher?“   
(Video: Lerne von Jehovas Freunden - Abel)
Versammlungsbibelstudium:   
„Legt gründlich Zeugnis ab für das Königreich“ –   
Apostelgeschichte 21:18-21 „Sie begann Gott zu verherrlichen“
Sonntag, 02.03.25, 10.00–11.45 Uhr
Öffentlicher Vortrag:   
„Der Ursprung des Lebens – ist es wichtig, was man glaubt?“
Wachtturm-Bibelstudium:   
„Jehova vergisst keine deiner Tränen“ (Fokus: Jehova versteht un-
sere schmerzlichen Gefühle und sorgt für den nötigen Trost)
Freitag, 07.03.25, 19:00–20:45 Uhr
Leben- und Dienstzusammenkunft:   
Bibelleseprogramm Sprüche 3
Schätze aus Gottes Wort: „Beweise Vertrauen zu Jehova?“
Unser Leben als Christ: „Beweise Vertrauen zur Organisation   
Jehovas“ (Besprechung, Videoausschnitt)
Versammlungsbibelstudium: „Legt gründlich Zeugnis ab   
für das Königreich“ – Apostelgeschichte 21:22-22:30   
„An den Gerüchten ist nichts Wahres“

Weltladen ÖhringenWeltladen Öhringen

Neues in frischen Frühlingsfarben
Ein Farbtupfer für Ihre Küche: 
unsere Geschirrtücher im 
neuen, frühlingshaften Look. 
Sie werden in Indien herge-
stellt und sind aus 100 Prozent 
festem Bio-Baumwollstoff, von 
Hand gewoben, langlebig und 
mit hoher Saugkraft. Unser Lie-
ferant „Weltpartner“ bezieht sie 
von dem Unternehmen MESH 
(Maximising Employment to 
Serve the Handicapped). Dies 
ist eine Fair Trade Organisation 
aus Indien, die Menschen mit 
Behinderung und Leprakranke 
durch sinnvolle Beschäftigung 
in die Gemeinschaft integriert. 
Langfristiges Ziel ist es, den 
Kleinproduzierenden ein selbstständiges Leben zu ermöglichen, 
indem ihnen MESH eine sichere Anstellung, Aus- oder Weiterbil-
dung und medizinische Versorgung bietet. Auch werden die Pro-
duzierenden in ihren kunsthandwerklichen Fähigkeiten geschult 
und moderne Designs für die Herstellung neuer Produkte zur 
Verfügung gestellt.
Ganz aktuell waren wir für Sie auf der Frühjahrsmesse und sind 
mit vielen frischen Ideen zurückgekommen. Lassen Sie sich bei 
einem Besuch im Laden überraschen. 
Im Stiftsgebäude, Marktplatz 23
(Michaelskapelle im Stift, Eingang über Marktplatz/Kreuzgang)
Die Öffnungszeiten des Weltladens sind:
Mittwoch von 9 Uhr bis 12.30 Uhr
Freitag von 15 Uhr bis 18 Uhr
Samstag von 9 Uhr bis 12.30 Uhr
Instagram: @weltladen_oehringen

 
Bunte Geschirrtücher aus Indien
 Foto: Weltladen
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Veranstalter: Große Kreisstadt Öhringen
Amt für Stadtmarketing und Kultur, Wirtschaftsförderung
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
Ansprechpartnerin
Carina Trovato
Telefon +49 7941 68 221
E-Mail carina.trovato@oehringen.de

Jetzt bewerben! B. A. Digitales 
Verwaltungsmanagement
Digital ist dein Ding?
Du hast Lust auf ein innovati-
ves und abwechslungsreiches 
Bachelorstudium mit hohem 
Praxisbezug? Dann bewirb 
dich jetzt auf den Bachelor-
studiengang „Digitales Verwal-
tungsmanagement“ an den 
Hochschulen Kehl und Lud-
wigsburg und werde Teil des 
digitalen Wandels!
• Sinnhaftigkeit: In deiner Tä-

tigkeit in der öffentlichen 
Verwaltung setzt du gemein-
wohlorientierte Projekte um 
und modellierst neue Prozesse nah an Bürger*innen.

• Studium mit finanzieller Freiheit: Du wirst bereits zu Studien-
beginn auf Widerruf verbeamtet und erhältst während deines 
gesamten Studiums rund 1.550 Euro mtl. vom Land Baden-
Württemberg.

• Praxisnähe in Öhringen: Mit deinem Praxispartner in der Stadt-
verwaltung Öhringen kannst du dein erlerntes Wissen zu Be-
ginn jedes Semesters direkt in die Tat umsetzen. Damit wirst 
du optimal auf den Berufseinstieg vorbereitet und baust dir 
gleichzeitig ein starkes Netzwerk auf.

Alle Infos zum Studiengang findest du auf https://www.hs-kehl.
de/dvm | https://www.hs-ludwigsburg.de/studium-lehre/bache-
lor/dvm
Die Bewerbungsphase läuft vom 10.02.-15.07.25.

Pflanzen fit machen für den Frühling
Der Winter ist fast vorbei – Zeit, um Pflanzen langsam aus dem 
Winterschlaf zu wecken.
Hecken schneiden – Jetzt ist der perfekte Moment, um Ihre He-
cke noch in Form zu bringen, bevor die Nist- und Brutzeit der Vö-
gel am 1. März beginnt. Zum Schutz der Vögel dürfen Hecken 
und Bäume lediglich in den Wintermonaten von Oktober bis Fe-
bruar stark zurückgeschnitten werden. Pflege- und Formschnitte 
sowie die Gesunderhaltung von Bäumen und Hecken sind wei-
terhin erlaubt – solange Sie sicherstellen, dass keine Nester be-
troffen sind. (Übrigens: Hecken und Bäume zu schneiden, ist auch 
wichtig für die (Verkehrs-)Sicherheit.)
Vertrocknete Äste entfernen – Trockenheit, Frost und Kälte ha-
ben ihre Spuren hinterlassen. Entfernen Sie abgestorbene oder 
beschädigte Äste, damit Ihre Pflanzen gesund austreiben kön-
nen. Das gilt besonders für Sträucher und Bäume, aber auch für 
Stauden. Ein gezielter Rückschnitt sorgt für kräftiges Wachstum 
und eine bessere Blütenbildung.
Misteln in Obstbäumen entfernen – Misteln sind zwar dekora-
tiv, entziehen den Bäumen jedoch wichtige Nährstoffe. Beson-
ders in alten Obstbäumen können sie sich stark ausbreiten und 
das Wachstum sowie die Ernte beeinträchtigen. Jetzt ist die bes-
te Zeit, um Misteln vorsichtig auszuschneiden, bevor die Bäume 
neu austreiben.
Dünger geben – Nach dem Winter sind die Nährstoffreserven im 
Boden oft erschöpft. Ein organischer Dünger wie Kompost gibt 
Ihren Pflanzen neue Energie. Besonders Frühblüher, Obstbäume 
und Ziersträucher profitieren jetzt von einer Extraportion Nähr-
stoffe. Achten Sie darauf, den Dünger gut in die Erde einzuarbei-
ten und ihn auf die Bedürfnisse Ihrer Pflanzen abzustimmen.

 
 Foto: Hochschule Kehl

Kultur – Bildung – Freizeit

Business Impulse für Frauen: Klare Sprache   
für kluge Frauen! Einladung zum Workshop

Frauen

Business
Impulse 2025

Frauen · Wirtschaft · Erfolg 

Workshop von Anna-Daniela Pickel 

Klare Sprache für
kluge Frauen!

WORKSHOP

11.03.25
18 - 20 Uhr | Eintritt frei

Anmeldung erforderlich
Schloss Öhringen

In Kooperation mit:

 
         Foto: Stadt Öhringen

Anlässlich des Weltfrauentages lädt die Wirtschaftsförderung der 
Stadt Öhringen am Dienstag, 11. März, Frauen zur kostenlosen 
Workshop-Veranstaltung „Business Impulse“ ein.
Frauen neigen häufig dazu, sich vorsichtig und indirekt auszudrü-
cken. Statt klare Worte zu gebrauchen, versuchen viele „nett“ zu 
sprechen, um nicht unsympathisch auf ihr Gegenüber zu wirken. 
Konjunktive werden genutzt, um behutsam Vorschläge zu formu-
lieren. Dadurch wirken sie im professionellen Kontext unsicher.
Die Konsequenz ist, dass man oft nicht ernst genommen wird. 
Sie möchten, dass sich das verändert? Lernen Sie in diesem Work-
shop: souverän mit Kritik umzugehen; generationsübergreifende 
Sprache einzusetzen; Sprache, die überzeugt eindeutig zu for-
mulieren; selbstsicheres Auftreten das wirkt; Klarheitsbremsen zu 
erkennen und zu meiden; Argumente auf Gründe statt auf Recht-
fertigung aufzubauen.
Egal, ob Unternehmerin, Führungskraft, Berufseinsteigerin oder 
einfach nur an diesem Thema interessiert: Dieser Workshop von 
Anna-Daniela Pickel (Training, Mediation, Coaching) bietet wert-
volle Erkenntnisse und Anregungen für eine souveräne Kommu-
nikation.
In der beeindruckenden Kulisse des Öhringer Schlosses bietet 
sich im Blauen Saal am Dienstag, 11. März von 18.00 bis 20:00 Uhr 
die Möglichkeit zum gemeinsamen Talk, Erfahrungsaustausch 
und Vernetzung. Eine Anmeldung ist erforderlich unter www.
vhs-oehringen.de oder Telefon +49 7941/68-4250, Kurs-Nummer 
25150030. Der Eintritt ist frei.

Business Impulse: Frauen | Wirtschaft | Erfolg
Bereits seit 2018 spricht die kostenlose Vortrags- und Worksho-
preihe Frauen an, die sich beruflich orientieren wollen und dabei 
auch vor der Herausforderung stehen, Beruf, Berufung und Fa-
milie zu vereinbaren. Zweimal jährlich lädt die Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Öhringen in Kooperation mit der Volkshochschule 
Öhringen zu unterschiedlichen Themen ein und nimmt dabei 
neben dem Bereich der sozialen Kompetenzen auch aktuelle As-
pekte aus der Wirtschaft auf. Die nächste Veranstaltung findet im 
Herbst statt.
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Umtopfen & Erde lockern – Kübelpflanzen und Zimmerpflanzen 
freuen sich jetzt über frische Erde und einen größeren Topf, falls 
die Wurzeln keinen Platz mehr haben. Auch im Garten sollten Sie 
die Erde vorsichtig lockern, um die Durchlüftung zu verbessern 
und Staunässe zu vermeiden. Das fördert das Wurzelwachstum 
und hilft Ihren Pflanzen, kräftig in den Frühling zu starten.

Lektürekurs. Aus dem Leben einer Fürstin
Termine: Mittwoch, 12., 19., 26. März und 2. April 2025, jeweils 
19-20.30 Uhr im Hohenlohe-Zentralarchiv in Schloss Neuenstein. 
Dozent: Jan Wiechert, Öhringen, Teilnahmegebühr: 36 €. In Ko-
operation mit den Volkshochschulen Bad Mergentheim und 
Öhringen.
Die Gräfinnen und Fürstinnen des frühneuzeitlichen Hohenlohe 
waren oftmals einflussreiche und wirkmächtige Persönlichkeiten, 
die ihre Einflussmöglichkeiten auf Politik, Dynastie und Familie 
zu nutzen wussten. Oftmals stellten sie wichtige Bindeglieder zu 
ihren Herkunftsfamilien dar und beförderten damit die Außenbe-
ziehungen Hohenlohes. Dennoch stehen sie, was die historisch-
biografische Betrachtung angeht, oft hinter ihren Vätern, Ehe-
männern und Söhnen zurück, wirken farblos und austauschbar.
Im Lektürekurs soll der Lebensweg der Fürstin Elisabeth Friederi-
ke Sophie von Hohenlohe-Weikersheim (1691-1758) genauer un-
ter die Lupe genommen werden. Zeitgenössische Biografien und 
andere Dokumente laden zum gemeinsamen Lesen, Interpre-
tieren und Diskutieren ein. Kenntnisse im Entziffern historischer 
Handschriften sind bei diesem Angebot nicht nötig, da alle Texte 
als Transkriptionen oder in Druckform vorgelegt werden. Anmel-
dung: https://eveeno.com/fuerstin

Spannende Vorträge an der vhs
Bildervortrag der Volkshochschule Öhringen:   
Hurtigruten erlebt
Alles andere als hurtig ha-
ben wir Sie erlebt – unse-
re Reise zum Nordkap mit 
der „Nordkapp“. Wir möch-
ten berichten von Land 
und Leuten, Meer und un-
fassbar schönen Erlebnis-
sen in und um Norwegen. 
Wir präsentieren mit aller-
lei eindrücklichen Bildern 
und informieren über die 
Reise im Sommer 2023, 
unser Schiff und unsere Route.
Der Bildervortrag findet am Freitag, den, 07.03.25 um 19:00 Uhr 
im Hoftheater. Uhlandstr. 25, 74613 Öhringen, statt. Ihre Reiseer-
lebnisse schildern anschaulich und amüsant Roland und Andrea 
Ruf. Anmeldung bei der Volkshochschule Öhringen erforderlich 
(Tel.: 07941-684250, volkshochschule@oehringen.de, www.volks-
hochschule-oehringen.de).
Arzt-Patienten-Forum: Gesundheit im Gespräch (Vortrag): 
Dickdarmkarzinom - Diagnostik und Therapie
März ist der Darmkrebsmonat – viele Aktionen sollen vermehrt in 
diesem Zeitraum auf die Risiken der Erkrankung sowie die guten 
Behandlungsmöglichkeiten hinweisen. Denn Darmkrebs gehört 
zu den häufigsten Krebserkrankungen und betrifft sowohl Män-
ner als auch Frauen. Prof. Dr. Frank A. Wenger und Dr. Detlef Marx 
informieren über die Möglichkeiten der Früherkennung und The-
rapie von Dickdarmkarzinomen. Im Anschluss an den Vortrag 
besteht die Möglichkeit, den Referenten Fragen zu stellen. Prof. 
Dr. Wenger ist Chefarzt am Hohenloher Krankenhaus und Spezi-
alist für Adipositaschirurgie, Dr. Marx Facharzt für Radiologische 
Diagnostik. Veranstalter sind das Hohenloher Krankenhaus und 
die VHS Öhringen in Kooperation mit der Kassenärztlichen Verei-
nigung Baden-Württemberg. Der Vortrag findet am Donnerstag, 
den 13.März.25, um 18:30 -Uhr im Schloss Öhringen, im Blauer 
Saal statt. Der Vortrag ist frei, eine Anmeldung bei der Volkshoch-
schule Öhringen erforderlich. (Tel.: 07941-684250, volkshoch-
schule@oehringen.de, www.volkshochschule-oehringen.de).

 
 Foto: pr

KULTURa - Kultur- und Tagungshaus ÖhringenKULTURa - Kultur- und Tagungshaus Öhringen

KULTURa-Highlight

Gregor Meyle
„Wohnzimmerkonzert“
Sa 03.05.25, 20 Uhr

Geschenk-Tipp!
Tickets erhältlich in Öhringen:  

Rathaus-Zentrale, Hohenlohe‘sche
 Buchhandlung Rau, MOBIZ und 

online unter kultura-oehringen.de

Am Samstag, den 8. März, steigt in der KULTURa
von 20 bis 24 Uhr die Schlagerparty mit Gerd Blume
Endorphin für alle – Ein pompöser Schlager- und Tanzabend mit 
der Musikgruppe „Die Gerd-Blume-Show“

Öhringer  
Schlagernacht 

Die Gerd-Blume-Show  
Sa 08.03.25, 20 Uhr

Tickets erhältlich an allen 
Reservix-VVK-Stellen und unter 

kultura-oehringen.de

 
            Fotos: KULTURa
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Stadtbücherei-Programm im März
Der Eintritt zu allen Kinder-Veranstaltungsreihen ist frei. Eine Vor-
anmeldung unter Tel.-Nr. 07941 68-4200, per E-Mail an stadtbue-
cherei@oehringen.de oder in der Stadtbücherei ist erforderlich.
BilderBuchKino
In der Reihe „BilderBuchKino“ am Dienstag, 4. März, um 15:15 
Uhr steht „Die Olchis – Das große Weltraumabenteuer“ für Kin-
der von 5-7 Jahren auf dem Plan. Die Bilder aus dem Bilderbuch 
werden auf die Leinwand projiziert und dazu die Geschichte vor-
gelesen.
Abenteuergeschichten – Vorlesestunde für Kinder
Jungs und Mädchen von 7 - 9 Jahren erleben einmal im Monat, 
dienstags, spannende Geschichten zum Mitmachen mit dem Vor-
lesepaten Tassilo Höllmann. Am Dienstag, 11. März, um 15.15 
Uhr ist es „Die ZeitBande – Der Zorn des Pharaos“.
Medienquatsch in der Stadtbücherei mit Lisa König –   
Comics erstellen
Wir laden Jugendliche zwischen 10 - 14 Jahren zu einem Werk-
stattnachmittag voller Medienquatsch ein. Am Freitag, 14. März, 
15:15 Uhr dreht sich alles um digitales Erstellen von Comics.
Dr. Lisa König lebt in Öhringen und ist Literatur- und Mediendi-
daktikerin an der Pädagogischen Hochschule Freiburg und stell-
vertretende Direktorin des Zentrums für didaktische Computer-
spielforschung.
Öhringer Lesemäuse – Krabbelgruppe   
für Kinder von 1-3 Jahren mit Begleitperson
Öhringer Lesemäuse treffen sich am Freitag, 21. März, 10-10.30 
Uhr. Die offene Gruppe gibt allen Kindern die Chance, von An-
fang an mit Büchern aufzuwachsen. Hier haben Eltern und Kinder 
zusammen Spaß, singen, spielen und entdecken die spannende 
Welt der Bücher. Danach ist freies Stöbern in der Stadtbücherei 
bis 11 Uhr möglich.
Einlass ist ab 9:45 Uhr. Wir beginnen pünktlich.
Nächster Termin: 11.04.
Kamishibai – Japanisches Erzähltheater
Am Donnerstag, 27. März, 15:15 Uhr wird die Kamishibai-Ge-
schichte „Da drüben sitzt ein Osterhas’“ für Kinder von 5-6 Jahren 
vorgeführt. „Kamishibai“ kommt aus Japan und heißt übersetzt 
„Papiertheater“. Die Geschichte wird mit Hilfe einer Kamishibai-
Bühne und speziellen Bildkarten erzählt.
Mahlzeit! Geschichten von Europas Tischen:  
Lesung mit Wladimir Kaminer
Es ist schon fast eine Tradition – Wladimir Kaminer kommt alle  
4 Jahre nach Öhringen. Und 2025 ist es wieder so weit – und zwar 
am Mittwoch, 19. März, 19.30 Uhr in den Blauen Saal/Rathaus 
Öhringen.
Eintritt: 20 €, Karten gibt es im Vorverkauf in der Stadtbüche-
rei und in der Buchhandlung Rau in Kooperation mit vhs, dem 
Sachgebiet Jugend und Integration der Stadt Öhringen und der 
Hohenlohe'schen Buchhandlung Rau.

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Allgemeinbildung am Vormittag:   
Mittwochsreihe für Interessierte
Seit fast zwei Jahrzehnten gibt es das erfolgreiche Bildungsange-
bot AbiH (Allgemeinbildung Hohenlohe). Hier erhalten Sie einen 
Einblick in das Wissen unserer Zeit aus ganz unterschiedlichen 
Blickwinkeln. Sie interessieren sich für Naturwissenschaften, Li-
teratur, Geschichte, Politik, Philosophie, Kunst und vieles mehr? 
Dann schauen Sie sich das aktuelle Kursangebot an! Sicher finden 
Sie genau das Passende! Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Die Kurse finden immer mittwochs zwischen 9 und 11:30 Uhr im 
Hoftheater statt. Zu den aktuellen AbiH-Kursen und natürlich 
zum ganzen VHS-Angebot geht es hier:   
www.volkshochschule-oehringen.de

Fit for School – Power-Point-Präsentationen leicht gemacht 
(in den Faschingsferien) für Kinder von 12 bis 16 Jahren
Montags und dienstags, ab 03.03.25, 9 - 12 Uhr, 2 Mal, Realschule 
Öhringen, EDV-Raum, Werner Gussmann.

Wenn Glücksbote Gerd Blume zu einem seiner imposanten Schla-
gerabende lädt, dann bleibt kein Tanzbein auf dem anderen und 
keine Achselhöhle trocken. Der sympathische Entertainer und 
sein eigens dem Anlass entsprechend zusammen gewürfeltes 
„Ensemble d’Amour“ sorgen bereits mit Aufsteigen der ersten 
Takte für Überschwang und gute Laune.
Es ist das gute alte deutsche Liedgut aus den 60ern, 70ern und 
80ern, welchem „Die Gerd-Blume-Show“ die Treue geschworen 
hat – ganz zur Freude des in Freiheit und Liebe schwelgenden 
Publikums an der Bühnenkante. Denn Gerd Blume hat sich zur 
Mission gemacht, seine Gäste in die Welt der Schnulzen und 
Schmachtfetzen zu entführen und dabei assistieren ihm stets die 
Evergreens und Gassenhauer von altbekannten Schmalzbarden 
wie u. a. Howard Carpendale, Udo Jürgens, Peter Maffay, Michael 
Holm, Matthias Reim oder Münchner Freiheit. Auch die eine oder 
andere Fetenbombe aus der NDW-Ära von bunten Hunden wie 
Heinz-Rudolf Kunze, Rio Reiser, Nena oder Hubert Kah gehört na-
türlich zum explosiven Repertoire.
Karten gibt es für 10 € an allen Reservix-Vorverkaufsstellen sowie 
unter www.reservix.de.

Musical-Highlight „Tarzan“
Aufeinandertreffen zweier 
Welten: Im Musical-Highlight 
„Tarzan“ erlebt das Publikum 
gemeinsam mit dem Titelhel-
den ein atemberaubendes 
Dschungel-Abenteuer. Hin- 
und hergerissen zwischen Af-
fen- und Menschenwelt, ver-
sucht Tarzan herauszufinden, 
wohin er eigentlich gehört.
Spielort: KULTURa, Herrenwiesenstraße 12, 74613Öhringen
Datum: Freitag, 28.03.2025, 16:00 - 18:00 Uhr
Alter: ab 4 Jahren
Die Veranstaltung befindet sich bereits im Vorverkauf!
Tickets gibt es online unter www.theater-liberi.de und   
bei ausgewählten VVK-Stellen.

Stadtbücherei ÖhringenStadtbücherei Öhringen

Mahlzeit! Geschichten von Europas Tischen:  
 Lesung mit Wladimir Kaminer
Es ist schon fast eine Tradition – Wladimir Kaminer kommt 
alle 4 Jahre nach Öhringen. Und 2025 ist es wieder so weit!
Im Gepäck hat er seine neuesten 
Geschichten und auch sein zuletzt 
erschienenes Buch über die verbin-
dende Kraft des Essens und die Scho-
koladenseiten unserer Nachbarn. Und 
auf die ist kaum jemand so neugierig 
wie Wladimir Kaminer. Egal, ob es um 
einzelne Menschen oder ganze Länder 
geht. Ist man zu Gast an fremden Ti-
schen, verleibt man sich nicht nur die 
Kultur der anderen ein, man erfährt 
auch deren Träume, Wünsche, Sorgen 
und Hoffnungen. Auf seinen Reisen 
durch Europa nascht Wladimir Kami-
ner von den Tellern Portugals ebenso 
wie aus den Honigtöpfchen Bulgari-
ens, er trinkt den Wein der Republik 
Moldau und tunkt den Löffel in die Töpfe Serbiens. Vor allem 
aber kommt er mit den Menschen ins Gespräch und taucht tief in 
deren Geschichte und Geschichten ein. Seine Streifzüge zeigen 
ein Europa, das so vielfältig, bunt und überraschend ist wie sei-
ne Speisen. In Kooperation mit vhs, dem Sachgebiet Jugend und 
Integration der Stadt Öhringen und der Hohenlohe'schen Buch-
handlung Rau.
Mi., 19.03., 19.30 Uhr, Schloss Öhringen, Blauer Saal, 
Eintritt: 20 €
Kartenvorverkauf: Stadtbücherei,   
Hohenlohe’sche Buchhandlung Rau

 
Musical-Highlight „Tarzan“ 
 Foto: pr

 
 Foto: Wunderraum
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Fit in den Frühling mit Birke, Brennnessel und Löwenzahn
Wir werden an diesem Abend Rezepte und Anregungen kennen 
lernen
Mittwoch, 05. März, 19:00 - 21:30 Uhr, Hoftheater, Andrea Ruf

Lauftraining für AnfängerInnen
Ziel ist es, am Ende dieses Kurses locker 50-60 Minuten joggen 
zu können.
Montag, ab 10. März, 17:45 - 18:45 Uhr, 12 Mal, Treffpunkt am Hal-
lenbad H2Ö Öhringen, Angela Kley

PC-Grundkurs am Abend
Inhalte: Betriebssystem WINDOWS, Dateiverwaltung, Texte erstel-
len, E-Mail, Grundlagen zum Internet. Montags und mittwochs, 
ab 10.03.25, 18 bis 21 Uhr, 4 Mal, Realschule Öhringen, Werner 
Gussmann

Produktiv arbeiten mit dem iPad (für Teilnehmer mit 
Vorkenntnissen)
Inhalte: Übersicht über iPadOS, Arbeiten mit Dokumenten, Ar-
beiten mit Apps. Dienstag, ab 11. März, 18:00 - 20:30 Uhr, 3 Mal, 
Realschule Öhringen, Thomas Kohn

Acrylmalkurs für Fortgeschrittene
Samstag, 1. und 15. März, 10:30 - 13:00 Uhr, Rathaus Bretzfeld, 
Vereinsraum, und Donnerstag, 27.3.; 10.4. und 15.5., 17:30 - 20:00 
Uhr, Bildungszentrum Bretzfeld, Lieselotte Wachter
Englisch Realschulabschluss Kommunikationsprüfung
Intensivkurs in den Faschingsferien
Dienstag bis Donnerstag, 04.03.25 - 06.03.25, 09:30 bis 12:00 Uhr, 
3 Mal, Hoftheater, mit Susanne Schmid.
Line Dance für Teilnehmende mit guten Vorkenntnissen
Montag, ab 10. März, 18:15 bis 19:15 Uhr, 8 Mal, Gemeinde- und 
Festhalle Nobelgusch, mit Irmtraud Weinberg.
Selbstcoaching in Krisen- und Konfliktsituationen (Vortrag)
Wie man mit minimalem Aufwand einen maximalen Fortschritt 
im Umgang und Lösen von emotionalen Themen erreicht.
Dienstag, 11. März, 18:00 bis 20:00 Uhr, Hoftheater, mit Tanja Eb-
binghaus.
AbiH Philosophie
Bildungsgüter – noch oder wieder aktuell? (Teil 2)
Ob in der Literatur „Die Glocke“, in der Philosophie der sterbende 
Sokrates oder in der Religion das „Hohe Lied der Liebe“:   
Was haben sie uns heute noch zu sagen?
Der Besuch von Teil 1 im vergangenen Semester ist keine Voraus-
setzung für den Besuch dieses Kurses.
Mittwoch, ab 12. März, 09 bis 11.30 Uhr, 4 Mal.   
Kein Kurs am 26.03., Hoftheater, Dr. Peter Lucke
Bachata Anfängerkurs
Tanzen nach den Rhythmen der Karibik.
Mittwoch, ab 12. März, 20:00 bis 21:00 Uhr, 5 Mal,   
Vhs-Gesundheitszentrum, mit Klaus Bitzer
Babymassage
Dienstag, ab 01. April, 09:00 bis 10:00 Uhr und 10:30 bis 11:30 Uhr;
Dienstag, ab 06. Mai, 09:00 bis 10:00 Uhr und 10:30 bis 11:30 Uhr;
Dienstag, ab 01. Juli, 09:00 bis 10:00 Uhr und 10:30 bis 11:30 Uhr;
jeweils 5 Mal, Alte Schule Zweiflingen, Pfahlbacher Straße 23, mit 
Kinderkrankenschwester Jennifer Klaiber.
Bitte beachten Sie: Alle Veranstaltungen erfordern eine Anmel-
dung bei der Vhs Öhringen, falls nicht anders vermerkt.

Weygang-MuseumWeygang-Museum

2025: Sonderveranstaltungen im Weygang-Museum 
Öhringen – Jeden Monat lebendige Geschichte erleben
Das Weygang-Museum in Öhringen lädt zu einer Serie einzig-
artiger Veranstaltungen ein, die Geschichte für Besucher jeden 
Alters greifbar macht. Ob Römerzeit, Zinngießerkunst oder re-
gionale Traditionen – jeden Monat erwartet die Gäste ein neues 
Programm mit spannenden Führungen, kreativen Aktionen und 
besonderen Einblicken in vergangene Zeiten.

 
August Weygang Foto: pr

Am 2. März finden zwei Füh-
rungen statt: eine Führung um 
14 Uhr zum Leben von August 
Weygang, dem Gründer der 
Hohenloheschen Metallwa-
renfabrik, und eine um 15 Uhr 
zum Thema „Vicus Aurelianus 
– Das römische Erbe Öhrin-
gens“.
Am Palmsonntag, dem 13. Ap-
ril, lädt das Museum von 11 bis 
16 Uhr zum Osterzinngießen ein. Familien können gemeinsam 
Zinn-Hasen und Osterdekorationen gestalten und im Museums-
café selbstgebackene Leckereien genießen. Am 14. April um 17 
Uhr startet eine Sonderführung entlang des Limes in der Cap-
pelaue, die Geschichte des römischen Grenzwalls direkt vor Ort 
erlebbar macht.

Den Abschluss des Programms bildet am 4. Mai eine Führung zur 
Handwerkskunst des 19. Jahrhunderts. Um 14 Uhr erhalten die 
Besucher Einblicke in die kunstvollen Traditionen der Zinngießer-
kunst, die August Weygang in Öhringen prägte.
Das Weygang-Museum freut sich darauf, mit dieser abwechs-
lungsreichen Veranstaltungsreihe zahlreiche Besucher zu be-
geistern und lebendige Geschichte erlebbar zu machen. Weitere 
Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf unter www.
weygang-museum.de.

Vereine

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

Allein, aber sicher mit Hausnotruf
Allein zu wohnen und selbst-
bestimmt zu leben, ist für viele 
Menschen ein wesentlicher Be-
standteil ihrer Lebensplanung. 
Immer mehr Menschen leben 
allein zu Hause. Das Alleinsein 
ist gestaltbar. Das gilt für alle: 
für ältere Menschen wie für 
junge Singles, aber auch für 
Menschen mit chronischen Er-
krankungen, Behinderungen 
oder besonderen Risiken. Ein 
langes, gutes Leben in einer angenehmen, vertrauten Umge-
bung.

Hierzu leistet der Hausnotruf einen wichtigen Beitrag.
Das Hausnotrufgerät wird einfach nur in die Steckdose gesteckt 
und funktioniert sofort und europaweit. Der dazugehörige Funk-
sender kann dabei wahlweise entweder bequem als Halskette 
oder als Armband getragen werden.
Die Bedienung des Hausnotrufsystems ist denkbar einfach: Ein 
Druck auf den Funksender genügt, und Sie sind sofort mit der 
Service- und Notrufzentrale verbunden. Für eine maximale Zu-
verlässigkeit wird die Funktionalität des Hausnotrufgerätes von 
der Zentrale aus zyklisch überwacht.
Die Sicherheit des Hausnotrufs eröffnet Perspektiven: mehr Le-
bensqualität, auch mehr Selbstsicherheit und Gelassenheit. Für 
einen unbeschwerten Alltag. Für Hobbys. Für ruhige Stunden.
Und nicht zuletzt für ein beruhigendes „Macht Euch keine Sor-
gen“ an die Familie, Nachbarn und Bekannte. Auch Ihnen nimmt 
der Hausnotruf eine Belastung – und gibt das sichere Gefühl, im 
Notfall die Verantwortung in den richtigen Händen zu wissen.
Bei Menschen mit anerkanntem Pflegegrad trägt die Pflegekasse 
die Kosten für alle Leistungen des einfachen Hausnotrufpakets. 
Die AWO übernimmt dabei die Antragstellung bei der Kasse.

 
 Foto: AWO Pflege und Betreuung 
 GgmbH
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Betreuungsdienst
Kümmere dich um Menschen 
in Notlagen – ob bei Verpfle-
gung, Unterbringung oder 
psychosozialer Betreuung.
Blutspenden
Blutspenden retten Leben! En-
gagiere dich bei der Organisa-
tion von Blutspendeterminen 
oder werde selbst Spender.
Wunschmobil
Das Wunschmobil erfüllt 
schwerstkranken Menschen 
Herzenswünsche. Als Begleit-
person oder Fahrer machst du 
diese Momente möglich.
Jugendarbeit
Gestalte mit Kindern und Jugendlichen spannende Aktivitäten 
und Projekte in unserer DRK-Jugendgruppe.
Warum engagieren?
Gemeinschaft: Werde Teil eines starken Teams.
Sinnvolle Tätigkeit: Hilf direkt und unmittelbar.
Persönliche Weiterentwicklung:   
Sammle wertvolle Erfahrungen.
Flexibilität: Bestimme selbst, wie viel Zeit du investierst.
Kontakt:
E-Mail: kontakt@drk-oehringen.de
Website: www.drk-oehringen.de
Deine Hilfe kann Leben retten. Engagiere dich jetzt   
beim DRK Öhringen – weil Helfen verbindet!
#DRKÖhringen #Engagement #HelfenVerbindet
New chat

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

DRK-Betreuungsgruppe für Senioren
Für Senioren sowie für Menschen mit beginnender Demenz bie-
tet der Nachmittag Abwechslung mit Gedächtnisaktivierung und 
Gymnastik sowie Basteln, Singen, gemeinsam lachen und Kaf-
feetrinken. Dieser findet immer dienstags, 13.45 bis 16.45 statt. 
Ein Fahrdienst wird angeboten. Die Kosten können mit der Kasse 
abgerechnet werden.
Ansprechpartnerin: Sonja Protzer, Telefon 07940/9225-16 oder   
E-Mail: sonja.protzer@drk-hohenlohe.de

30 Jahre DRK-Gymnastik in der Rettungswache

 
 Foto: DRK

Im Dezember 2024 trafen sich die Teilnehmer der DRK Gymnas-
tikgruppe Rettungswache, um bei einer kleinen Weihnachtsfeier 
zwei langjährige Teilnehmerinnen zu ehren.

 
www.drk-oehringen.de Foto: rf

Die Vorteile eines Hausnotrufs auf einen Blick:
• Sicherheit zu Hause, in jeder Situation
• Selbstsicherheit
• Schnelle Hilfe rund um die Uhr
• Ein vertrauter Ansprechpartner
• Einfache und sichere Handhabung
• Einfache Installation
Weitere Informationen erhalten Sie unter 07941/985297.

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden
Die Pfadfinder treffen sich im Truppraum, Am Cappelrain 6.
Wölflinge   donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr
Jungpfadfinder  mittwochs 18 Uhr – 19.30 Uhr
Pfadfinder / Rover  dienstags 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Infos unter dpsg-oehringen.de, sowie kontakt@dpsg-oehringen.de
Oder einfach zu den Truppstunden vorbeikommen.

Deutscher Alpenverein Bezirksgruppe ÖhringenDeutscher Alpenverein Bezirksgruppe Öhringen

Einladung zur Mitgliederversammlung der Sektion 
Heilbronn des Deutschen Alpenvereins e.V. (DAV), 
Bezirksgruppe Öhringen am 11.03.2025
Wir laden alle Mitglieder der Bezirksgruppe Öhringen   
zu unserer Mitgliederversammlung am 11. März 2025 ein.
Ort: „Haus an der Walk“ in Öhringen
Saalöffnung: 19:00 Uhr
Beginn: 19:30 Uhr
Tagesordnung:
• Begrüßung durch die Bezirksgruppenleitung Manuela Weip-

pert und Klaus Schluchter
• Bericht Bezirksgruppenleitung, Rückblick 2024 und   

Ausblick 2025: Manuela Weippert und Klaus Schluchter
• Bericht „Wandern im Ländle“, Rückblick 2024 und   

Ausblick 2025: Klaus Schluchter
• Bericht Jugendgruppe, Rückblick 2024 und Ausblick 2025: 

Stefan Anger
• Bericht „Aktiv in den Alpen“, Rückblick 2024 und   

Ausblick 2025: Manuela Weippert
• Bericht Kassenwartin: i.V. Klaus Schluchter
• Entlastung Kassenwartin durch Stefan Anger und   

Paul Hermann
• Weiterführung unseres Umweltprojektes Gewässer- 

entwicklung in der Ohrn: Klaus Schluchter
• Anträge (Abgabefrist 24. Februar 2025)
• Ehrung der Jubilare
• Entlastung der Bezirksgruppenleitung und   

der Kassenwartin
• Verschiedenes
Schriftführerin N.N.

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Engagiere dich beim DRK Öhringen
Die Bereitschaft Öhringen des DRK leistet unverzichtbare Hilfe. 
Ob bei Sanitätsdiensten, Katastropheneinsätzen oder sozialen 
Projekten – das DRK Öhringen ist immer dort, wo Hilfe gebraucht 
wird. Es gibt viele Möglichkeiten, sich zu engagieren:
Sanitätsdienst
Begleite uns bei Sanitätsdiensten bei Veranstaltungen. Wir bilden 
dich aus, damit du im Notfall schnell und professionell helfen 
kannst.
Katastrophenschutz
Im Ernstfall, wie bei Hochwasser oder Stürmen, ist das DRK vor 
Ort. Hilf mit, Menschen in Notsituationen zu unterstützen.
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Frau Helga Öhler ist bereits seit 30 Jahren und Ingrid Brechtel seit 
10 Jahren unermüdliche Teilnehmerin der DRK-Gymnastikstun-
den. Frau Öhler ist sozusagen von der ersten Stunde dabei, als die 
damalige Übungsleiterin Frau Ihnen mit dem DRK-Gesundheits-
programm „Gymnastik“ begann. So viel Ausdauer und Durch-
haltevermögen ist beachtenswert. Das DRK Hohenlohe bezeugt 
seine Anerkennung mit einer Urkunde. Die Übungsleiterin Ma-
rianne Steinle überreichte den beiden ein BUNTES VERDIENST-
KREUTZ zum 30. beziehungsweise 10-jährigen Jubiläum. Einige 
Teilnehmer der ersten Stunde sind nicht mehr dabei, andere neu 
dazugekommen. Wir treffen uns jeden Montag um 10 Uhr in der 
Rettungswache Sudetenstraße 5 im 1. Stock. Um uns auf und um 
den Stuhl mit Musik zu bewegen und somit etwas für unser Wohl-
befinden zu tun. Wir freuen uns über neue Teilnehmer, vielleicht 
ist das auch etwas für Sie? Kommen Sie unverbindlich zu einer 
Übungsstunde.
Weitere Möglichkeiten zum Mitmachen beim DRK-Gesund-
heitsprogramm haben Sie in  
Öhringen
Montag, um 10 Uhr, Rettungswache Öhringen,  
Tel. Fr. Steinle 07941 61131
Dienstag, um 10.00 Uhr, Hofgartenresidenz (in der Cafeteria) 
Herrenwiesenstr. 15 Tel. H. Raisch 07941 33515
Dienstag, 17:30 Uhr Rettungswache Öhringen   
Tel. H. Diehl 07941 65133
Donnerstag: Tanzen 2 x im Monat jeweils ab 15:00 Uhr / 
20. Februar, 6. & 20. März, ab April beginnen wir um 16:00 Uhr 3. & 
17. April, 8. & 22. Mai, in der Rettungswache Öhringen   
Tel. Fr. Ihnen 07948 622

Pfedelbach
Montag, um 17 Uhr, Bürgersaal im Schloss Pfedelbach  
Tel. H. Raisch
Dienstag, um 15 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus
 Untersteinbach Tel. H. Raisch
Mittwoch, um 9 Uhr, Kelter Windischenbach 
Tel. H. Raisch 07941 33515

Dorfgemeinschaft Cappel e.V.Dorfgemeinschaft Cappel e.V.

Der 1. Seniorentreff fand am 23. Januar statt. Bei Kaffee und 
Kuchen verging der Nachmittag wie im Flug. Es darf gerne noch 
etwas Werbung gemacht werden. Der nächste Treff findet am 
Donnerstag, 20.03.2025, um 14:30 bis 17:00 Uhr statt. Um bes-
ser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis Montag, 
17.03.2025 unter 07941/960555 (Anrufbeantworter) oder info@
dorfgemeinschaft-cappel.de.
Die Seniorengymnastik ist sehr gut angelaufen. Immer don-
nerstags von 9:30 bis 10:30 Uhr stellt die Kursleiterin Annette ein 
abwechslungsreiches Programm zusammen. Im Vordergrund 
steht die Freude an der Bewegung. Jeder macht mit, so gut er 
kann. Die Gruppe besteht aktuell zwischen 8 und 12 
Teilnehmer*innen und freut sich über weitere Mitglieder.
Das beliebte Frühstück am 
Sonntag fand am 9. Februar 
zum ersten Mal in den neuen 
Räumlichkeiten statt. Dieser 
Termin war schnell ausge-
bucht, sodass wir uns schon 
auf das nächste Frühstück freu-
en. Eine herzliche Einladung 
ergeht an alle, die nicht gerne 
alleine essen! Sie können an hübsch dekorierten Tischen nach 
Herzenslust schlemmen. Das Büfett öffnet um 9:30 Uhr. Aktuell 
gibt es noch 8 freie Plätze!
Weitere Termine:  
Dorftreff am Mittwoch, 5. März, im Reiterstüble Cappel. Einfach 
vorbeikommen und einen geselligen Abend genießen.
Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 26.03.2025 um 19:30 
Uhr. Die Einladungen werden rechtzeitig per Post und E-Mail ver-
sandt.
Nähere Infos zu allen Gruppen und Terminen gibt es auf 
unserer Homepage www.dorfgemeinschaft-cappel.de.

 
Volles Haus beim Frühstück am 
Sonntag Foto: BE

Förderverein Weygang-Museum Öhringen e.V.Förderverein Weygang-Museum Öhringen e.V.

Wir lieben unser Museum: Der Förderverein   
des Weygang-Museums arbeitet ehrenamtlich
Das Weygang-Museum Öhrin-
gen wird durch einen 1997 
gegründeten Förderverein 
unterstützt. Diese auf ideel-
le und finanzielle Förderung 
des Museums ausgerichtete 
Gemeinschaft wird seit Feb-
ruar 2002 als „Förderverein 
Weygang-Museum Öhringen 
e.V.“ geführt und ist im Sinne 
der Abgabenordnung gemein-
nützig tätig. Wir unterstützen 
die Museumsarbeit inhaltlich, 
personell und finanziell. Für 
den Erhalt der Geschichte un-
serer Stadt setzen wir uns gerne und mit viel Engagement ein. 
Wir bieten Ihnen Spaß an Bildung, Kultur und Vermittlung, das 
Kennenlernen vieler KulturliebhaberInnen sowie ein wertschät-
zendes Miteinander.
Unterstützen Sie uns und werden Sie Mitglied!
Jede Hand und Idee zählt. Wir freuen uns immer über neue Un-
terstützerInnen. Der Mitgliedsbeitrag beträgt für die Einzelper-
son 20 € jährlich. Familien zahlen 30 €. Einen Aufnahmeantrag 
können Sie online unter www.weygang-museum.de „Förderver-
ein“ herunterladen und anschließend ausgefüllt an das Museum 
schicken oder persönlich abgeben.
Freiwillige Spenden sind gerne gesehen. Vielen Dank.
Volksbank Hohenlohe eG,
IBAN: DE 17 6209 1800 0107 1840 01, BIC: GENODES1VHL
Kontakt: Förderverein Weygang-Museum,
1. Vorsitzender: Frank Stransky
Telefon: 07941-7670, E-Mail: fam.stransky@t-online.de

Hohenloher Motorsportclub Öhringen e.V. Hohenloher Motorsportclub Öhringen e.V. 
Ortsclub im ADACOrtsclub im ADAC

35. Unterland Hohenlohe Wertungsfahrt am 08.03.2025

 
   Foto: HMC Öhringen e. V.

 
 Foto: Förderverein 
 Weygang-Museum
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Nach der Totenehrung, den Berichten der Vereinsleitung, dem Ge-
schäftsbericht und den Entlastungen wurde den Mitgliedern die 
neue Satzung in Form einer Präsentation vorgestellt und die Ver-
änderungen zur aktuellen Satzung aufgezeigt. Die alte Vereins-
struktur soll durch eine neue, zeitgemäße Aufgabenverteilung 
auf mehrere Personen geändert werden. Dafür werden zukünftig 
verschiedene Ressorts gebildet, um die anstehenden Aufgaben 
besser bewältigen zu können. Nun wird die neue Satzung an das 
Amtsgericht zur weiteren Bearbeitung weitergeleitet. Bei Kaffee 
und Kuchen klang die Jahreshauptversammlung gemütlich aus.

Projektorchester ÖhringenProjektorchester Öhringen

Konzert Projektorchester 22.02.2025
Am 22. Februar 2025 lädt das Projektorchester Öhringen zu ei-
nem besonderen Konzertabend in die KULTURa Öhringen ein. 
Die Vorfreude ist groß, denn die intensiven Proben laufen bereits 
seit dem Herbst auf Hochtouren. Ein besonderes Highlight der 
Vorbereitung war am 8. Februar 2025 der Besuch von Professor 
Hermann Pallhuber von der Hochschule für Musik Mannheim. 
Gemeinsam mit ihm hat das Orchester das beeindruckende Werk 
„The Last Giant“ von Otto M. Schwarz auf höchstem musikali-
schem Niveau erarbeitet.

 
 Foto: TSG Öhringen Musikzug

Auch die Jugend- und Stiftskantorei der evangelischen Kirchen-
gemeinde Öhringen sowie weitere Projektsängerinnen und -sän-
ger sind mit viel Engagement dabei, sich auf diesen Abend vor-
zubereiten. Das Publikum darf sich auf ein abwechslungsreiches 
Programm freuen, das sinfonische Blasmusik und mitreißende 
Chorstücke vereint. Das Konzert am 22.02.2025 in der KULTURa 
Öhringen beginnt um 19:00 Uhr.
Einlass ist ab 18:00 Uhr. Tickets sind online bei Eventim oder bei 
Witt Weiden in Öhringen erhältlich. Die Preise liegen im Vorver-
kauf bei 15 €, an der Abendkasse bei 18 € und für Ermäßigte (un-
ter 18-Jährige) bei 8 €.
Das Projektorchester Öhringen freut sich darauf, Sie an diesem 
Abend in der KULTURa begrüßen zu dürfen und gemeinsam mit 
Ihnen dieses musikalische Highlight zu erleben!

Repair-Café ÖhringenRepair-Café Öhringen

Repair Café mit erfolgreichem Nähmaschinen-Extratermin
Wegwerfen? Denkste!
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen   
beim nächsten regulären Repair Café Öhringen
Am Samstag, 8. März, 10 bis 14 Uhr   
im Gemeindesaal der katholischen Kirche, am Cappelrain 4 in 
Öhringen.
Für Näh- und Kaffeemaschinen muss vorab ein Termin verein-
bart werden. Mit allen anderen Dingen dürfen Sie gerne einfach 
vorbeikommen ohne Voranmeldung. Schleifen von Messern und 
Scheren: bitte maximal 3 Teile pro BesucherIn.
Weil die Warteliste bei Nähmaschinen für die nächsten Monate 
bereits ausgebucht war, haben 10 ehrenamtliche ReparierInnen 
am Abend des 13. Febr. zu einem Extra-Reparaturtermin geladen. 

Am Samstag, den 8. März 2025 dröhnen wieder die Motoren im 
Steinbacher Tal und rund um Öhringen. Dann findet zum 35. Mal 
die Traditionsrallye der Veranstaltergemeinschaft des HMC Öhrin-
gen e. V. und des HWRT Wohlmuthausen e. V. statt.
Es werden rund 80 Rallyeteams aus dem gesamten süddeutschen 
Raum und darüber hinaus erwartet. Das Organisationsteam hat 
wieder zwei neue Wertungsprüfungen in altbekannten Gebieten 
gefunden, um den Teilnehmern und Zuschauern spannenden 
Rallyesport zu bieten. Die beiden Prüfungen werden je zweimal 
durchfahren und wieder eine Herausforderung für die Teilneh-
mer zum Saisonauftakt sein.
Vom Rallyezentrum in Untersteinbach aus werden die Teilnehmer 
der Bestzeitrallye und der Retro Rallye Serie ab 12 Uhr starten. 
Hier wird auch das Regrouping und der Zieleinlauf sein. An den 
Prüfungen wird es bewirtete Zuschauerpunkte geben.
Die Zuschauerinfo gibt es dieses Jahr ausschließlich in digitaler 
Form und kann über einen QR-Code auf der Internetseite www.
rallye-hohenlohe.de abgerufen werden.

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Kinder- und Jugendhospizdienst Hohenlohekreis  
Trauergruppe für Kinder und Jugendliche in Öhringen
Wenn Mutter oder Vater, Bruder oder Schwester gestorben ist, 
verändert sich das Leben. Die Trauer um einen nahestehenden 
Menschen kann sich sehr unterschiedlich zeigen und plötzlich 
sind da Gefühle wie Traurigkeit, Wut, Zorn, Schuld, Hilflosigkeit, 
Angst, auch Freude.
Unsere Trauergruppe für Kinder und Jugendliche ist für junge 
Menschen von 6 – 16 Jahren. Die Gruppe bietet einen geschütz-
ten Raum für den individuellen Ausdruck der Trauer. Es kann 
gespielt und gebastelt, geredet und gechillt werden, vieles ist 
möglich. Die Kinder und Jugendlichen werden dabei achtsam 
begleitet und erfahren in der Gruppe das wichtige Gefühl der Ge-
meinschaft. Geschulte Mitarbeitende aus Haupt- und Ehrenamt 
organisieren und gestalten das Angebot. Das nächste Treffen fin-
det am Samstag, 15. März von 10 – 12.30 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus in Öhringen statt.
Die Teilnahme ist kostenlos. Meldet euch unverbindlich an. Ein 
Vorgespräch mit der Koordinatorin dient dem gegenseitigen 
Kennenlernen. Wir freuen uns auf dich!
Birgit Bährle und die ehrenamtlichen Trauerbegleitenden
Kinder- und Jugendhospizdienst Hohenlohekreis, Hunnenstr.12, 
74613 Öhringen, Tel. 07941 9848227

Landfrauenverein Öhringen e.V.Landfrauenverein Öhringen e.V.

Vortrag zum guten Benehmen
Jeder hat schon von Freiherr von Knigge gehört. Seine Regeln 
zum Benimm haben sich aber immer wieder geändert. Was ist 
aktuell gültig und was nicht? Sind vielleicht neue Regeln hinzu-
gekommen?
Diese und viele weitere Fragen werden in dem spannenden Vor-
trag mit Susanne Stier am Dienstag, 11.03.2025, geklärt. Beginn 
ist um 14.30 Uhr im Hofcafé Meißner in Oberohrn.
Zu dieser Veranstaltung der Öhringer Landfrauen sind Gäste 
herzlich willkommen. Anmeldung bitte bis 04.03.2025 bei Stefa-
nie Richter, Tel. 07941/61301.
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werks des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden statt.

Musikverein Ohrnberg e.V.Musikverein Ohrnberg e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, dem 16.02.2025, fand die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des MV Ohrnberg statt. Ein kleines Ensemble aus 
Jugendlichen in Ausbildung, Musikern und Musikerinnen der 
Stammkapelle eröffnete die Jahreshauptversammlung. 
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Gemeinsam mit den Gästen wurde gewerkelt und die Warteliste 
um 13 Maschinen vermindert. 10 funktionierten danach sofort 
wieder einwandfrei, bei 2 muss nach Beschaffung eines Ersatz-
teils noch einmal Hand angelegt werden, bei einer Maschine war 
nichts mehr zu machen.
Seit der Gründung des Repair Café Öhringen wurden bereits 135 
Nähmaschinen repariert, mit einer Erfolgsquote größer 90 %! 
Nähmaschinen sind Werkzeuge zu mehr Nachhaltigkeit, etwa 
durch das Reparieren von beschädigter Bekleidung.
Kaputte Dinge müssen oft nicht weggeworfen und neu beschafft 
werden. Das Repair Café hilft nicht nur dabei, wertvolle Ressour-
cen zu schonen und weitere CO₂-Emissionen zu vermeiden, es 
wird auch zu einer nachhaltigen Lebensweise ermuntert.
Das Repair Café Öhringen ist eine bürgerschaftliche Klimaschut-
zinitiative. Seit April 2022 wurden durch das RCÖ 1841 Reparatu-
ren durchgeführt. 60 % konnten sofort repariert werden, bei wei-
teren 18 % hat ein Ersatzteil gefehlt, lediglich 22 % unserer Gäste 
mussten sich mit Kaffee und Kuchen über die Enttäuschung einer 
erfolglosen Reparatur trösten.
Weitere HelferInnen sind jederzeit willkommen.
Die Gruppe hilft ehrenamtlich und kostenlos.

EEiinnee  eehhrreennaammttlliicchhee  RReeppaarraattuurriinniittiiaattiivvee
ffüürr  mmeehhrr  NNaacchhhhaallttiiggkkeeiitt

IImm  GGeemmeeiinnddeessaaaall  ddeerr  
kkaatthhoolliisscchheenn  KKiirrcchhee  aamm  CCaappppeellrraaiinn 44

WWiirr  rreeppaarriieerreenn  mmiitt  IIhhnneenn::
mmeeiisstteennss  EElleekkttrrooggeerräättee,,  aabbeerr  aauucchh
TTeexxttiilliieenn  ((NNäähheenn,,  SSttooppffeenn,,  ÄÄnnddeerrnn)),,

FFaahhrrrrääddeerr,,  PPCC//HHaannddyy,,  
aalllleess  MMöögglliicchhee  ((MMeecchhaanniikk,,  KKlleebbeenn....))  

AAuußßeerrddeemm::  MMeesssseerr  uunndd  SScchheerreenn  sscchhlleeiiffeenn..
KKaaffffeeee-- uunndd  NNäähhmmaasscchhiinneenn  
bbiittttee  nnuurr  nnaacchh  AAnnmmeelldduunngg..

OOddeerr  eeiinnffaacchh  nnuurr  zzuu  KKaaffffeeee  uunndd
KKuucchheenn  vvoorrbbeeiikkoommmmeenn..

wwwwww..rreeppaaiirrccaaffeeooeehhrriinnggeenn..ccoomm
rreeppaaiirrccaaffee--ooeehhrriinnggeenn@@ppoosstteeoo..ddee

0077994411--664499665544  
                   Foto: ThS

Sozialverband VdK Ortsverband ÖhringenSozialverband VdK Ortsverband Öhringen

Einladung zum Tagesausflug nach Pforzheim   
und Bad Wildbad am 
25.03.2025
Der VdK-Ortsverband Öhringen 
bietet einen Tagesausflug nach 
Pforzheim und Wildbad an.
Wann: Dienstag,
den 25.03.2025
Auf dem Programm stehen der 
Besuch des Gasometers Pforz-
heim und eine Führung um 

 
Ankündigung Ausstellung „Ama-
zonien“ Foto: Pforzheim 
 Gasometer

11.00 Uhr durch die Ausstellung Amazonien. Das 3000 m² um-
fassende Riesenrundgemälde AMAZONIEN zeigt in künstlerisch 
verdichteter Form die unterschiedlichsten Vegetationsformen 
des Amazonasbeckens und seines komplexen Ökosystems.
Um 12.30 Uhr fahren wir zum gemeinsamen Mittagessen ins Alte 
Pfarrhaus in Pforzheim (Mittagessen nach eigener Vorauswahl).
Um ca. 14.30 Uhr geht es weiter nach Bad Wildbad. Wir gelangen 
mit der Zahnradbahn auf den Sommerberg mit herrlichem Aus-
blick auf die Kurstadt.
Der Nachmittag schließt mit Kaffee und Kuchen im Hotel-Restau-
rant Auerhahn. Der Ortsverband lädt Sie hierzu ein.
Dort sind wir auf 15.30 Uhr angemeldet.

Informationen:
Abfahrt: 8.30 Uhr Öhringen, Busparkplatz Herrenwiesenstra-
ße P1 (Neuenstein, andere Einstiege bei Bedarf )
Kosten: 68 € pro Person
enthalten sind: Fahrt, Eintritt, Führung, Bergbahn, Kaffee und Ku-
chen (nicht enthalten sind die Kosten des Mittagessens)
Wir werden gegen 18.30 Uhr wieder zurück sein.
Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 30 Personen.
Anmeldeschluss: 3. März 2025
Anmeldung bei Bärbel Blochmann, Tel. 0152-28820219,   
E-Mail: blochfrau@gmail.com, oder Peter Brehm,   
Tel. 0151-70133212, E-Mail: pbrehm@outlook.de.
Bitte überweisen Sie den Unkostenbetrag für den Ausflug bis zum 
03.03.2025 auf das Konto bei der Sparkasse Hohenlohekreis, 
Empfänger: VdK-OV Öhringen, IBAN DE16 6225 1550 0220 0447 
36, Verwendungszweck: Ausflug 03/2025 und Ihr(e) Name(n)

VdK, Ortsgruppe OhrnbergVdK, Ortsgruppe Ohrnberg

Der VdK Ohrnberg trauert um sein Gründungsmitglied

Begrenzt ist das Leben, unendlich die Erinnerung.

Der VdK Ohrnberg trauert um sein Gründungsmitglied

Fritz Baust

* 4. Juni 1924  †1. Februar 2025

der im gesegneten Alter von 100 Jahren verstorben ist. 
Schwer verletzt kehrte Fritz Baust 1944 vom Krieg zurück 

und gründete mit weiteren Kriegsversehrten 1947 den VdK 
Ortsverband Ohrnberg. Seinem VdK blieb er bis zu seinem 
Tode treu verbunden und war auch im hohen Alter stets an 

der Entwicklung des Ortsverbandes interessiert.
Für 77 Jahre treue Mitgliedschaft bedanken wir uns von 

ganzem Herzen. Mit vielen schönen Erinnerungen verab-
schieden wir uns von ihm.

Unser Mitgefühl und unsere Anteilnahme
gelten seinen Töchtern mit Familien.

Vorstand und Mitglieder des VdK Ohrnberg
Anneliese Mrusek, Vorsitzende

Stadtseniorenrat ÖhringenStadtseniorenrat Öhringen

Das Öhringer Seniorenmobil   
erweitert seine Fahrzeiten  ab 1. März
Das Seniorenmobil in Öhringen erfreut sich wachsender Beliebt-
heit. Aufgrund des hohen Andrangs und der stark ausgelasteten 
Fahrpläne erweitern der Stadtseniorenrat und das Team des Se-
niorenmobils ihr ehrenamtliches Angebot: Ab 1. März 2025 fährt 
das Seniorenmobil auch am Mittwochnachmittag. Damit wird 
der Fahrbetrieb um einen halben Tag auf insgesamt fünf Fahr-
schichten pro Woche ausgedehnt.
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Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt  
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-lesen.de

Herausgeber, Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG,  
Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 4032, Fax: 07264 1826 
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil 
im Sinne des Presserechts:  
Oberbürgermeister Thilo Michler,  
Marktplatz 15, 74613 Öhringen, o.V.i.A.

Verantwortlich für den gesamten In-
halt mit Aus nahme des amt lichen Teils:  
Timo Bechtold, Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau

IMPRESSUM 

INFORMATIONEN 

Wassonstnochinteressiert

Die neuen Fahrzeiten ab 1. März 2025:
Mittwoch:  9 bis 18 Uhr (bisher nur bis 13 Uhr)
Donnerstag:  9 bis 18 Uhr
Freitag:  9 bis 13 Uhr

Wie gewohnt ist eine telefonische Anmeldung vorab zu den Fahr-
ten erforderlich. Diese erfolgt immer dienstags von 10 bis 12 Uhr 
unter der Telefonnummer 07941/985730. Fahrtermine, die über 
den Anrufbeantworter hinterlassen werden, können nicht be-
rücksichtigt werden.
Das Seniorenmobil fährt auch in den Urlaubszeiten und bleibt 
damit ein verlässlicher Begleiter für ältere Menschen in Öhringen. 
Gleichzeitig werden weitere ehrenamtliche Fahrerinnen und Fah-
rer gesucht. Interessierte erhalten eine umfassende Einarbeitung 
und werden herzlich ins Team aufgenommen.
Mitfahren darf jede und jeder Öhringer Bürgerin und Bürger ab 
63 Jahren, mit oder ohne Rollator. Rollstuhl- oder Krankentrans-
porte dürfen nicht durchgeführt werden. Fahrten zum Arzt, in die 
Apotheke, zum Einkaufen oder zu einem Besuch von Freunden, 
zu Veranstaltungen oder auch zum Friseur sind möglich.
Das Seniorenmobil fährt im Stadtgebiet Öhringen mit all seinen 
Teilorten Baumerlenbach, Büttelbronn, Cappel, Eckartsweiler, 
Michelbach am Wald Möglingen, Ohrnberg, Schwöllbronn und 
Verrenberg. Die Fahrten sind kostenfrei. Es wird um eine Spende 
gebeten.

„Ebbes“ am 5. März
Herzliche Einladung zum Kaffeenachmittag „Ebbes“ am 5. März 
2025 um 14.30 Uhr im Haus an der Walk. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

VdK Kreisverband ÖhringenVdK Kreisverband Öhringen

Beratung im VdK Kreisverband

  
 Foto: VdK Kreisverband

WASSERSCHLOSS BAD RAPPENAU 

19. - 23. MÄRZ 2025

8. INTERNATIONALES
AKUSTIK-GITARREN-

FESTIVAL IN BAD RAPPENAU

  

Antonio Malinconico | Machado Quartett
DIE DREI | Pforzheimer Gitarrensextett
Andreas Merkel
Karten im Bürgerbüro, der Gästeinfo Bad Rappenau im Foyer des RappSoDie
und bei Reservix.de

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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UNTERRICHT

AUTO

IMMOBILIEN

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIEDIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIENIMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline

Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Leon Djolaj undund Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal obVerkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor)vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt ausBekannt aus

der Fernseh-der Fernseh-

WerbungWerbung
bei RTLbei RTL
und NTVund NTV

A
N
K
A
U
F

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!
Gerne auch Gerne auch  Wohn-/Reisemobile Wohn-/Reisemobile
CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

“ “ 0711 - 3424 730711 - 3424 736363
info@auto-schwab-fellbach.info@auto-schwab-fellbach.dede

BAUSTELLEN
BEGEHUNG
 & KAUFBERATUNG

1. / 5. März̀25
PFEDELBACH

SA:13.00-16.30 UHR | MI:15.00-17.30 UHR | KAPELLENSTR. 2
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN
�

IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Verkehrswertermittlung  
für Ihre Immobilie
nach § 194 BauGB

Sie haben eine Immobilie geerbt?
Sie wollen vorher wissen, wieviel Ihre Immobilie Wert ist?
 Sie wollen ein unabhängiges Verkehrsgutachten, welches vor Gericht  
anerkannt wird?
Es gibt viele Gründe, uns zu beauftragen:
Sprechen Sie uns an!
 Wir ermitteln den Wert Ihrer Immobilie. Wir sind bundesweit tätig und mit 
den regionalen Gutachterausschüssen vernetzt. 

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Unabhängig
Seriös

•

•
•
•

•

Realistisch
Zeitnah

•
•

•
•

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Wir stellen den Erstkontakt her.

Telefon: 07131 64 911-22
v.moergenthaler@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Immobilienverkauf mit Herz und Verstand:
Profitieren Sie von passgenauer Strategie, fundierter

Marktkenntnis und sicherer Abwicklung.  
Verena Mörgenthaler, Maklerin, 

Diplom-Sachverständige (DIA), zertifizierte Gutachterin. 

Gemeinsam erzielen wir Ihren 
bestmöglichen Verkaufserfolg!

     Wir beraten Sie gerne,
     rufen Sie uns an!

DANIEL JURETZKO
Wertermittlung (IHK)
Beratung & Vertrieb
07941 / 92 93 74

CLEMENS RICHTER
Beratung & Vertrieb
07941 / 92 93 13

DS IMMOBILIEN
Dieter und Ursel Schmetzer GbR 
Haagweg 35 . 74613 Öhringen
dsimmo.de . info@dsimmo.de

IMMOBILIE 
VERKAUFEN 

GUTSCHEIN
für eine kostenlose und unverbindliche 

Bewertung Ihrer Immobilie.

   Über 50 Jahre Erfahrung im Bereich Immobilienverkauf

   Fundierte Wertermittlung nach IHK

   Professionelles Exposé, Anzeigenschaltung, Internetwerbung 

   Besichtigungstermine nach Ihren Vorgaben 

   Wir betreuen Sie vom ersten Beratungsgespräch 
     bis zur Schlüsselübergabe und darüber hinaus.

mit den Immobilienexperten in der Region!

Kaufgesuche:
Suche ein kleines Häuschen (für 1-2 Personen) mit klei-
nem Garten, oder Grundstück 2-3 Ar für einen kleinen
Bungalow.
Bitte Infos an info@schaebbychic.de oder per Whatsapp
0170-9073729

Suche Wohnung zum Kauf/Eigenbedarf
Merkmale: 2,5 bis 3 Zimmer, 65 bis 75m², 1. Etage oder
mit Aufzug, Balkon, schöne Aussicht,
Lage: Bad Friedrichshall, Neckarsulm, Öhringen oder an
der S-Bahnlinie S4.  Zuschriften an chiffre@nussbaum-
medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der
Stadt unter Chiffre 777/28841

Foto: skynesher/E+/Getty Images Plus
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GASTRONOMIE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE STELLEN

Wollhausstraße 121
74074 Heilbronn
Telefon 07131 649110
www.garant-immo.de

R e s t a u r a n t
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Verbindliche
Reservierung 
erforderlich

Marktplatz 10-12
74635 Kupferzell

info@hotel-kupferzell.de
www.hotel-kupferzell.de

Mehr Infos – QR-Code scannen!

07944 / 477 99 00

SAMSTAG
BEGINN 18 UHR

29 29
MÄRZMÄRZ

KITCHENSTORIE
VOL. 1 - MIT GASTKOCH

Erlebt die 1. Küchenparty
 mit Gastkoch Boris Benecke
 Überraschungsmenü 
 inkl. Wein, Bier, Softdrinks,

pro Person
149 €149 €  

 Upgrade2

mit Übernachtung im
Doppelzimmer für 

2 Personen inkl. Frühstück

zzgl. 119 €119 €  

Upgrade1

mit Übernachtung im
Doppelzimmer für 

1 Personen inkl. Frühstück

zzgl. 79 €79 €  

Wasser & Kaffee

Sie suchen eine Anstellung in einem Beruf mit Zukunft? Sie sind 
motiviert und hilfsbereit? Sie haben Freude am Umgang mit Menschen?

Dann sind sie bei uns richtig! Das Pfl egeheim HAUS AGAPE in 
Mulfi ngen-Berndshofen ist für 45 ältere und pfl egebedürftige 
Menschen ein gemütliches, familiäres Zuhause.

Interessiert? Dann rufen Sie uns doch gleich an. 
Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.

Haus AGAPE  · Heimleitung Herr Kloos · Buchenbacher Straße 21 
74673 Mulfi ngen · berndshofen@haus-agape.de · www.haus-agape.de 

Einstiegsgehalt 
4.400,– € (bei Vollzeit)

Wir suchen Sie!
Pfl egefachkräfte (w/m/d) 
in Voll- oder Teilzeit

Übungsleiter (m/w/d)

 alexandra.germer@lichtenstern.de 
 0151 114 314 58
 www.lichtenstern.de

Wir freuen uns auf Sie!

zur stundenweisen Betreuung von Menschen 
mit Behinderungen vorwiegend am Abend 
und am Wochenende. Es handelt sich um  
Tätigkeiten im Rahmen der steuerfreien 
Übungsleiterpauschale.

Wir suchen ab sofort in Öhringen einen

Acker zu verkaufen, Preis VB
1,859 ha, Gemarkung Kupferzell
T.: 01633721730

9WFZROob Nn .MWeW 7eLNon$
Jetzt Job finden!
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JOB & KARRIERE
Jobs in Baden-Württemberg auf
www.jobsuche-bw.de/
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Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Die komplette Stellenbeschreibungen, das jeweilige Anforderungsprofi l und unser Angebot fi nden Sie unter:

TEXA ist Hersteller und Marktführer im Bereich Klimaservice, Fahrzeugdiagnose und Abgasmessung.
Über unsere 9 Niederlassungen versorgen wir unsere Kunden auf der ganzen Welt mit der Technologie von morgen.
Über unsere deutsche Niederlassung in Obersulm betreuen wir die Märkte in Deutschland, Österreich und der Schweiz.

Interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, vorzugsweise per Email an:
careers.de@texa.com

https://www.texadeutschland.com/unternehmen/arbeite-mit-uns/

TEXA Deutschland GmbH • In den Mühlwiesen 5 • 74182 Obersulm • Tel. 07134 - 9177 0

Mitarbeiter Assistenz und Sekretariat (m/w/d)
kfm. Mitarbeiter Backoffi  ce (m/w/d)

Physiotherapeut/in (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
Unsere interdisziplinäre Praxis vereint Physiotherapie, 

Heilpraktik und Ergotherapie unter einem Dach und sucht dich!

Gestalte deinen eigenen Therapieraum und deine Arbeitszeiten 
nach deinen Bedürfnissen. Gerne unterstützen wir dich bei 

Fortbildungen und bieten weitere Bonusleistungen. 
Wenn du uns gerne langfristig unterstützen möchtest, freuen 

wir uns auf deine Bewerbung.

Löwensteiner Str. 80 y 74182 Obersulm 
E-Mail: info@tp-haefele.de y Telefon 07134 1348-84

FAHRER KITA- UND  
SCHULGASTRONOMIE (W/M/D)  
in Pfedelbach gesucht! 
 Montag bis Freitag zwischen 10:00 Uhr und 13:30 Uhr 
 In Teilzeit oder auf Minijob-Basis 
 Sichere Kommunikation in deutscher Sprache 
 Führerschein der Klasse B 
Weitere Infos unter jobs.sander-gruppe.com oder 
Tel. +49 (0) 6766 9303-247, jobs@sander-gruppe.com 

Fahrradleasing kann 
Rente schmälern
Immer mehr Unternehmen bieten ihren Mitarbeitenden 
Fahrradleasing per Gehaltsumwandlung an. Doch diese 
beliebte Möglichkeit, ein E-Bike oder Fahrrad zu nutzen, 
kann die spätere Rente schmälern. Der Grund: Die Leasin-
grate wird vor Abzug von Steuern und Sozialabgaben vom 
Bruttogehalt abgezogen, wodurch die Beiträge in die Ren-
tenversicherung sinken. Je teurer das Fahrrad und je ge-
ringer der Arbeitgeberzuschuss, desto deutlicher fällt die 
Reduzierung aus.
Eine Alternative ohne Renteneinbußen bietet sich, wenn 
der Arbeitgeber das Fahrrad zusätzlich zum regulären Ge-
halt zur Verfügung stellt. In diesem Fall bleibt das Brutto-
gehalt unverändert, und es entstehen keine Nachteile bei 
der gesetzlichen Rente oder anderen Sozialleistungen. Au-
ßerdem entfällt für bestimmte Fahrräder und E-Bikes die 
Versteuerung als geldwerter Vorteil. (ots/Vereinigte Lohn-
steuerhilfe e.V. - VLH/red)

Weitere Artikel auch auf
www.nussbaum.de/themen/job-karriere/

Foto: alvarez/E+/Getty Images
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Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

Alarmanlagen: Die Klassiker der Sicherheitstechnik
Alarmanlagen spielen eine zentrale Rolle bei den Schutzsystemen und lassen sich in Gefahrenmeldeanlagen und 
Gefahrenwarnanlagen unterteilen. Beide Systeme dienen der frühzeitigen Erkennung von Gefahren rund ums Haus.

Auch wenn sie Gefahren nicht 
aktiv verhindern können, bie-
ten Alarmanlagen durch ihre 
abschreckende Wirkung einen 
zusätzlichen Schutz. Gefahren-
warnanlagen eignen sich be-
sonders für private Haushalte 
und können in Smart-Home-
Systeme integriert werden.

DIN-Anforderungen
Alarmanlagensysteme warnen 
vor Gefahren wie Einbrüchen, 
Bränden oder Wasserschäden, 
selbst wenn die Bewohner 
abwesend sind. Die Anforde-
rungen an solche Anlagen 
sind in der DIN VDE V 0826-1 
festgelegt. Gefahrenmelde-
anlagen, wie Einbruchmelde-
anlagen (EMA) und Überfall-
meldeanlagen (ÜMA), setzen 
auf höheren Einbruchschutz. 
Empfehlenswert sind Modelle 
mit VdS-Klasse 2 oder Grad 2 
nach DIN EN 50131, die hohe 
Standards erfüllen. Die Alarm-
systeme arbeiten entweder 
drahtgebunden oder mit 
Funktechnik, was sich insbe-
sondere für die Nachrüstung 
im Gebäudebestand eignet. 

Kabelgebundene Systeme
Diese Anlagen verbinden die 
Sensoren mit der Zentrale 
über Kabel und gelten als be-
sonders zuverlässig, jedoch 
aufwendig in der Installation. 
Hybridsysteme kombinieren 
Kabel- und Funktechnologie, 
was mehr Flexibilität ermög-
licht.

Funk-Alarmanlagen
Funk-Alarmanlagen sind ka-
bellos und besonders in Pri-
vathaushalten beliebt. Sie 
bestehen aus Steuereinheit, 
Sensoren (zum Beispiel Bewe-
gungsmelder, Kameras) und 
Signalgebern (zum Beispiel 
Sirenen). Bei einer smarten 
Funk-Alarmanlage können 
Bewegungsmelder, Überwa-
chungskameras oder Sirenen 
miteinander interagieren. Das 
Alarmsystem reagiert nicht nur 
auf Impulse aus der Umwelt, 
sondern wertet zusätzlich die 
Informationen angeschlosse-
ner Smart-Home-Geräte aus.
Der modulare Aufbau ist er-
weiterbar und anpassungsfä-
hig. Hohe Qualität  bietet bes-

seren Schutz vor Störungen 
oder Manipulationen.

Infraschall-Alarmanlagen
Infraschall-Alarmanlagen er-
kennen Schallwellen, die bei 
gewaltsamen Eingri� en an 
Fenstern, Türen oder Dächern 
entstehen. Sie sind einfach zu 
installieren, haustierfreund-
lich und ideal für den Nacht-
betrieb geeignet. Dank ein-
stellbarer Emp� ndlichkeit sind 
Fehlalarme selten. Auch hier 
gilt: Die Zuverlässigkeit eines 
Alarmsystems hängt von der 
Abstimmung seiner Kom-
ponenten ab. Dazu zählen 

Steuerung, Bewegungs- und  
Rauchmelder oder Sensoren 
für Glas- und Wasserschäden.

Systemintegration
Komponenten aus einer Hand 
gewährleisten eine reibungs-
lose Zusammenarbeit. Eine 
Schwachstelle kann das ge-
samte System gefährden, 
weshalb auf Qualität geachtet 
werden sollte. Die Wahl des 
passenden Systems richtet 
sich nach baulichen Gegeben-
heiten und Sicherheitsanfor-
derungen. (R-G-Z/djd/Netz-
werk Zuhause sicher/red)

 Hier erfahren Sie, wie Sie Ihr Zuhause mit 
e� ektiven Maßnahmen schützen können 
und welche Förderungen noch für den 
Einbau von Sicherheitslösungen zur 
Verfügung stehen:

https://go.nussbaum.de/einbruchschutz/
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

��� ������ ��� ��������
 ��
���� ���� ��� �� ��� ����

Polstereihandwerk
mit Tradition

���� ���	

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...

Information für unsere Anzeigenkunden

Gern beraten wir Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.
Wenden Sie sich an Ihren bekannten Ansprechpartner 
oder erreichen Sie uns unter:
Telefon 07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

www.nussbaum-medien.de

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

WERDEN SIE TEIL UNSERES TEAMS ALS

Sie haben bereits Erfahrung in der Fertigung und Montage von elektromechanischen 
Komponenten und können erste Kenntnisse im Handlöten vorweisen? Sie verfügen über 
ein gutes Sehvermögen und feinmotorisches Geschick, sind Teamplayer und zeichnen 
sich durch ein hohes Qualitätsbewusstsein aus? Sie möchten nicht im Schichtdienst 
arbeiten? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Einfach den QR-Code scannen und direkt online 
oder per Mail an personal@mobil-elektronik.com bewerben.

STEUERN SIE MIT UNS DIE ZUKUNFT!
MOBIL-ELEKTRONIK.COM/KARRIERE

MITARBEITER ELEKTROMECHANISCHE 
FERTIGUNG UND MONTAGE (M/W/D)

Ansprechpartnerin: Ramona Schmidt
Telefon: +49 7946 9194-180

ME MOBIL ELEKTRONIK GMBH
Bössingerstraße 33, 74243 Langenbrettach

Sanitätshaus  l  Reha-Technik  l  Orthopädie-Technik

Gottfried-Leibniz-Str. 4  l  74172 Neckarsulm  l  
Tel. 0 71 32 - 38 38 03 6  l  Fax 0 71 32 - 38 38 83 7  l  www.ortho-seitz.de

Folgen Sie uns auf Instagram und Facebook

Orthopädie-Schuh-Technik  l  Homecare  l  Sonderbau und Kinderreha-Technik

Beratung und Service aus einer Hand
Insgesamt über 20 erfahrene Mitarbeiter stehen den Kunden in der Neckar-
sulmer Filiale mit Rat und Tat zur Seite. Mit jahrzehntelanger Erfahrung in der 
Rehatechnik gewährleisten sie eine individuelle, kompetente Beratung, die auf 
die speziellen Bedürfnisse jedes einzelnen Kunden abgestimmt ist. Das Sorti-
ment umfasst eine Vielzahl an Hilfsmitteln, darunter Pflegebetten, Matratzen, 
Rollatoren, Rollstühle und Sitzkissen.
Individuelle Versorgung und Reparatur zuhause
Ein besonders wichtiger Aspekt des Services ist die Lieferung und die Einwei-
sung der Hilfsmittel direkt beim Kunden zu Hause. Diese persönliche Anspra-
che ermöglicht es, auf individuelle Bedürfnisse einzugehen und sicherzustellen, 
dass die Produkte optimal genutzt werden können. Für spezielle Versorgungen, 
wie etwa Elektrorollstühle, Brems- und Schiebehilfen oder Elektro-Scooter, 
steht eine ausführliche Beratung und Erprobung im Vordergrund.
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Weitere Infos zur 
Geschichte des Bau-
ernkrieges sowie zu 
den Ausstellungen im  
Themenjahr finden Sie 
unter diesem QR-Code 
oder hier: 

https://go.nussbaum.de/bauern25

GESCHICHTE

500 JAHRE DEUTSCHER BAUERNKRIEG:  
WAS GESCHAH DAMALS?

Heute Wahrzeichen einer ganzen Region,  
vor 500 Jahren Schauplatz des Bauernkriegs:  

Burg Weinsberg im Heilbronner Land.

Foto: Chris Frumolt - Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand e. V.

Vor 500 Jahren wehrten sich Bauern erfolglos 
gegen die Unterdrückung durch den Adel. 2025 
gibt es einige Ausstellungen zum Thema.

1525 brannten auch im süddeutschen Raum die 
Burgen – der Bauernkrieg war in vollem Gang. 
„Die Revolution des gemeinen Mannes“, wie 
Historiker Peter Blickle den Konflikt bezeich-
net, war eine gewaltsame Auseinandersetzung 
zwischen den unterdrückten Bauern und der 
adligen Obrigkeit. Den ganzen Sommer über 
bekriegten sich die Bauernhaufen, vor allem 
im Gebiet des heutigen Baden-Württembergs, 
mit den Heeren der Fürsten und Könige, bis sie 
schließlich blutig niedergeschlagen wurden.

Heute stellen Historiker sowie die Geschichts-
schreibung beteiligter Länder die wehrhaften 
Bauern von 1525 oftmals als Rebellen dar, die 
erstmals den offenen Kampf gegen die Struk-
turen der Feudalgesellschaft wagten. Nicht nur 
deshalb wird es 2025 auch in Baden-Württem-
berg einige Veranstaltungen zum Bauernkrieg 
geben. Doch was ist damals überhaupt passiert?

VIEL ZU HOHE STEUERN
Die hohen Steuern waren wahrscheinlich 
Hauptauslöser des Konflikts. Die Bauern trugen 

mit ihrer Arbeit die Hauptlast der Feudalgesell-
schaft und konnten nach dem massiven Be-
völkerungsrückgang durch die Pest mehr Au-
tonomie und finanzielle Sicherheit gewinnen. 
Adel und Klerus verlangten allerdings immer 
höhere Sätze für Steuern und Zehnten, womit 
die Bevölkerung bald nicht mehr mithalten 
konnte. 

Die Bauern waren natürlich verärgert. Das ge-
meine Volk stellte zwar noch nicht die gene-
rellen Verhältnisse in Frage, kritisierte aber die 
Praxis der herrschenden Schicht als unchrist-
lich. Problem: Viele waren direkt abhängig von 
den Obrigkeiten und trauten sich nicht, sich zu 
wehren. Das änderte sich aber, als ein gewis-
ser Martin Luther 1517 seine 95 Thesen an die 
Schlosskirchentür zu Wittenberg nagelte.

Auch wenn Luther die Bauern nie unterstütz-
te, motivierte die Reformation führende Köpfe 
der Bauern. Ende 1524 schlossen sich am Ober-
rhein dann die ersten Gruppen zu sogenann-
ten „Haufen“ zusammen. Bis Ostern fanden 
mehrere militärische Auseinandersetzungen 
zwischen diesen und den Heeren des Schwä-
bischen Bundes statt. Zunächst waren die Bau-
ern erfolgreich: Sie verwüsteten Klöster und 

Schlösser und zerstörten damit Symbole der 
Feudalgesellschaft, erste Herrscher zeigten 
daraufhin Dialogbereitschaft. 

SCHICKSALSTAG
Doch nachdem die Odenwälder und Hohen-
loher Bauern am Ostersonntag 1525 Burg 
Weinsberg gestürmt und den Grafen Ludwig 
von Helfenstein getötet hatten, lehnten die 
Feudalherren jegliche weiteren Verhandlungen 
ab. Wenig später wendete sich das Blatt und 
die Aufständischen wurden schließlich in der 
Schlacht bei Böblingen im Mai blutig niederge-
schlagen. 

500 JAHRE SPÄTER
In Baden-Württemberg werden den aufständi-
schen Bauern dieses Jahr etliche Veranstaltun-
gen und Ausstellungen gewidmet. So hat das 
Landesmuseum Württemberg gleich mehrere 
große Projekte auf den Weg gebracht: Von der 
Erlebnisausstellung „Protest!“ in Stuttgart über 
spetakuläre KI-Projekte („Uffruhr!“) in Bad Schus-
senried, die auch mobil unterwegs ist oder einer 
Kinderausstellung („Zoff!“). Doch auch an den 
historischen Stätten im Kraichgau, Heilbronn 
oder Böblingen ist zum 500. Jahrestag der Auf-
stände einiges an Programm geboten. (js)

Den Schuh auf der Fahne: Die Bundschuhbewegung war der Vorläufer der Bauernhaufen, 
wie dieser Schnitt nach Hans Schaufelins "Trostspiegel" (1520) zeigt.s Foto: ZU9/Getty ImagesZ
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Engagiere Dich in einer 
neuen Einrichtung, mit 
35 Plätzen ausschließlich 
für Kurzzeitpflege - die so 
einzigartig ist - wie Du!

GESTALTE MIT UNS DIE PFLEGE 
Pflegehilfskraft
m/w/d für Tagdienst in Voll- oder Teilzeit

Pflegefachkraft
m/w/d für Tag- und/oder Nachtdienst in Voll- oder Teilzeit 

Stv. Pflegedienstleitung
m/w/d in Pfedelbach gesucht

Bewirb Dich jetzt bei Einrichtungsleiterin 
Susan Maier susan.maier@haus-breitenbach.de 

Wir suchen Dich zur aktiven Mitgestaltung: 

Haus Breitenbach · Haldenstraße 3 · 74629 Pfedelbach · Tel. 07949 91000 · www.haus-breitenbach.de

Wir stehen für Herz, Humor, Exzellenz in der Pflege und Selbstorganisation nach dem Prinzip New Work

H A U S

BREITENBACH
K U R Z Z E I T P F L E G E

Geschäftliche Information - Anzeige -

Nachdem das P� egeheim Haus Breitenbach 
in Pfedelbach-Untersteinbach Anfang 2024 
geschlossen werden musste, konnte es am 
30.01.2025 unter neuer Trägerschaft feierlich 
und unter den Augen zahlreicher Gäste wieder-
erö� net werden.

Der geschäftsführende Inhaber Andreas Sei-
bert, der gemeinsam mit seinen Brüdern Martin 
und Stefan Seibert bereits den Lindenhof in 
Mainhardt betreibt, begrüßte die Gäste mit den 
Worten: „Heute ist ein guter Tag.“

Das Haus Breitenbach wiederzubeleben war 
nämlich keine Selbstverständlichkeit, da das 
Haus als „klassisches“ P� egeheim aufgrund 
behördlicher und gesetzlicher Anforderungen 
nicht mehr wirtschaftlich weiterbetrieben 

werden konnte. Um dem drohenden dauer-
haften Verlust von P� egeplätzen in der Region 
entgegenzuwirken, wurden verschiedene Sze-
narien durchdacht, wie das Haus für Menschen 
mit P� egebedürftigkeit weiterhin betrieben 
werden kann. Gemeinsam mit der zuständigen 
Heimaufsicht, dem Bauamt und dem Brand-
schutz gelang es schließlich, ein nachhaltiges 
Betriebskonzept für das Haus Breitenbach als 
Einrichtung der „solitären Kurzzeitp� ege“ zu 
erstellen.

Die Kurzzeitp� ege ist eine Form der Übergangs- 
und Überbrückungsp� ege, bei der Personen 
mit P� egebedürftigkeit für einen befristeten 
Zeitraum aufgenommen werden können. Man 
spricht von Kurzzeitp� ege, wenn eine p� ege-
bedürftige Person für eine begrenzte Zeit einer 
vollstationären P� ege bedarf.

Häu� g ist das nach einem Krankenhausaufent-
halt der Fall oder wenn die häusliche P� ege für 
eine bestimmte Zeit ausgesetzt werden muss 
oder soll. Dringend benötigte Kurzzeitp� ege-
plätze, wie sie nun in der Gemeinde Pfedelbach 
zur Verfügung stehen, sind in Baden-Württem-
berg Mangelware.

Nach umfangreichen Modernisierungs- und 
Umbaumaßnahmen erstrahlt das Haus Breiten-
bach nun in neuem Glanz. Neben der techni-
schen Neugestaltung des Brandschutzes, der 
Rufanlage oder dem Telefon und der EDV wurde 
auch neues Inventar bescha� t, um bspw. die 
Zimmerausstattung besser an die Anforde-

rungen einer Kurzzeitp� ege anzupassen. Die 
Wände und Böden der Wohngruppen wurden 
erneuert, genauso wie die elektrische Ausstat-
tung und die sanitären Anlagen.

„Obwohl das Haus keinen o� ensichtlichen In-
vestitionsstau hatte, waren die Eingri� e in das 
Gebäude umfangreicher als geplant, was den 
ursprünglichen Erö� nungswunsch – Oktober 
2024 – leider doch ins neue Jahr verschoben 
hat“, so der Geschäftsführer. Nachdem sym-
bolisch das „rote Band“ von Geschäftsführer 
Andreas Seibert, dem Pfedelbacher Bürger-
meister Torsten Kunkel und der Einrich-
tungsleitung Susan Maier durchgeschnitten 
wurde, begrüßte diese, gemeinsam mit der 
P� egedienstleitung Chiara Miko, die Gäste im 
Eingangsbereich des Hauses. Anschließend 
wurden die Gäste zu Canapées, Ka� ee und Kalt-
getränken eingeladen.

Bürgermeister Torsten Kunkel beglückwünsch-
te in seinem Grußwort die Brüder Seibert zur 
Erö� nung des „neuen“ Haus Breitenbach. Er 
zeigte sich gegenüber den neuen Inhabern sehr 
dankbar, denn eine wohnortnahe Einrichtung 
der Altenhilfe für Pfedelbach ist unabdingbar. 
„Ich freue mich, dass es weiterhin ein wichtiges 
Angebot für Menschen mit P� egebedürftig-
keit für unsere Gemeinde gibt.“ Darüber hinaus 
sicherte er ein kooperatives Miteinander zu. 
Markus Wilhelm, P� egedirektor für alle Stand-
orte des Unternehmens, erläuterte den Gästen 
anhand eines Impulsvortrages die Wichtigkeit 

einer Kurzzeitp� egeinrichtung, die Leistungen 
der Kurzzeitp� ege als solche sowie die Finan-
zierungsmöglichkeiten.

„P� egebedürftigkeit oder auch P� egeheime 
sind für viele Menschen unbekanntes Terrain. 
Daher wollen wir ab dem Frühjahr 2025 u.a. 
kostenfreie Vorträge anbieten, um Ängste ab-
zubauen und Barrieren zu senken. Wir möchten 
so eine Altenhilfeeinrichtung zum „Anfassen“ 
werden.“ so Wilhelm.

Anschließend hatten alle Gäste bei einem ge-
mütlichen Beisammensein ausreichend Zeit, 
sich das Haus in Ruhe anzuschauen, sich aus-
zutauschen und zu erfahren, wie im Haus 
Breitenbach ein „Leben mit P� egebedürftigkeit 
lebenswert sein kann.“

Wiedererö� nung des Haus Breitenbach erfolgreich vollzogen

v.li.: Martin Seibert, Andreas Seibert, Susan Maier, 
Torsten Kunkel, Chiara Miko

v.li.: Torsten Kunkel, Susan Maier, Andreas Seibert


